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Art.: 122

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Adveniat-Aktion 2016

Liebe Schwestern und Brüder,
„Gott der Armen, hilf uns, die Verlassenen und Ver-
gessenen dieser Erde, die in deinen Augen so wertvoll 
sind, zu retten.“ – So betet Papst Franziskus am Ende 
seiner Enzyklika Laudato si‘. Dieses Gebet rüttelt 
auf: Es appelliert an unsere Verantwortung für die 
Ärmsten der Armen.
Daran werden wir auch an Weihnachten erinnert: Denn 
das Fest der Menschwerdung Gottes ermutigt uns, 
alle Menschen, besonders die Verlassenen und Ver-
gessenen, mit den liebenden Augen Gottes zu sehen.
Mit der diesjährigen Weihnachtsaktion bringt uns das 
Hilfswerk Adveniat die Amazonas-Region nahe. Dort 
tritt die Kirche für die Rechte und die Lebenschancen 

der Indigenen ein. Sie gehören zu den Verlassenen 
und Vergessenen unserer Tage.
Mit der Adveniat-Kollekte am Weihnachtsfest können 
wir Verantwortung übernehmen und die Arbeit der 
Kirche in Lateinamerika und der Karibik unterstüt-
zen. Tun wir dies mit unserem Gebet und unserer 
großherzigen Spende!
Fulda, den 22. September 2016
Für das Erzbistum Hamburg

Dr. Stefan Heße 
Erzbischof von Hamburg  

Dieser Aufruf soll am 3. Adventssonntag, dem 11. De- 
zember 2016, in allen Gottesdiensten (auch am Vor-
abend) verlesen werden. Die Kollekte, die am Heilig-
abend und am 1. Weihnachtstag (24./25. Dezember) 
in allen Gottesdiensten, auch in den Kinderkrip-
penfeiern, gehalten wird, ist ausschließlich für die 
Bischöfliche Aktion Adveniat bestimmt.
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Art.: 123

Hinweise zur Durchführung  
der Adveniat-Aktion 2016

Im Advent 2016 stellt Adveniat die Amazonas-
Region in den Mittelpunkt seiner Jahresaktion. Das 
Ökosystem des Amazonas mit seiner großartigen 
Artenvielfalt ist auch Kulturraum indigener Lebens-
formen. Doch es wird durch multinationale Ener-
giekonzerne und Landspekulanten, Goldgräber und 
Holzfäller bedroht. Diese treiben die Einheimischen 
in die Flucht und richten schwere Umweltschäden an. 
Vor dem Hintergrund des ökologischen und sozialen 
Kahlschlags stärkt Adveniat das Selbstbewusstsein 
und die Rechte der Indigenen.
Für die Adveniat-Aktion 2016 wurden wieder vielfäl-
tige Materialien an die Pfarrämter geschickt. Sie sollen 
der Vorbereitung von Gottesdiensten im Advent, der 
Kollekte an Weihnachten sowie der Öffentlichkeitsar-
beit in den Gemeinden dienen.
Die Adveniat-Aktion wird am 1. Adventssonntag, 
dem 27. November 2016, mit einem Gottesdienst im 
Liebfrauendom zu München feierlich eröffnet. Der 
Gottesdienst wird ab 10.00 Uhr als Video-Livestream 
auch im Münchner Kirchenradio, auf domradio.de 
und weltkirche.katholisch.de zu sehen sein.
Für den 1. Adventssonntag am 27. November 2016 
bietet es sich an, in den Gemeinden die Plakate auszu-
hängen, die Opferstöcke mit einem entsprechenden 
Hinweis aufzustellen und das Aktionsmagazin zur 
Weihnachtsaktion auszulegen. Für den Pfarrbrief bie-
tet Adveniat zahlreiche Gestaltungshilfen und einen 
Beileger an. Dem Pfarrbrief kann auch die Opfertüte 
beigefügt werden. Weitere Hinweise für die Gestal-
tung des Advents hält Adveniat auf der Internetseite 
www.advent-teilen.de bereit.
Am 3. Adventssonntag, dem 11. Dezember 2016, 
sollen in allen Gottesdiensten einschließlich der 
Vorabendmesse der Aufruf der deutschen Bischöfe 
verlesen und die Opfertüten für die Adveniat-Kollekte 
verteilt werden. Die Gläubigen werden gebeten, ihre 
Gabe am Heiligabend bzw. am 1. Weihnachtstag 
mit in den Gottesdienst zu bringen. Sie können ihre 
Spende auch auf das Kollektenkonto des Erzbistums 
überweisen. Auf Zuwendungsbestätigungen für Spen-
den an Adveniat ist der Hinweis „Weiterleitung an den 
Bischöfliche Aktion Adveniat e. V.“ zu vermerken.
In allen Gottesdiensten am Heiligabend, auch in den 
Kinder-Krippenfeiern, sowie in den Gottesdiensten 
am 1. Weihnachtsfeiertag ist die Kollekte anzukündi-
gen und durchzuführen. Zur Ankündigung der Kol-
lekte eignet sich ein Zitat aus dem Adveniat-Aufruf 
der deutschen Bischöfe.
Der Ertrag der Kollekte ist von den Pfarrgemeinden 

mit dem Vermerk „Adveniat e. V. 2016“ vollständig 
bis spätestens zum 15. Januar 2017 auf das Konto zu 
überweisen. Wir bitten um Einhaltung dieses Ter-
mins, da Adveniat gegenüber den Spendern zu einer 
zeitnahen Verwendung der Gelder verpflichtet ist. 
Die Kirchengemeinden sind verpflichtet, die bei den 
Kollekten an Heiligabend und am 1. Weihnachtstag 
eingenommenen Mittel vollständig an die (Erz-)Di-
özesen abzuführen.
Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es 
den Gemeindemitgliedern mit einem herzlichen Wort 
des Dankes bekannt gegeben werden. Adveniat bietet 
entsprechende Vorlagen für den Pfarrbrief an.
Weitere Informationen und Materialien zur Adveniat-
Aktion 2016 erhalten Sie bei: Bischöfliche Aktion 
Adveniat e. V., Gildehofstr. 2, 45127 Essen, Tel.: 0201 /  
1756-208, Fax: 0201 / 1756-111 oder im Internet unter 
www.adveniat.de.
H a m b u r g, 10. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 124

Ernennung von Personen zu Mitgliedern 
des designierten Kirchenvorstandes  
im Pastoralen Raum Eckernförde- 

Rendsburg-Schleswig
Die katholischen Kirchengemeinden St. Ansgar 
(Schleswig), St. Martin (Rendsburg) und St. Peter 
und Paul (Eckernförde) bilden den Pastoralen Raum 
Eckernförde-Rendsburg-Schleswig. Aus ihnen soll 
mit Wirkung ab dem 1. Juli 2017 die noch durch 
gesondertes Dekret zu errichtende katholische Kir-
chengemeinde St. Ansgar hervorgehen. Gemäß § 25 
Absatz 1 und 2 des Kirchenvermögensverwaltungs-
gesetzes (KVVG) für die Erzdiözese Hamburg wurde 
mit der Bildung des künftigen Kirchenvorstandes der 
noch zu errichtenden Kirchengemeinde St. Ansgar 
begonnen. Der künftige Kirchenvorstand führt bis 
zum Zeitpunkt der Errichtung der neuen Kirchen-
gemeinde die Bezeichnung als designierter Kirchen-
vorstand. Gemäß § 2 Absatz 5 des Gesetzes über das 
Verfahren zur Bestimmung von Mitgliedern künftiger 
Kirchenvorstände für neu zu errichtende Kirchenge-
meinden in Pastoralen Räumen sowie zur Gewinnung 
von Kandidaten für Fachausschüsse (Designations- 
und Akquisitionsverfahrensgesetz – DesAG) sind 
folgende Personen vorgeschlagen worden, die ich 
hiermit gemäß § 3 Absatz 1 DesAG zu Mitgliedern 
des künftigen Kirchenvorstandes ernenne:
Aus der katholischen Kirchengemeinde St. Ansgar 
(Schleswig):
- Herr Ralf Böge
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- Herr Eberhard Goll
- Herr Torsten Heidtmann
- Herr Stephan Meyer
- Herr Bernd Michaelis
- Herr Walter Preuß
- Frau Ursula Wulff
Aus der katholischen Kirchengemeinde St. Martin 
(Rendsburg):
- Herr Hauke Brauer
- Herr Manfred Niemann
- Herr Rainer Schuhmann
- Herr Dr. Armin Teschner
Aus der katholischen Kirchengemeinde St. Peter und 
Paul (Eckernförde):
- Herr Michael Kirchgäßner
- Herr Christof Schreiber
- Frau Dr. Ingeborg Sondermann
- Herr Gerfried Tebben
Den gemäß § 2 Absatz 6 DesAG vorgeschlagenen 
Herrn Ernst-Eitel Klaebe (St. Peter und Paul) ernenne 
ich hiermit vorsorglich schon bereits jetzt abweichend 
von § 3 Absatz 2 DesAG zum Ersatzmitglied.
Die Amtszeit des designierten Kirchenvorstandes 
beginnt abweichend von § 25 Absatz 3 KVVG mit 
Wirkung ab dem 1. November 2016. Gemäß § 21 
Satz 1 KVVG kann die Dauer der ersten Amtszeit der 
Mitglieder des künftigen Kirchenvorstandes im De-
kret über die Errichtung der neuen Kirchengemeinde 
festgelegt werden.
Der Vorsitzende des designierten Kirchenvorstandes 
wird abweichend von § 27 Absatz 1 KVVG zu einem 
späteren Zeitpunkt ernannt.
Der stellvertretende Vorsitzende ist gemäß § 27 Ab-
satz 2 KVVG von den Mitgliedern des designierten 
Kirchenvorstandes auf der konstituierenden Sitzung 
aus dessen Mitte zu wählen. Zu diesem Zweck eröff-
net das Mitglied des designierten Kirchenvorstandes, 
dessen Nachname im Alphabet führt (Sitzungsleiter), 
die Sitzung und führt die Verpflichtung der Mitglieder 
des Kirchenvorstandes in entsprechender Anwendung 
von § 2 Absatz 1 der Geschäftsanweisung für Kir-
chenvorstände in der Erzdiözese Hamburg (GAKi) 
durch. Anschließend sorgt der Sitzungsleiter für die 
Durchführung der Wahl des stellvertretenden Vorsit-
zenden. Bis zur Ernennung des Vorsitzenden obliegen 
dem stellvertretenden Vorsitzenden sämtliche Rechte 
und Pflichten des Vorsitzenden.
H a m b u r g, 4. Oktober 2016

L. S.  † Dr. Stefan Heße 
Erzbischof von Hamburg 

Art.: 125

Beschluss der Regional-KODA Nord-Ost 
vom 16. Juni 2016 

- Entgelterhöhung 2016/2017 -
In der Sitzung am 16. Juni 2016 in Hamburg hat die 
Regional-KODA Nord-Ost den nachfolgenden Be-
schluss gefasst, der hiermit für das Erzbistum Hamburg 
rückwirkend zum 1. Mai 2016 in Kraft gesetzt wird:
Beschluss 4/ 2016 der Regional-KODA Nord-Ost 

vom 16.06.2016
1.  Lineare Entgelterhöhung
 Die Tabellenentgelte (einschließlich der Beträge 

aus einer individuellen Zwischenstufe und aus 
einer individuellen Endstufe sowie der Tabel-
lenwerte für die Entgeltgruppen 2 Ü und 15 Ü) 
sowie die Entgelte der Praktikanten gemäß Anlage 
7 zur DVO werden
- ab dem 1. Mai 2016 um 2,4 Prozent und
- ab dem 1. Februar 2017 um weitere 2,35 Prozent 

 erhöht.
2. Auszubildende gemäß Anlage 6 zur DVO für 

die (Erz-) Bistümer Berlin, Dresden-Meißen, 
Görlitz, Hamburg, Magdeburg und Erfurt

 Entgelterhöhung
 Die Ausbildungsentgelte werden

- zum 1. Mai 2016 um einen Festbetrag in Höhe 
von 35,00 Euro und

- zum 1. Februar 2017 um einen Festbetrag in 
Höhe von 30,00 Euro 

 erhöht.
3.  Zusatzversorgung
 § 7 der Anlage 3 zur DVO erhält folgende Fassung:

„(1) Der Dienstgeber trägt die von der KZVK nach 
§ 62 der Satzung der KZVK festgesetzten Bei-
träge bis zu einer Höhe von 5,2 % des zusatzver-
sorgungspflichtigen Entgelts des Mitarbeiters 
allein. An dem darüber hinausgehenden Beitrag 
des Dienstgebers zur Pflichtversicherung betei-
ligt sich ab dem 1. Februar 2017 der Mitarbeiter 
zur Hälfte, höchstens mit einem Eigenbeitrag 
in Höhe von 0,3 % im Sinne des § 61 Absatz 2 
der Satzung der KZVK.

(2) Der Dienstgeber führt die Beiträge als Schuld-
ner nach § 61 Absatz 1 der Satzung der KZVK 
ab. Dies umfasst auch die Eigenbeiträge der 
Mitarbeiter. Der Dienstgeber behält den Eigen-
beitrag des Mitarbeiters vom Arbeitsentgelt des 
Mitarbeiters ein. Die Beteiligung erfolgt für 
jeden Kalendermonat, für den der Mitarbeiter 
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einen Anspruch auf Bezüge (Entgelt, sonstige 
Zuwendungen, Krankenbezüge) oder einen 
Anspruch auf Krankengeldzuschuss hat, auch 
wenn dieser wegen der Höhe der Barleistungen 
des Sozialversicherungsträgers nicht gezahlt 
wird.

(3) Dem Mitarbeiter wird unter Bezug auf § 30e 
Absatz 2 BetrAVG das Recht, nach § 1b Absatz 
5 Nr. 2 BetrAVG die Versicherung nach Aus-
scheiden aus dem Arbeitsverhältnis mit eigenen 
Beiträgen fortzusetzen, nicht eingeräumt. Ist die 
persönliche Beteiligung des Mitarbeiters und 
die Übernahme der Pflichtbeitragsschuld nach 
der Satzung der KZVK vorgesehen, richten sich 
alle weiteren Ansprüche hieraus ausschließlich 
nach deren Satzung, ohne dass Ansprüche 
gegenüber dem Dienstgeber entstehen.

(4) Der Anspruch des Mitarbeiters nach § 1 Absatz 
2 Nr. 4 zweiter Halbsatz BetrAVG in Verbin-
dung mit § 1a Absatz 3 BetrAVG, zu verlangen, 
dass die Voraussetzungen für eine Förderung 
nach den §§ 10a, 82 Absatz 2 EStG erfüllt 
werden, ist ausgeschlossen, wenn die KZVK 
diese Förderungsmöglichkeit nicht ausdrück-
lich vorsieht.

(5) Der Anspruch des Mitarbeiters nach § 1 Ab-

satz 2 Nr. 4 zweiter Halbsatz BetrAVG in 
Verbindung mit § 1a Absatz 4 BetrAVG auf 
Fortführung der Versicherung mit eigenen 
Beiträgen in entgeltlosen Zeiten während des 
Arbeitsverhältnisses ist für die Pflichtversiche-
rung ausgeschlossen.

(6) Der Dienstgeber bringt darüber hinaus wei-
tere Mittel auf, soweit dies in der Satzung der 
KZVK vorgesehen ist.“

4. Sonderregelung für die Edith-Stein-Schulstif-
tung des Bistums Magdeburg

 Die lineare Entgelterhöhung gemäß Ziffer 1 findet 
auf die Mitarbeiter der Edith-Stein-Schulstiftung 
des Bistums Magdeburg mit der Maßgabe Anwen-
dung, dass die erste Erhöhung abweichend ab dem 
1.August 2016 erfolgt.

Die durch die Ziffern 1, 2 und 4 geänderten Werte 
ergeben sich aus den Anlagen 1 und 2 dieses Be-
schlusses und sind an den bezeichneten Stellen in die 
DVO aufzunehmen. 

* * * * * *
H a m b u r g, 10. Oktober 2016

L.S.  † Dr. Stefan Heße 
Erzbischof von Hamburg

Anlage 1 zu dem Beschluss vom 16. Juni 2016
Anlage 2 zur DVO
Entgelttabelle zu § 15 Abs. 2 DVO
für die Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums Magdeburg gültig ab 1.August 2016,
für die (Erz-)Bistümer Berlin, Dresden-Meißen, Erfurt, Görlitz, Hamburg und Magdeburg gültig ab 1.Mai 2016
(gilt nicht für Mitarbeiter nach den Anlagen 8, 9 und 11 zur DVO)

Entgelt- 
gruppe

Grundentgelt Entwicklungsstufen
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

15 4.280,05 4.748,72 4.923,20 5.546,38 6.020,00 6.331,60
14 3.876,23 4.299,99 4.549,26 4.923,20 5.496,55 5.808,12
13 3.573,37 3.963,48 4.175,38 4.586,64 5.159,99 5.396,82
12 3.204,27 3.552,17 4.050,72 4.486,96 5.047,84 5.297,11
11 3.095,36 3.427,56 3.676,82 4.050,72 4.592,90 4.842,18
10 2.986,43 3.302,89 3.552,17 3.801,47 4.275,08 4.387,25
9 2.648,85 2.925,94 3.071,16 3.464,92 3.776,53 4.025,78
8 2.485,48 2.744,42 2.865,46 2.974,36 3.095,36 3.171,59
7 2.333,03 2.575,02 2.732,33 2.853,36 2.944,10 3.028,81
6 2.289,44 2.526,62 2.647,62 2.762,59 2.841,25 2.919,91
5 2.197,47 2.423,78 2.538,73 2.653,69 2.738,39 2.798,90
4 2.093,40 2.308,81 2.454,02 2.538,73 2.623,44 2.673,03
3 2.060,76 2.272,49 2.333,03 2.429,82 2.502,44 2.568,98
2 1.908,26 2.103,09 2.163,60 2.224,12 2.357,19 2.496,38
1 - 1.711,04 1.740,08 1.776,39 1.810,25 1.897,38
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Anlage 2 zur DVO
Entgelttabelle für Lehrkräfte  (nach Anlage 8 (1) zur DVO)
für Lehrkräfte der Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums Magdeburg gültig ab 01.08.2016,
für Lehrkräfte in den Bistümern Dresden-Meißen, Erfurt und Görlitz gültig ab 01.05.2016

Entgelt- 
gruppe

Grundentgelt Entwicklungsstufen
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

15 4.280,05 4.748,72 4.923,20 5.546,38 6.020,00
14 3.876,23 4.299,99 4.549,26 4.923,20 5.496,55
13 3.573,37 3.963,48 4.175,38 4.586,64 5.159,99
12 3.204,27 3.552,17 4.050,72 4.486,96 5.047,84
11 3.095,36 3.427,56 3.676,82 4.050,72 4.592,90
10 2.986,43 3.302,89 3.552,17 3.801,47 4.275,08
9 2.648,85 2.925,94 3.071,16 3.464,92 3.776,53
8 2.485,48 2.744,42 2.865,46 2.974,36 3.095,36 3.171,59
7 2.333,03 2.575,02 2.732,33 2.853,36 2.944,10 3.028,81
6 2.289,44 2.526,62 2.647,62 2.762,59 2.841,25 2.919,91
5 2.197,47 2.423,78 2.538,73 2.653,69 2.738,39 2.798,90
4 2.093,40 2.308,81 2.454,02 2.538,73 2.623,44 2.673,03
3 2.060,76 2.272,49 2.333,03 2.429,82 2.502,44 2.568,98
2 1.908,26 2.103,09 2.163,60 2.224,12 2.357,19 2.496,38
1 - 1.711,04 1.740,08 1.776,39 1.810,25 1.897,38

Anlage 13 zur DVO
§ 4 Entgelttabelle für Mitarbeiter im Sozial- und Erziehungsdienst
gültig ab 01.05.2016

Entgelt- 
gruppe

Grundentgelt Entwicklungsstufen
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

S 18 3.527,94 3.645,51 4.115,93 4.468,71 4.997,90 5.321,29
S 17 3.177,02 3.498,52 3.880,71 4.115,93 4.586,29 4.862,66
S 16 3.097,11 3.422,10 3.680,80 3.998,31 4.351,10 4.562,78
S 15 2.982,92 3.292,71 3.527,94 3.798,41 4.233,51 4.421,65
S 14 2.979,40 3.258,94 3.520,33 3.786,22 4.080,23 4.286,02
S 13 2.948,68 3.177,02 3.469,13 3.704,30 3.998,31 4.145,30
S 12 2.882,60 3.168,03 3.448,10 3.695,05 4.000,81 4.130,17
S 11b 2.780,47 3.122,97 3.272,34 3.648,65 3.942,65 4.119,04
S 11a 2.720,34 3.062,86 3.211,27 3.586,72 3.880,71 4.057,11
S 10 [nicht besetzt]
S 9 2.539,52 2.826,24 3.051,52 3.379,20 3.686,40 3.921,92
S 8b 2.539,52 2.826,24 3.051,52 3.379,20 3.686,40 3.921,92
S 8a 2.519,04 2.764,80 2.959,36 3.143,68 3.322,88 3.509,76
S 7 2.463,44 2.691,79 2.874,48 3.057,14 3.194,16 3.398,57
S 6 [nicht besetzt]
S 5 [nicht besetzt]
S 4 2.315,02 2.571,91 2.731,76 2.840,22 2.942,98 3.103,07
S 3 2.155,18 2.420,06 2.573,62 2.714,63 2.779,14 2.856,20
S 2 2.057,95 2.166,43 2.246,34 2.337,68 2.429,01 2.520,36
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gültig ab 01.02.2017

Entgelt- 
gruppe

Grundentgelt Entwicklungsstufen
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

S 18 3.610,85 3.731,18 4.212,65 4.573,72 5.115,35 5.446,34
S 17 3.251,68 3.580,74 3.971,91 4.212,65 4.694,07 4.976,93
S 16 3.169,89 3.502,52 3.767,30 4.092,27 4.453,35 4.670,01
S 15 3.053,02 3.370,09 3.610,85 3.887,67 4.333,00 4.525,56
S 14 3.049,42 3.335,53 3.603,06 3.875,20 4.176,12 4.386,74
S 13 3.017,97 3.251,68 3.550,65 3.791,35 4.092,27 4.242,71
S 12 2.950,34 3.242,48 3.529,13 3.781,88 4.094,83 4.227,23
S 11b 2.845,81 3.196,36 3.349,24 3.734,39 4.035,30 4.215,84
S 11a 2.784,27 3.134,84 3.286,73 3.671,01 3.971,91 4.152,45
S 10 [nicht besetzt]
S 9 2.599,20 2.892,66 3.123,23 3.458,61 3.773,03 4.014,09
S 8b 2.599,20 2.892,66 3.123,23 3.458,61 3.773,03 4.014,09
S 8a 2.578,24 2.829,77 3.028,90 3.217,56 3.400,97 3.592,24
S 7 2.521,33 2.755,05 2.942,03 3.128,98 3.269,22 3.478,44
S 6 [nicht besetzt]
S 5 [nicht besetzt]
S 4 2.369,42 2.632,35 2.795,96 2.906,97 3.012,14 3.175,99
S 3 2.205,83 2.476,93 2.634,10 2.778,42 2.844,45 2.923,32
S 2 2.106,31 2.217,34 2.299,13 2.392,62 2.486,09 2.579,59

§ 6 Absatz 8 Anlage 13 zur DVO
gültig ab 01.05.2016

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
2.996,79 3.225,12 3.518,67 3.753,86 4.047,85 4.194,85

gültig ab 01.02.2017
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
3.067,21 3.300,91 3.601,36 3.842,08 4.142,97 4.293,43

§ 6a Absatz 2a Anlage 13 zur DVO
gültig ab 01.05.2016

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
2.651,83 2.925,84 3.062,86 3.469,13 3.798,41 4.068,86

gültig ab 01.02.2017
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
2.714,15 2.994,60 3.134,84 3.550,65 3.887,67 4.164,48

§ 19 Absatz 1 Anlage 12 zur DVO
für die Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums Magdeburg gültig ab 1.August 2016,
für die (Erz-)Bistümer Berlin, Dresden-Meißen, Erfurt, Görlitz, Hamburg und Magdeburg
gültig ab 01.05.2016
Entgeltgruppe 2 Ü

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
1.973,60 2.175,71 2.248,31 2.345,12 2.411,66 2.461,30
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Entgeltgruppe 2 Ü ab 01.02.2017

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
2.019,98 2.226,84 2.301,15 2.400,23 2.468,33 2.519,14

§ 19 Absatz 2 Anlage 12 zur DVO
für die Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums Magdeburg gültig ab 01.08.2016,
für die (Erz-)Bistümer Berlin, Dresden-Meißen, Erfurt, Görlitz, Hamburg und Magdeburg
gültig ab 1. Mai 2016
Entgeltgruppe 15 Ü

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
5.459,14 6.051,16 6.612,04 6.985,97 7.073,20

Entgeltgruppe 15 Ü ab 01.02.2017

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
5.587,43 6.193,36 6.767,42 7.150,14 7.239,42

§ 19 Absatz 2a Anlage 12 zur DVO
für die Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums Mag-
deburg gültig ab 01.08.2016,
für die Bistümer Dresden-Meißen, Erfurt, Görlitz und 
Magdeburg gültig ab 01.05.2016

Entgeltgruppe 15 Ü

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
5.459,14 6.051,16 6.612,04 6.985,97

Entgeltgruppe 15 Ü ab 01.02.2017

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
5.587,43 6.193,36 6.767,42 7.150,14

§ 19 Absatz 2b Anlage 12 zur DVO

Entgeltgruppe 15 Ü ab 01.05.2016

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
5.459,14 6.051,16 6.612,04 6.985,97

Entgeltgruppe 15 Ü ab 01.02.2017

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
5.587,43 6.193,36 6.767,42 7.150,14

Anlage 2 zu dem Beschluss vom 16. Juni 2016
1.) Monatliches Ausbildungsentgelt § 8 Absatz 1 

Anlage 6 zur DVO
 (für die (Erz-)Bistümer Berlin, Dresden-Mei-

ßen, Erfurt, Görlitz, Hamburg, Magdeburg)
a) für Auszubildende in Ausbildungsgängen zu 

einem kaufmännischen Beruf;
 in Ausbildungsgängen des öffentlichen Diens-

tes für die Verwaltung sowie 
 in Ausbildungsgängen, die mit einem Studie-

nabschluss bei der Berufsakademie enden:

ab 01.05.2016
im ersten Ausbildungsjahr 888,26 Euro
im zweiten Ausbildungsjahr 938,20 Euro
ab dem dritten Ausbildungsjahr 984,02 Euro

ab 01.02.2017
im ersten Ausbildungsjahr 918,26 Euro
im zweiten Ausbildungsjahr 968,20 Euro
ab dem dritten Ausbildungsjahr 1014,02 Euro

b) für alle sonstigen Auszubildenden:

ab 01.05.2016
im ersten Ausbildungsjahr 737,51 Euro
im zweiten Ausbildungsjahr 829,59 Euro
ab dem dritten Ausbildungsjahr 942,14 Euro

ab 01.02.2017
im ersten Ausbildungsjahr 767,51 Euro
im zweiten Ausbildungsjahr 859,59 Euro
ab dem dritten Ausbildungsjahr 972,14 Euro

2.) Monatliche Unterhaltszuschüsse § 8 Anlage 7 
zur DVO

 für die Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums 
Magdeburg gültig ab 01.08.2016,

 für die (Erz-) Bistümer Berlin, Dresden-Mei-
ßen, Erfurt, Görlitz, Hamburg und Magdeburg 
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 gültig ab 01.05.2016

§ 8 Absatz 1 2.075,12 Euro
§ 8 Absatz 2 2.244,84 Euro
§ 8 Absatz 3 1.745,09 Euro

 gültig ab 01.02.2017

§ 8 Absatz 1 2.123,89 Euro
§ 8 Absatz 2 2.297,59 Euro
§ 8 Absatz 3 1.786,10 Euro

H a m b u r g, 14. Oktober 2016
L.S.  † Dr. Stefan Heße 

Erzbischof von Hamburg 

Art.: 126

Beschluss der Unterkommission  
der Regionalkommission Ost der  

Arbeitsrechtlichen Kommission des DCV  
vom 28. September 2016  

(Caritashaus St. Josef gGmbH)
Einrichtungsspezifische Regelung  

nach § 14 AK-Ordnung
Am 28. September 2016 hat zu dem Antrag Nr. 
44/2016/RK Ost gebildete Unterkommission  der Re-
gionalkommission Ost der Arbeitsrechtlichen Kom-
mission des Deutschen Caritasverbandes gemäß § 14 
AK-Ordnung den nachfolgenden Beschluss gefasst:

Antrag Nr. 44/2016/RK Ost
Caritashaus St. Josef gGmbH,  

Hindenburgstr.22, 25524 Itzehoe
1. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die unter 

Anlage 2 zu den AVR fallen, inklusive der leitenden 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der o.g. Einrich-
tung, wird in Abweichung von Abschnitt XIV der 
Anlage 1 zu den AVR im Kalenderjahr 2016 ein Teil-
betrag von 40 % der Weihnachtszuwendung gezahlt.

2. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die unter 
Anlage 32 und 33 zu den AVR fallen, inklusive 
der leitenden Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
o.g. Einrichtung, wird in Abweichung von § 16 der 
Anlage 32 bzw. § 15 der Anlage 33 zu den AVR 
im Kalenderjahr 2016 ein Teilbetrag von 40 % der 
Jahressonderzahlung gezahlt.

3. Die Fälligkeit eines Teilbetrages von 30 % der den 
Mitarbeitern nach Ziffer 1 bzw. 2 dieses Beschlusses 
zustehenden Weihnachtszuwendung bzw. Jahresson-
derzahlung wird auf den 31. Juli 2017 verschoben.

4. Der Restbetrag von weiteren 30 % der den Mit-
arbeitern nach Ziffer 1 bzw. 2 dieses Beschlusses 

zustehenden Weihnachtszuwendung bzw. Jahress-
onderzahlung entfällt.

5. Auf betriebsbedingte Kündigungen – mit Ausnahme 
solcher im Sinne von § 30a MAVO – wird während 
der Laufzeit des Beschlusses verzichtet, soweit die 
Mitarbeitervertretung solchen Kündigungen nicht 
ausdrücklich zustimmt. Mitarbeiter/innen, die 
während der Laufzeit dieses Beschlusses aufgrund 
betrieblicher Veranlassung aus dem Dienstverhältnis 
ausschieden, erhalten die durch den Beschluss ein-
behaltene Vergütungsbestandteile mit der Vergütung 
für den Monat ihres Ausscheidens nachgezahlt.

6. Für die o.g. Einrichtung wird ein paritätisch besetz-
ter Wirtschaftsausschuss eingerichtet. Dieser tagt 
monatlich. Die Mitarbeitervertretung kann einen 
Wirtschaftsberater ihres Vertrauens auf Kosten des 
Dienstgebers hinzuziehen. Ziel ist es, ein umfassendes 
Sanierungskonzept zu erarbeiten und der Regional-
kommission Ost bis zum 31. Mai 2017 vorzulegen.

7. Beim Vorliegen eines individuellen Härtefalles 
entscheiden die Geschäftsführung und die Mitarbei-
tervertretung gemeinsam, ob von den Regelungen in 
Ziffer 1 und 2 im Einzelfall abgewichen werden kann.

8. Die Laufzeit dieses Beschlusses endet am 31. Juli 2017.
9. Die Änderung tritt am 28.09.2016 in Kraft.
Erfurt, den 28.09.2016

gez. Andreas Jaster 
Vorsitzender der Unterkommission der Regional-
kommission Ost zu Antrag Nr. 44/2016/RK Ost

*  *  *  * 
Der vorstehende Beschluss wird mit Wirkung vom 
28. September 2016 für das Erzbistum Hamburg in 
Kraft gesetzt.
H a m b u r g, 14. Oktober 2016

L.S.  † Dr. Stefan Heße 
Erzbischof von Hamburg

Art.: 127

Änderung der Rahmenordnung  
für das Rechnungswesen in  

Kirchengemeinden und deren  
Einrichtungen im Erzbistum Hamburg

Die Rahmenordnung für das Rechnungswesen in 
Kirchengemeinden und deren Einrichtungen im Erz-
bistum Hamburg vom 12. Oktober 2012 (Kirchliches 
Amtsblatt Erzbistum Hamburg, 18. Jg., Nr. 9, Art. 125, 
S. 146 i.V.m. der Beilage zum Kirchlichen Amtsblatt 
für das Erzbistum Hamburg, jeweils v. 15. Oktober 
2012) wird wie folgt geändert und angepasst:
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§ 1 
Änderung von Ziffer III. Buchstabe c  

(Form und Verfahren der Buchführung) 
In Ziffer III. Buchstabe c (Form und Verfahren der 
Buchführung) wird eine neue Ziffer 3 mit folgendem 
Wortlaut eingefügt:
„3. Buchführung durch das Erzbischöfliche General-

vikariat
 Ab dem Zeitpunkt der Wirksamkeit der Errichtung 

einer neuen Kirchengemeinde nach Abschluss der 
Entwicklung eines Pastoralen Raumes erfolgt die 
Buchführung der Kirchengemeinde und ihrer 
Einrichtungen durch die Regionalbuchhaltungen 
des Erzbischöflichen Generalvikariates.“

§ 2 
Anpassung der Rahmenordnung an das  

Kirchenvermögensverwaltungsgesetz (KVVG)
(1) Anstelle des in der Fußnote beim Wort „Kirchenver-

mögens“ in Satz 1 der Vorbemerkung aufgeführten 
Paragraphen 1 KVVG gilt § 20 des Kirchenvermö-
gensverwaltungsgesetzes für das Erzbistum Ham-
burg (KVVG) in der Fassung vom 26. September 
2016 (Kirchliches Amtsblatt Erzbistum Hamburg, 
22. Jg., Nr. 8, Art. 116, S. 141 i.V.m. der Beilage zum 
Kirchlichen Amtsblatt für das Erzbistum Hamburg, 
jeweils v. 30. September 2016), soweit nach § 58 
Absatz 3 des KVVG in der Fassung vom 26. Sep-
tember 2016 die Neufassung des KVVG gilt. 

(2) In der Vorbemerkung wird folgender Satz 5 neu 
eingefügt:

 „Soweit in dieser Rahmenordnung jeweils auf das 
KVVG oder die Geschäftsanweisung für Kirchen-
vorstände in der Erzdiözese Hamburg (GAKi) 
Bezug genommen wird, ist  § 58, insbesondere 
dessen Absatz 3 des Kirchenvermögensverwal-
tungsgesetzes für das Erzbistum Hamburg (KVVG) 
vom 26. September 2016 (Kirchliches Amtsblatt 
Erzbistum Hamburg, 22. Jg., Nr. 8, Art. 116, S. 141, 
i.V.m. der Beilage zum Kirchlichen Amtsblatt für 
das Erzbistum Hamburg, jeweils v. 30. September 
2016) zu beachten.“

(3) Anstelle von § 16 KVVG in Ziffer II. Satz 6 gilt § 
50 KVVG in seiner Fassung vom 26. September 
2016 (nF), soweit nach § 58 Absatz 1 des KVVG 
(nF) die Neufassung des KVVG gilt. Unter dieser 
Maßgabe gilt ebenfalls anstelle von § 1 Absatz 2 
Nr. 1 KVVG in Ziffer II.1. (Aufstellung des Haus-
haltsplans) Satz 2 die Bestimmung des § 28 Absatz 
1 Nr. 2 des KVVG (nF), anstelle von § 15 KVVG in 
Ziffer II.1. Satz 14 die Bestimmungen der §§ 13, 43 
und 49 Absatz 3 und 4 KVVG (nF), insbesondere 
in Verbindung mit den besonderen Regelungen in 
Anlage 2 zu § 47 Satz 1 KVVG (nF) (Aufgaben der 
Fachausschüsse - Zuständigkeitsordnung), anstelle 

von § 1 Absatz 2 KVVG in Ziffer III. Buchstabe 
b. Ziffer 1. (Inventar und Bestandsaufnahme) Satz 
1 die Bestimmung des § 28 Absatz 1 Nr. 4 KVVG 
(nF), anstelle von § 1 Absatz 2 Nr. 3 KVVG in Satz 
1 der Vorbemerkung der Richtlinie für das Ver-
mögensverzeichnis und die Auslagenbuchhaltung 
in Kirchengemeinden und deren Einrichtungen 
im Erzbistum Hamburg die Bestimmung des § 28 
Absatz 1 Nr. 4 KVVG (nF), anstelle  von § 1 Absatz 
2 Nr. 3 KVVG in § 1 Absatz 1 der vorstehend ge-
nannten Richtlinie die Bestimmung des § 28 Absatz 
1 Nr. 4 in Verbindung mit Absatz 3 KVVG (nF).

§ 3 
Inkrafttreten

Die vorstehende Änderung und Anpassung der Rah-
menordnung für das Rechnungswesen in Kirchen-
gemeinden und deren Einrichtungen im Erzbistum 
Hamburg treten am 1. November 2016 in Kraft.
H am b u r g, 24. Oktober 2016

L. S.  Ansgar Thim 
Generalvikar

Art.: 128

Entgelttabelle für Pfarrhaushälterinnen
Entsprechend der Regelung in Abschnitt 2.1.1 der Anla-
ge 2 zur „Besoldungs- und Versorgungsordnung für die 
Priester im Erzbistum Hamburg (PrBVO)“ nehmen die 
Beträge der Entgelttabelle für Pfarrhaushälterinnen an 
den linearen Entgeltveränderungen entsprechend den 
von der Regional-KODA Nord-Ost beschlossenen Än-
derungen für die Angestellten des Erzbistums teil. Auf-
grund des Beschlusses der Regional- KODA Nord-Ost 
vom 16.06.2016, der rückwirkend zum 1. Mai 2016 für 
das Erzbistum Hamburg in Kraft gesetzt ist (vgl. den 
vorstehenden Artikel in diesem Amtsblatt), ergeben 
sich folgende neue Tabellenwerte der Entgelttabelle für 
Pfarrhaushälterinnen in Abschnitt 2.1.1. der Anlage 2  
zur PrBVO:
Entgelttabelle für Pfarrhaushälterinnen
(gültig ab 01.05.2016)

 Gruppe  1   Gruppe 2  
Stufe 1  1.908,26 €
Stufe 2 1.711,04 € 2.103,09 €
Stufe 3 1.740,08 € 2.163,60 €
Stufe 4 1.776,39 € 2.224,12 €
Stufe 5 1.810,25 € 2.357,19 €
Stufe 6 1.897,38 € 2.496,38 €

H a m b u r g, 13. Oktober 2016
L.S.  Ansgar Thim 

Generalvikar
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Art.: 129

Emeritierung von Weihbischof Dr. Jaschke
Mit Annahme seines Rücktrittsgesuchs durch Papst 
Franziskus endet am 8. Oktober 2016 offiziell sein ak-
tiver Dienst im Erzbistum Hamburg. Weihbischof em. 
Dr. Jaschke hat sich bereit erklärt, weiter bischöfliche 
Dienste zu tun, bis ein neuer Weihbischof ernannt ist. 
Das heißt, alle vereinbarten Termine für Firmungen 
bleiben bestehen. Nach Amtsantritt eines neuen 
Weihbischofs wird dann eine Übergabe stattfinden.
Mit der Emeritierung von Weihbischof Dr. Jaschke 
enden seine Beauftragungen für die fremdspra-
chigen Missionen, die Ökumene und den interreli-
giösen Dialog. Bitte wenden Sie sich bei Angelegen-
heiten in diesen Bereichen direkt an die zuständigen 
Fachreferenten im Generalvikariat:
- Fremdsprachige Missionen 
 Herr Dr. Michael Becker 
 Tel. 040/24877-355,
 becker@erzbistum-hamburg.de
- Ökumene
 Frau Veronika Pielken 
 Tel. 040-24877-471,
 pielken@erzbistum-hamburg.de
- Interreligiöse Begegnungen
 Pater Richard Nennstiel OP 
 Tel. 0172-7987543,
 Nennstielop@gmail.com
H a m b u r g, 13. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 130

Neuregelung der Umsatzbesteuerung  
(§ 2b UStG) kirchlicher Körperschaften 
durch das Steueränderungsgesetz 2015  
– Abgabe einer Optionserklärung zur  

Wahrung der „alten“ Rechtslage
Mit dem Steueränderungsgesetz 2015 vom 2. Novem-
ber 2015 (BGBl I S. 1834) ist die Umsatzbesteuerung 
der öffentlichen Hand in einem neuen § 2b Umsatz-
steuergesetz (UStG) geregelt worden. Das Gesetz ist 
am 1. Januar 2016 in Kraft getreten. Für das Jahr 2016 
wurde eine Übergangsregelung in § 27 Abs. 22 UStG 
geschaffen, so dass die „alte“ Rechtslage im Jahr 2016 
weiterhin gilt. Mit dem 1. Januar 2017 tritt generell die 
„neue“ Rechtslage in Kraft.
Diese Neuregelung stellt einen Paradigmenwechsel 
dar und betrifft alle kirchlichen Einrichtungen, die 
als juristische Person des öffentlichen Rechts (jPöR) 
verfasst sind, hier insbesondere die Kirchengemeinden. 
Es handelt sich hierbei um eine deutliche Verschär-

fung der bisherigen Umsatzbesteuerung. Waren in der 
Vergangenheit aufgrund der großzügigen Nichtauf-
griffsgrenze insbesondere kleine Kirchengemeinden 
von der Umsatzsteuer faktisch nicht betroffen, wird 
sich das zukünftig gravierend ändern. Nach dem bis-
herigen Gesetz waren die Kirchengemeinden nur im 
Rahmen ihrer sogenannten „Betriebe gewerblicher 
Art“ unternehmerisch tätig und somit u.U. umsatzsteu-
erpflichtig. Es galt insbesondere die ertragsteuerliche 
Bagatellgrenze von 35.000,00 € (§ 64 AO) bezogen 
auf den nachhaltigen Jahresumsatz sowie auf jeweils 
gleichartige Tätigkeiten. Diese Nichtaufgriffsgrenze 
konnte insofern für verschiedene Tätigkeiten mehrfach 
und gesondert angewendet werden. 
Durch die Gesetzesänderung werden jetzt auch Tä-
tigkeiten auf privatrechtlicher Grundlage sowie im 
Rahmen der Vermögensverwaltung mit in den Blick 
genommen. Der Begriff „Betrieb gewerblicher Art“ 
ist für die Frage der Umsatzsteuerpflicht nicht mehr 
relevant. Alle Umsätze einer Kirchengemeinde auf pri-
vatrechtlicher Grundlage (z.B. kurzfristige Vermietung 
von Räumlichkeiten, Verkauf/ Abgabe von Getränken 
und Speisen, Erträge aus Fotovoltaikanlagen, Erträge 
Kegelbahn, etc.) müssen zukünftig erfasst und nach 
den allgemeingültigen Vorschriften des Umsatz-
steuergesetzes (z.B. Kleinunternehmergrenze i. H. 
v. 17.500 €) bewertet werden. Eine gesonderte und 
mehrfache Betrachtung verschiedener Tätigkeiten 
ist nicht mehr vorgesehen. Alle Tätigkeiten werden 
zusammen betrachtet.
Da die Neuregelung eine Vielzahl von bislang unbe-
stimmten Begrifflichkeiten und Anwendungsbereichen 
enthält, wird hierzu noch ein sogenanntes Anwen-
dungsschreiben vom Bundesfinanzministerium ver-
öffentlicht. Das Schreiben wird voraussichtlich Ende 
dieses bzw. Anfang nächsten Jahres erscheinen, so 
dass wir Sie Anfang des Jahres 2017 über die konkrete 
Umsetzung der Neuregelung sowie den sich daraus 
ergebenden konkreten Handlungsbedarf informieren 
werden. Diese und weitere Informationen zu der verän-
derten Rechtslage finden Sie auf der Erzbistumshome-
page unter dem Stichwort „xxxx“.
Für den Wechsel in das neue Besteuerungssys-
tem wurde seitens des Gesetzgebers eine weitere 
Übergangsregelung bis zum 31. Dezember 2020 
geschaffen. Diese ermöglicht jeder Kirchengemeinde 
die Wahl zwischen der Neu- und Altregelung für den 
Zeitraum 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020. Will 
eine Kirchengemeinde weiterhin die Altregelung bis 
31.12.2020 anwenden, so muss sie bis spätestens 31. 
Dezember 2016 durch Abgabe einer entsprechenden 
Optionserklärung ihre Wahl kundtun. Dies gilt auch 
für Kirchengemeinden, die bislang steuerlich nicht 
erfasst sind. Bitte beachten Sie, dass es sich bei dieser 
Frist zur Abgabe der Optionserklärung um eine nicht 
verlängerbare gesetzliche Ausschlussfrist handelt. 
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Bei Nichtabgabe ist ab dem 1. Januar 2017 zwingend 
die Neuregelung anzuwenden!
Innerhalb der Übergangsfrist werden wir die Grund-
satzfragen prüfen, in welchem Umfang nach dem 1. 
Januar 2021 tatsächlich Umsatzsteuerpflichten entste-
hen und welche Gestaltungsmöglichkeiten es hier gibt. 
Genau für diese Fragestellung ist die Übergangszeit 
zwischen dem 1. Januar 2017 und dem 31. Dezember 
2020 zu nutzen. 
In dem fünfjährigen Übergangszeitraum 2016 bis 
2020 kann die Optionserklärung zur Fortführung der 
Altregelung jederzeit mit Wirkung für das Folgejahr 
widerrufen werden. Ein unterjähriger Wechsel ist 
ausgeschlossen. Nach einem erfolgten Widerruf ist 
eine Rückkehr zur Anwendung der Altregelung nicht 
mehr möglich.
Um die „alte“ Rechtslage zu wahren sollten alle 
Kirchengemeinden die Optionserklärung abgeben.
Mit den Ländern Mecklenburg-Vorpommern, Schles-
wig-Holstein und Hamburg hat das Erzbischöfliche 
Generalvikariat die Möglichkeit einer Sammelop-
tionserklärung geschaffen. Das Erzbischöfliche 
Generalvikariat wird im Namen allen kirchlichen 
Körperschaften die Optionserklärung je Körperschaft 
gesammelt bei den Oberfinanzdirektionen bzw. bei 
dem Senator für Finanzen abgeben. Hierzu benötigen 
wir von jeder Kirchengemeinde spätestens bis zum 30. 
November 2016 die ausgefüllte Optionserklärung 
mit einer rechtsverbindlichen Vollmacht an das 
Erzbischöfliche Generalvikariat. 
Damit übernimmt das Erzbischöfliche Generalvikariat 
für alle Kirchengemeinden, ebenfalls für kirchliche 
Stiftungen mit dem Status einer juristischen Person des 
öffentlichen Rechts, beim Vorliegen der Options- und 
Vollmachtserklärung die Abgabe an die Finanzverwal-
tung. Ohne eine Vollmacht von Ihnen werden wir keine 
Optionserklärung für Ihre Kirchengemeinde abgeben.
Bei Rückfragen stehen Ihnen im Erzbischöflichen 
Generalvikariat Bernd Duhn, Abteilungsleitung Abtlg. 
Kirchengemeinden, 040 248 77 413; Stephan Warzawa, 
Abtlg. Kirchengemeinden, 040 248 77 412, gerne zur 
Verfügung. 
H a m b u r g, 4. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 131

Optionserklärung gemäß § 27 Abs. 22  
Satz 3 UStG

Hiermit erklärt die Kath. Kirchengemeinde
................................................................................................ 
(im Folgenden kurz „Kirchengemeinde“ genannt)

Anschrift:..............................................................................

gemäß § 15 KVVG vertreten durch den Kirchenvor-
stand,
dass sie § 2 Abs. 3 UStG in der am 31.  Dezember 2015 
geltenden Fassung für sämtliche nach dem 31. Dezem-
ber 2016 und vor dem 1. Januar 2021 ausgeführten 
Leistungen weiterhin anwendet („Optionserklärung“ 
gemäß BMF- Schreiben vom 19. April 2016).
Diesbezüglich erteilt die Kirchengemeinde dem Erz-
bistum Hamburg, vertreten durch 
 Herrn Ansgar Thim (Generalvikar)
 dienstansässig: Erzbischöfliches Generalvikariat, 

Am Mariendom 4, 20099 Hamburg, 
die Vollmacht, im Rahmen eines gesammelten Op-
tionsantrages des Erzbistums Hamburg die oben 
genannte Optionserklärung für die Kirchengemeinde 
gegenüber der Finanzverwaltung abzugeben.
Die Vollmacht erstreckt sich nur auf die Vertretung 
gegenüber der Finanzverwaltung im Zusammenhang 
mit der Optionserklärung nach § 27 Abs. 22 Satz 3 
UStG. Die Vertretung in weiteren Steuerangelegen-
heiten ist nicht inbegriffen.
Die Bevollmächtigte erhält das Recht, Untervoll-
machten an zuständige Beschäftigte des Erzbischöf-
lichen Generalvikariates Hamburg zu erteilen.

................................................................................................ 
(Ort/Datum)

................................................................................................ 
(Siegel)

.............................................................................................. 
1. Vorsitzender des Kirchenvorstands bzw. Stellvertreter

.............................................................................................. 
Weiteres Mitglied des Kirchenvorstandes

.............................................................................................. 
Weiteres Mitglied des Kirchenvorstandes

Nachrichtlich:
1. Die Kirchengemeinde 

 [] wird geführt beim Finanzamt..................................

 [] unter der Steuernummer...........................................

 [] wird bislang noch nicht steuerlich geführt / hat  
    noch keine Steuernummer

2. Betriebe gewerblicher Art / Land- und Forstwirt-
schaft / Sondervermögen

 [] bestehen nicht
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 [] bestehen Folgende:
     Name............................................................................
     wird geführt beim Finanzamt.................................
     unter der Steuernummer...........................................
H a m b u r g, 4. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 132

Studientag zum Nachsynodalen Aposto-
lischen Schreiben AMORIS LAETITIA 

von Papst Franziskus für Priester, Diakone 
und pastorale Mitarbeiter/-innen

Erzbischof Dr. Stefan Heße lädt alle Priester, Diakone 
und pastoralen Mitarbeiter/-innen zu einem Studi-
entag zum Nachsynodalen Apostolischen Schreiben 
AMORIS LAETITIA von Papst Franziskus am Mitt-
woch, 15. März 2017 von 10.00 bis 16.30 Uhr in der 
Katholischen Akademie Hamburg ein. Referent ist 
Prof. P. Dr. Michael Sievernich SJ, Phil.-Theol. Hoch-
schule Sankt Georgen in Frankfurt. Alle Priester, 
Diakone und pastoralen Mitarbeiter/-innen werden 
gebeten, sich diesen Tag dienstlich frei zu halten. Ein 
gesondertes Einladungsschreiben erfolgt rechtzeitig.
Rückfragen beantwortet im Erzbischöflichen General-
vikariat, Abteilung Bildung, Herr Krefting, Tel.-Nr. 040 
248 77-317, Email: krefting@erzbistum-hamburg.de.
H a m b u r g, 6. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 133

Gottesdienstformular für den  
Gottesdienst zur Gebetswoche für die  

Einheit der Christen 2017
Für das Jahr 2017 wurden die weltweit genutzten Texte 
für die Gebetswoche für die Einheit der Christen 
von einer deutschen Arbeitsgruppe erarbeitet, die 
von den Mitgliedskirchen der ACK in Deutschland 
berufen wurde. Die deutsche Fassung liegt nun vor 
und kann im Internet unter http://www.oekumene-ack.
de/themen/geistliche-oekumene/gebetswoche/2017 
abgerufen werden.
Bitte machen Sie in Ihren Pfarreien bekannt, dass das 
Gottesdienstformular nun abrufbar ist und für die Vor-
bereitung des Gottesdienstes genutzt werden kann. Die 
gedruckte Fassung wird voraussichtlich ab September 
2016 über den Buchhandel zu beziehen sein.
H a m b u r g, 6. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat 

Art.: 134

Konfessions- bzw. Religionsmerkmal
In einschlägigen kirchlichen Dokumenten (ausge-
nommen „Meldewesen plus") sind hinsichtlich Taufe 
bzw. Konfessions- oder Religionszugehörigkeit fol-
gende Abkürzungen (Aufzählung nicht abschließend) 
zu verwenden:
Abkürzung      Konfession bzw. Religion
röm.-kath. römisch katholisch 
(alternativ: r.-k.) 
röm.-kath., ausgetreten   römisch-katholisch, 
 ausgetreten
ev.-luth.  evangelisch-lutherisch 
ev.-luth., ausgetreten  evangelisch-lutherisch,  
 ausgetreten
ev.-ref.  evangelisch-reformiert 
ev.-ref., ausgetreten  evangelisch-reformiert,  
 ausgetreten
altkatholisch  altkatholisch (alternativ:  
 christkatholisch)
neuapostolisch  neuapostolisch
ungetauft  niemals einer Konfession  
 bzw. Religion zugehörig
ungetauft, Muslim  Muslim 
ungetauft, Buddhist  Buddhist
Es wird dringend um Beachtung gebeten:
Durch einen Konfessions- oder Religionswechsel 
kann eine Änderung eingetreten sein (z.B. ursprüng-
lich röm.-kath. getauft - dann ausgetreten - jetzt ev.-
luth. oder jetzt  Muslim)! Es gilt: Einmal katholisch 
getauft, immer katholisch!
In jedem Fall unzureichend sind Angaben wie: 
„keine"
„ohne Bekenntnis"  „o.B.“
„ohne Angabe"  „o. A."
„Verschiedenes"  „vd"
H a m b u r g, 6. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat 

Art.: 135

Zählung der sonntäglichen Gottesdienst-
teilnehmer am 13. November 2016

Gemäß Beschlüssen der Deutschen Bischofskonferenz 
(vgl. Vollversammlung vom 24.-27.2.1969, Prot. Nr. 
18, und Ständiger Rat vom 27.04.1992, Prot. Nr. 5)  
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werden für die Zwecke der kirchlichen Statistik der 
Bistümer in der Bundesrepublik Deutschland die 
Gottesdienstteilnehmer zwei Mal im Jahr gezählt. Die 
zweite Zählung findet einheitlich am zweiten Sonntag 
im November (13. November 2016) statt. Zu zählen sind 
alle Personen, die an den sonntäglichen Hl. Messen 
(einschl. Vorabendmessen) teilnehmen. Mitzuzählen 
sind auch die Besucher der Wort- und Kommuniongot-
tesdienste, die anstelle einer Eucharistiefeier gehalten 
werden. Zu den Gottesdienstteilnehmern zählen auch 
die Angehörigen anderer Pfarreien (z.B. Wallfahrer, 
Seminarteilnehmer, Touristen und Besuchsreisende).
Das Ergebnis dieser Zählung ist am Jahresende in den 
Erhebungsbogen der kirchlichen Statistik für das Jahr 
2016 unter der Rubrik „Gottesdienstteilnehmer am 
zweiten Sonntag im November“ (Pos.3) einzutragen. 
H a m b u r g, 10. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 136

Veröffentlichung Wahlergebnisse  
der AK Wahl Mitarbeiterseite

Bei der Wahl zum Vertreter der MitarbeiterInnen in der 
Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Cari-
tasverbands am 26. September 2016 wurden gewählt:
Herr Gerd Mittelstädt (Wilhelmsburger Kranken-
haus Groß Sand) als Vertreter der MitarbeiterInnen in 
der Bundeskommission und gleichzeitig als Vertreter 
der Regionalkommission Ost der Arbeitsrechtlichen 
Kommission 
Herr Jens Jensen (Malteserkrankenhaus St. Fran-
ziskus-Hospital, Flensburg) als Vertreter der Mit-
arbeiterInnen in der Regionalkommission  Ost der 
Arbeitsrechtlichen Kommission. 
H a m b u r g,  10. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 137

Redaktioneller Hinweis zum Kirchen- 
vermögensverwaltungsgesetz für das  

Erzbistum Hamburg (KVVG)  
vom 26. September 2016

Es wird um Beachtung des folgenden redaktionellen 
Hinweises gebeten:
Im Kirchenvermögensverwaltungsgesetz für das 
Erzbistum Hamburg (KVVG) vom 26. September 
2016 (Kirchliches Amtsblatt Erzbistum Hamburg, 22. 
Jg., Nr. 8, Art. 116, S. 141 i. V. m. der Beilage zum 

Kirchlichen Amtsblatt für das Erzbistum Hamburg, 
jeweils vom 30. September 2016) muss es in § 49 
Absatz 1 Satz 2 statt  des Wortes „Kirchenvorstandes“ 
„Fachausschusses“ lauten.
H a m b u r g, 10. Oktober 2016

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Personalchronik Hamburg
Ernennungen, Beauftragungen, Entpflichtungen

Ordinationen

19. September 2016
I m l a u, Michael; bisher: Pfarrer der Pfarrei Maria 

Königin in Bad Schwartau; ab 1. Januar 2017: 
Ruhestand

26 September 2016
J a n s e n, Anna; ab 1. Oktober 2016: im Umfang von 

75 % Bildungsreferentin für Jugendverbandsarbeit 
in Zuständigkeit für die Katholische Studierende 
Jugend (KSJ) und die Kolpingjugend des Diöze-
sanverbands Hamburg 

27. September 2016
G e r h a r d t, Melanie; bisher: Referentin Katholisches 

Jugendbüro in Elmshorn; rückwirkend zum 1. 
Dezember 2015: BDKJ-Referentin in Schleswig-
Holstein und Bildungsreferentin der Landesstelle 
für die Katholische Jugend in Schleswig-Holstein

R e h a a g, Lena; bisher: Mitarbeit im Fachbereich 
Freiwilligendienste (FSJ/BFD) für Hamburg und 
Schleswig-Holstein; rückwirkend zum 1. Dezember 
2015: Referentin im Fachbereich Freiwilligendienste 

1. Oktober 2016
P i e l k e n, Veronika; bisher: Referentin bei Weihbi-

schof Dr. Hans-Jochen Jaschke und Mitarbeiterin 
im Fachreferat Fort- und Weiterbildung des Erzbi-
stums Hamburg; ab 1. Oktober 2016: Entpflichtung 
von der Aufgabe als Referentin bei Weihbischof Dr. 
Hans-Jochen Jaschke und im Umfang einer halben 
Stelle kommissarisch beauftragt als Ökumenebe-
auftragte unter Beibehaltung als Geschäftsführerin 
der Ökumenekommission und der Mitarbeit im 
Fachreferat Fort- und Weiterbildung

N e n n s t i e l  OP, P., Richard; bisher: im Umfang 
einer halben Gestellung Islambeauftragter für 
das Erzbistum Hamburg; ab 1. Oktober 2016: im 
Umfang einer halben Gestellung Beauftragter für 
Interreligiöse Begegnungen

7. Oktober 2016
J a s c h k e, Dr. theol. Hans-Jochen, Weihbischof; 
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ab 8. Oktober 2016: Eintritt in den Ruhestand und 
Entpflichtung von den Aufgaben als Bischofsvikar

12. Oktober 2016
M a s u c h, Jürgen; bisher: Diakon mit Zivilberuf der 

Pfarrei St. Josef in Heide; ab 15. Oktober 2016 bis 
31. März 2017: Freistellung

D r e y e r, Stephan; bisher: Diözesancaritasdirektor des 
Caritasverbandes für das Erzbistum Hamburg e. V.  
und Beauftragter des Erzbischofs von Hamburg 
gegenüber der Freien und Hansestadt Hamburg und 
Leiter des Katholischen Büros; ab 1. September 

2016: Entpflichtung als Diözesancaritasdirektor des 
Caritasverbandes für das Erzbistum Hamburg e. V.

Todesfälle
9. Oktober 2016

S c h ä f e r s, Franz, Pfarrer i. R., geb. 30.05.1926 
in Lingen

11. Oktober 2016
B ö h m, Elfriede, Gemeindereferentin i. R. geb. 

03.08.1926 in Laugwitz, Krs. Brieg

Deutsche Post AG
Postvertriebsstück
C 13713
Entgelt bezahlt
Ansgar Medien GmbH
Frankenstr. 35, 20097 Hamburg

KIRCHLICHES AMTSBLATT · Erzbistum Hamburg, 22. Jahrgang, Nr. 9, 31.10.2016 
Herausgeber: Erzbischöfliches Generalvikariat des Erzbistums Hamburg, Am Mariendom 4, 20099 Hamburg

Redaktion: Alexa Bäns, Tel. 040/ 24877-230, Email: baens@erzbistum-hamburg.de
Verlag: Ansgar Medien GmbH, Frankenstr. 35, 20097 Hamburg

mailto:baens%40egv-erzbistum-hh.de?subject=


termine und informationen
amtsblatt plus
Nr. 239 Erzbistum Hamburg Oktober 2016

Fundraisingtag
Der mittlerweile vierte Ökumenische Fundrai-
singtag findet am Sonnabend, 12. November, 
im Hamburger St. Ansgar-Haus statt. Nähere 
Informationen unter www.oekft.de.

Beten mit der Bibel
Die Pfarrei St. Ansgar/Kleiner Michel in Hamburg 
lädt zusammen mit der Gemeinschaft Christ-
lichen Lebens (GCL) ein, an drei Abenden eine 
Form des ignatianischen Betens einzuüben, das 
Beten mit der Bibel. Kurze biblische Szenen 
können uns helfen, mit Gott mehr in Kontakt zu 
kommen und uns selbst, unser Leben, unsere 
Sehnsucht in den Blick zu nehmen und vor Gott 
zu bringen. 
Termin: jeweils mittwochs: 16., 23. und 30. 
 November von 19 bis 21 Uhr
Ort: Unterkirche/Oratorium Kleiner Michel,  
 Kath. Kirche St. Ansgar, Michaelisstr. 5,  
 20459 Hamburg
Veranstalter: Pfarrei St. Ansgar (Kleiner Michel)  
 und Gemeinschaft Christlichen Le- 
 bens (GCL)
Anmeldung: gebet@kleiner-michel.de oder 
 Tel. 040 . 37 12 33
Teilnehmerbeitrag: 20 Euro (für alle 3 Abende)  
 bitte nach der Anmeldebestätigung  
 überweisen: Konto »Kirchengemein- 
 de St. Ansgar« Hamburger Sparkasse
 IBAN: DE18 2005 0550 1226 1212 24,  
 Stichwort: »Gebet«
Weitere Informationen im Internet: gebet.kleiner-- 
 michel.de 

Literatur und Theologie
Am 26. Oktober startet an der Universität Ham-
burg eine Lesungs- und Gesprächsreihe mit re-
nommierten deutschsprachigen Autorinnen und 
Autoren zum Thema „Literatur und Theologie“ 
unter dem Motto „So offen die Welt!“ 
Gerade in jüngerer Zeit gibt es eine neue Offen-
heit der Gegenwartsliteratur für Dimensionen und 
Facetten des Religiösen. Entsprechend ist auch 
im theologischen Diskurs eine vermehrte Be-
zugnahme auf literarische Texte zu beobachten. 

Anlass genug also, um in einen Dialog zu treten und 
gemeinsam auf die Suche zu gehen – aber durch-
aus auch ein Experiment mit offenem Ausgang! 
Das Institut für Katholische Theologie hat dazu 
sehr unterschiedliche Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller eingeladen, um zu entdecken, was 
diese der Theologie zu sagen haben. Sie werden 
aus ihren Werke lesen und mit ausgewählten 
Gesprächspartnern sowie Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern diskutieren.
Termine und Gäste 
26. Oktober
Ann Cotten liest aus ihrem Versepos „Verbannt“ 
und diskutiert  mit der Religionspädagogin Na-
thalie Dickscheidt (Universität Hamburg)
2. November 
Wolfgang Hegewald liest u.a. aus seinem Roman 
„Fegefeuernachmittag“ und diskutiert mit  Dr. 
Erdmut Wizisla (Brecht-Archiv/Akademie der 
Künste Berlin)
9. November 
Sandra Weihs liest aus ihrem Debütroman „Das 
grenzenlose Und“ und diskutiert mit dem Theo-
logen Gerrit Spallek (Universität Hamburg)
16. November 
Feridun Zaimoglu liest aus seinem Roman „Sie-
bentürmeviertel“ und diskutiert mit dem Theolo-
gen Marcello Neri (Bologna/Flensburg)
23. November 
Die niederländische Autorin Pauline de Bok liest 
auch ihrem Roman „Blankow oder das Verlangen 
nach Heimat“ und diskutiert mit der Theologin 
Christine Büchner (Universität Hamburg) 
30. November 
Der Büchner-Preisträger Arnold Stadler liest aus 
seinem jüngst erschienenen Roman „Rauschzeit“ 
und diskutiert mit der Theologin Christine Büch-
ner (Universität Hamburg) 
7. Dezember 
Andreas Maier liest aus seinem jüngst erschie-
nenen Roman „Der Kreis“ und diskutiert mit Ulrich 
Greiner (Freie Akademie der Künste Hamburg)
Die Abende finden jeweils von 18.30 bis 20 Uhr 
im Hauptgebäude der Hamburger Universität, 
Edmund-Siemers-Allee 1 (gegenüber Dammtor-
Bahnhof), Hörsaal C
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Fachbereich Katechese
Der Fachbereich Katechese in der Pastoralen 
Dienststelle des Erzbistums Hamburg (Am Ma-
riendom 4, 20099 Hamburg, Telefon 040 / 248 
77 270, Mail: ringwelski@erzbistum-hamburg.de) 
lädt zu folgenden Veranstaltungen ein und gibt 
darüber hinaus Buchhinweise:

Neue religiöse (Kinder)Lieder und Ideen für 
Advent/ Weihnachten
Alle Jahre wieder ist es eine schöne Herausforde-
rung, Advent und Weihnachten für und mit Kindern 
zu gestalten und zu feiern. Der bekannte Kinderlie-
dermacher Reinhard Horn stellt hierzu neue Lieder, 
Bausteine für Krippenspiele, Lichtertänze, Rituale 
und Geschichten vor. So kann die schönste Zeit 
des Jahres zum Klingen gebracht werden.
Das Seminar bietet viele praxisorientierte päda-
gogische Impulse, die sofort umgesetzt werden 
können. So wird die Advents- und Weihnachtszeit 
erst richtig schön.
Datum: Dienstag, 8. November, 9.30 - 16.30 Uhr
Ort: St. Ansgar-Haus, Schmilinskystr. 78,  
 20099 Hamburg 
Referent: Reinhard Horn
Kosten: 25 Euro

Erfüllt von Christus. Tag der Besinnung und 
Begegnung
Christ werden geschieht durch die Taufe. Viele 
Christen werden als Kind getauft. Andere gehen 
als Erwachsene bewusst diesen Weg. Die Taufe, 
einmal als einzig-artiges Fest gefeiert, will sich in 
unserem Leben auswirken. Christ sein geschieht 
immer wieder neu im Auf und Ab des Lebens.
Ort: Haus der kirchlichen Dienste, Dan- 
 ziger Straße 66 · 20099 Hamburg
Tag: Samstag, 5. November
Zeiten: 10.30 Uhr Willkommen im Haus der  
 Kirchlichen Dienste 
 11.00 Uhr Impuls von Erzbischof Dr.  
 Stefan Heße im St. Marien-Dom 
 12.00 Uhr Mittagessen und Kaffee 
 13.00 Uhr Gespräche in Gruppen 
 14.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Tau- 
 ferinnerung / Herzlich Willkommen  
 allen Getauften und denjenigen, die  
 sich auf die Taufe vorbereiten!
Teilnahmebeitrag: 10 Euro (bar vor Ort)
Anmeldung: bis zum 31. Oktober beim Erzbistum  
 Hamburg, Abteilung Bildung, 
 Am Mariendom 4,  20099 Hamburg, 
 040/24877-267, bildung@erzbistum- 
 hamburg.de

Gemeinsam das Leben deuten und feiern. 
Impulse für eine katechetische Spiritualität: 
Katechese ist weit mehr als die Vermittlung von 
Glaubensinhalten. Als lebensbegleitender und 
lebensdeutender Prozess dient Katechese dem 
Gelingen des Lebens. Dies erfordert vor allen 
Konzepten und Methoden vor allem Menschen, 
die sich auf solche Prozesse einlassen. Frauen 
und Männer, die sich ehrenamtlich oder haupt-
beruflich in der Katechese engagieren, sind vor 
allem als Glaubensbegleiter*innen gefragt, die mit 
ihrem eigenen Leben, ihren Fragen, Hoffnungen 
und Erfahrungen Zeugnis geben. Dieses Semi-
nar dient dem Innehalten und der Klärung der 
eigenen inneren und äußeren Haltungen. Neben 
der biblischen Orientierung an der Praxis Jesu 
prägen Zeiten der Stille und des Austausches 
dieses Seminar.
Datum: Freitag, 18. November, 16 Uhr bis  
 Samstag, 19. November, 17 Uhr 
Ort: Kloster Nütschau 
Referent: Jens Ehebrecht-Zumsande
Kosten: 90 Euro

Impulse aus der Enzyklika Laudato si
Der Deutsche Katecheten Verein, Diözesanver-
band Hamburg, lädt am Sonnabend, 12. No-
vember, zur Mitgliederversammlung und einem 
Studienteil teil.
Im Studienteil  wird ein aktuelles und spannendes 
Thema aufgegriffen: Mit Blick auf die Enzykli-
ka Laudato si geht es um das Verhältnis von 
Mensch, Tier und Natur. Als Referenten konnten 
wir Dr. Rainer Hagencord gewinnen. Er ist Biologe 
und Theologe und leitet in Münster das Institut 
für Theologische Zoologie. Weitere Infos: www.
theologische-zoologie.de/institut/ansatz-ziele 
Ort: Gemeindezentrum der Pfarrei St. Agnes, 
Jenfelder Allee 79, 22045 Hamburg-Tonndorf 
Verlauf: 14.30 Uhr Beginn der Mitgliederver- 
 sammlung und Wahl
 15.00 Uhr Vorstellung der Wahlergeb- 
 nisse
 15.15 Uhr Kaffee
 15.45 Uhr Studienteil: „Impulse aus  
 der Enzyklika Laudato si für das Ver- 
 hältnis von Mensch – Tier – Natur“; 
Referent: Dr. R. Hagencord, Münster 
 17.45 Uhr Pause
 18.00 Uhr Möglichkeit zur Teilnahme  
 an der Vorabendmesse in St. Agnes
 19.00 Uhr Ausklang im Café del sol 
Kostenbeitrag: 10 Euro  für dkv-Mitglieder,
 15 Euro für Gäste
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“Das ist mein Leib für Euch” – Neuer Erstkom-
munionkurs des dkv
Verständlich, lebensnah und ressourcenorien-
tiert – so präsentiert sich der neue, dreiteilige 
Erstkommunionkurs des Deutschen Katecheten-
Vereins (dkv) „Das ist mein Leib für Euch“. Er wur-
de gemeinsam mit dem Fachbereich Sakramen-
tenpastoral der Erzdiözese München und Freising 
entwickelt und nimmt sowohl die pastoralen und 
gemeindetheologischen Herausforderungen als 
auch die Lebenswelt der Kinder in den Blick. Der 
Kurs besteht aus drei Büchern: dem Album für 
die Kinder, einem Heft für die Katechet*innen und 
eine Mappe für die Kursleitung.

Neuerscheinung: Erstkommunion - wie geht 
das?
In der Reihe „Bachems Wissenswelt“ hat Patrik 
C. Höring, ein Sachbuch für Kinder über die 
Erstkommunion entwickelt.
Das Buch arbeitet neben praktischen Fragen 
auch komplexe religiöse Fragestellungen für die 
jungen Leser*innen auf. Neben einer Einführung 
in die Welt der Religionen, in die Bibel und das 
Leben Jesu geht es auch der Frage nach, was 
die Kirche eigentlich ist, was bei der Heiligen 
Messe passiert oder wie das Böse in die Welt 
kommt. Viele Bilder und Skizzen, Checklisten und 
ein Quiz machen dieses Buch zu einem willkom-
menen Präsent für wissbegierige Erstkommuni-
onkinder als auch zu einem aufschlussreichen 
Nachschlagewerk für Eltern und Paten.
Bachems Wissenswelt. Erstkommunion - Wie 
geht das?
21 cm x 28 cm, gebunden, ca. 64 Seiten mit zahl-
reichen farbigen Abbildungen und Illustrationen
ISBN: 978-3-7616-3009-9, Preis: 16,95 Euro

Katholische Akademie Hamburg
Die Katholische Akademie Hamburg (Herren-
graben 4, Hamburg-Neustadt) lädt zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

Dienstag, 18. Oktober 2016, 19.00 Uhr
Ökumene des Glaubens
Frère Roger Schütz, der Gründer von Taizé, steht 
wie kaum ein anderer für den ökumenischen Auf-
bruch der vorkonziliaren Kirche. Die Gemeinschaft 
von Taizé ist eine der am stärksten besuchten 
Brudergemeinschaften der Welt. Viele, auch nicht-
gläubige Menschen, kommen wiederholt nach Tai-
zé, um sich an deren spirituellen Quellen aus- und 
aufzurichten. „Wir wollen vor allem Menschen sein, 
die anderen zuhören. Wir sind keine Lehrmeister.“ 

Gerade im Verzicht darauf, Lehrmeister zu sein, 
wurde es Frère Roger durch die Gemeinschaft 
von Taizé für unzählige, gerade auch junge Men-
schen. Dem brennenden Kern dieser Ökumene 
des Glaubens wollen wir uns nähern.
Referent: Klaus Nientiedt, Freiburg i. Br. 
Reihe: Geistliche Reihe
Eintritt: 9,00/ 6,00 Euro (ermäßigt für Studie- 
 rende, Schwerbehinderte und Seni- 
 oren ab 65 Jahren)

Montag, 2. November 2016, 19.00 Uhr
ein-blick: Armut in Deutschland: Was kann, 
was muss sich ändern?
Das Thema Armut soll stärker ins Bewusstsein 
der Menschen in unserer Stadt gerückt werden. 
Dies soll in einem Podiumsgespräch zwischen 
Hamburgs Sozialsenatorin Dr. Melanie Leonhard 
und dem Geschäftsführer des Deutschen Cari-
tasverbandes e.V., Professor Dr. Georg Cremer 
geschehen. Jenseits einer kurzen folgenlosen 
Empörung oder der häufigen Übertreibungen 
werden in einer differenzierten sozialpolitischen 
Diskussion die Fragen thematisiert, wie Armuts-
risiken reduziert und Armut in Deutschland be-
kämpft werden können.
Gesprächspartner: Dr. Melanie Leonhard, Ham-
burger Senatorin für Arbeit, Soziales, Familie und 
Integration; Prof. Dr. Georg Cremer, Geschäfts-
führer des Deutschen Caritasverbandes e.V.
Eintritt frei

Dienstag, 8. November 2016, 16.30 Uhr
George Grosz
Direktorenführung im Barlach-Haus
Mit George Grosz (1893–1959) würdigt das Ernst 
Barlach Haus einen Protagonisten der Neuen 
Sachlichkeit, dessen Werke ihren gesellschafts-
kritischen Biss bis heute bewahrt haben. Aus 
den Beständen des Düsseldorfer „Museum 
Kunstpalast“ und einer bedeutenden Privat-
sammlung präsentiert Der große Zeitvertreib 
Grosz-Glanzstücke der 1910er und 20er Jahre. 
Bildreportagen aus Großstadtdschungeln, po-
litischen Sumpfgebieten und den Niederungen 
des Privaten fügen sich zu einem Panoptikum 
der Extraklasse. Dr. Karsten Müller, Leiter des 
Museums, erläutert sie uns.
Veranstaltungsort: Ernst Barlach Haus, Baron-- 
 Voght-Straße 50a (Jenischpark)  
 22609 Hamburg, Treffpunkt an der  
 Kasse 
Referent: Dr. Karsten Müller
Eintritt: 6,00 Euro/ ab 10 Personen 3,50 Euro
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Sonntag, 13. November 2016, 15.30 Uhr
Salon Licht & Dunkel: Edgar Reitz
Gespräche mit Kinoleuten
„Papas Kino ist tot“ – mit diesem Slogan forderten 
Edgar Reitz, Alexander Kluge u.a. 1962 im „Ober-
hausener Manifest“ die Befreiung des deutschen 
Films von den Konventionen der Nachkriegszeit. 
Aus der anfänglich bekämpften Initiative ent-
wickelte sich der Junge Deutsche Autorenfilm, 
der dem damals gängigen Unterhaltungskino 
die kritische Auseinandersetzung mit der ge-
sellschaftlichen Situation der Bundesrepublik 
entgegensetzte. In „Mahlzeiten“, dem in Venedig 
ausgezeichneten Erstlingsfilm von Edgar Reitz, 
entdeckt man noch heute alle Unsicherheiten, 
aber auch die ganze Stärke dieses Aufbruchs. 
Über den Weg von seinen Anfängen bis zu „Hei-
mat“, seiner großen Chronik des 20. Jahrhun-
derts, die diesem belächelten, belasteten Begriff 
eine historische, eine Augen öffnende Perspekti-
ve gab, spricht Edgar Reitz mit Matthias Elwardt, 
Jörg Herrmann und Hans-Gerd Schwandt.
Veranstaltungsort: Abaton-Kino, Allendeplatz 3,  
 20146 Hamburg
Gast: Edgar Reitz
Kooperation: Evangelische Akademie der Nord- 
 kirche, Abaton-Kino 
Eintritt: 6,00/ 5,00 Euro

Montag, 14. November 2016, 19.00 Uhr
Biblische Gestalten im Koran
Der Koran ist die jüngste der heiligen Schriften 
der drei monotheistischen Religionen. Da nimmt 
es nicht wunder, dass in ihm Figuren genannt 
werden, die auch die Hebräische Bibel oder das 
Neue Testament kennt, angefangen bei Adam 
über Abraham bis zu Maria. Welche Sichtweise 
der Koran auf diese Personen und Geschehnisse 
hat, ist so spannend wie aufschlussreich. Anhand 
einiger ausgewählter Beispiele möchten wir den 
verschlungenen Pfaden der Wanderer zwischen 
den Büchern nachgehen.  
Referentin: Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick,  
 Berlin

Kooperation: Arabische Kulturwochen
Eintritt: 9,00/ 6,00 Euro (ermäßigt für Studie- 
 rende, Schwerbehinderte und Seni- 
 oren ab 65 Jahren)

Montag, 21. November 2016, 9.30 Uhr-17.00 Uhr
Was ist los vor meiner Tür?
Literarische Begegnungen mit dem Anderen; 
Fachtag zu 60 Jahren Deutscher Jugendlitera-
turpreis
Zum 60-jährigen Geburtstag des Deutschen 
Jugendliteraturpreises haben 20 Preisträger 
aus Deutschland und aller Welt Texte für den 
Jubiläumsband „Was ist los vor meiner Tür?“ 
geschrieben. In den Geschichten treffen Lebens-
weisen und Kulturen aufeinander. Passend dazu 
veranstaltet der Arbeitskreis für Jugendliteratur 
einen Fachtag zum Thema Fremdheit für Vermitt-
ler der Kinder- und Jugendliteratur. 
Referenten: Dr. Susanne Helene Becker, Aljoscha  
 Blau, Nina Kuhn, Birgit Mehrmann
Kooperation: Arbeitskreis für Jugendliteratur
Eintritt: 75,00 Euro inklusive Verpflegung 
Anmeldung und Bezahlung ausschließlich an den 
Arbeitskreis für Jugendliteratur e.V., Metzstraße 
14c, 81667 München, www.jugendliteratur.de

Forum Kirche und Gesellschaft
Das Forum Kirche und Gesellschaft in Kiel lädt 
zu folgenden Veranstaltungen ein (jeweils um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum der Propstei St. 
Nikolaus, Rathausstraße 5):
25. November
Prof. Wilhelm Schmid, Berlin: Das Leben 
verstehen. Von den Erfahrungen eines philo-
sophischen Seelsorgers
3. Februar 2017
P. Dr. Elmar Salmann OSB, Gerleve: Ich bin 
religiös – aber glauben kann ich nicht
17. Februar 2017
Prof. Stefan Pelzer, Halle (Westfalen): Welter-
nährung durch nachhaltige Fleischproduktion 
sichern
Das Forum im Internet: www.forum-kg-kiel.de

Das „amtsblatt plus“ erscheint als Beilage zum Amtsblatt für das Erzbistum Hamburg.
Herausgeber: Erzbischöfliches Generalvikariat Hamburg, Verlag: Ansgar Medien GmbH

Redaktion: Katholische Presse- und Informationsstelle, Postfach 10 19 25, 20013 Hamburg,
Telefon 040 / 24 87 72 24, eMail: nielen@erzbistum-hamburg.de

Redaktionsschluß: jeweils der 1. des Monats



Einladungen an 
die Priester und Diakone, 
die Ordensfrauen und Ordensmänner, 
die Gemeinde- und Pastoralreferenten/innen, 
die Pfarrhaushälterinnen und Pfarrsekretärinnen 
im Erzbistum Hamburg

Liebe Schwestern und Brüder,
die Adventsquatember kommen näher. Herzlich lade ich Sie ein zum Besinnungstag in Nütschau.

Termin:   Montag, 28. November 2016
Thema:  Maria

Verlauf:  10.30 Uhr Vortrag zur Gewissenserforschung
   11.00 Uhr Persönliche Besinnung
   11.45 Uhr Sext mit dem Konvent
   12.00 Uhr Mittagessen
   13.15 Uhr Meditation
   14.00 Uhr Beichte und Beichtgespräch
	 	 	 	 	 Gelegenheit	zum	Kaffee
   15.00 Uhr Schlußgebet
Beichtväter:   vier Patres aus Nütschau,
   drei Priester aus den Regionen des Bistums

Kosten	entstehen	in	Nütschau	nur	durch	eine	Teilnahme	am	Mittagessen	(€	5,50)	und	am	Kaffee	
(2,50 €). Für Zugreisende besteht die Möglichkeit ab Bad Oldesloe ein günstiges (pro Fahrt 2,80 €) 
Anruf-Sammel-Taxi (AST) zu bestellten. Das Taxi muss mindestens eine Stunde vorher bestellt 
werden unter der Tel.-Nr.: 04531-17400 und fährt vom Omnibusbahnhof Steig 4 C ab. Im übrigen 
wird	geraten,	auf	örtlicher	Ebene	Absprachen	über	Fahrgemeinschaften	zu	treffen.
Ich bitte Sie, die Anmeldung sorgfältig auszufüllen (bitte Teilnahme an den Mahlzeiten angeben!) 
und bis zum 18. November 2016 einzusenden. Sie können sich auch gern telefonisch bei Frau 
Baumann, Tel. 040 / 24 877 -460, oder per Fax 040 / 24 877 -459 anmelden. Aus organisatorischen 
Gründen bitte ich Sie, von telefo nischen Anmeldungen direkt beim Kloster Nütschau abzusehen. 
Nur, wenn kurzfristige Veränderungen eintreten, bitten wir, Kloster Nütschau direkt zu verständi-
gen: Tel.: (04531) 5004-0, Fax: (04531) 5004-100.

Mit herzlichem Gruß!
Ihr

Termine 2017:
•	 Fastenquatember	am	6.	März	2017,	Pater		Dr.	Heindl	SJ
•	 Pfingstquatember	am	22.	Mai	2017,	Erzbischof	Dr.	Stefan	Heße
•	 Herbstquatember	am	25.	September	2017,	Erzbischof	em.	Dr.	Thissen
•	 Adventsquatember	am	27.	November	2017,	Erzbischof	em.	Dr.	Thissen

ERZBISCHOF EMERITUS
Dr. Werner Thissen Hamburg, im Oktober 2016



Anmeldung
(Bestätigung erfolgt nicht)

Bis zum 18. November 2016 direkt senden an:

Erzbistum Hamburg
z. Hd. Frau Baumann
Am Mariendom 4
20099 Hamburg

Am Quatembermontag in Kloster Nütschau am 28. November 2016 nehme ich
mit weiteren _____ Personen teil.

	 	 JA	 										NEIN

Teilnahme am Mittagessen (5,50 €) Anzahl (    )  (    )

Teilnahme	am	Kaffee	(2,50	€)	 Anzahl	 (				)		 (				)

NAME: _____________________________________________________

ANSCHRIFT: _____________________________________________________

ANSCHRIFT: _____________________________________________________

DATUM: ______________________
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Die Stellenbörse im Erzbistum Hamburg wurde mit dem Ziel eingerichtet, am kirchlichen 
Dienst Interessierte auf alle offenen Stellen aufmerksam zu machen und darin die katholischen    
Dienstgeber bei der Suche nach geeigneten Mitarbeitern zu unterstützen. Die Angaben 
erfolgen nach den Vorgaben des jeweiligen Anstellungsträgers. Interessierte Dienstgeber oder 
Stellenbewerber können sich zu den üblichen Bürozeiten an die Stellenbörse wenden, um wei-
tere Informationen über Stellenangebote zu erhalten oder selbst Stellenangebote abzugeben. 
Dort können auch die Formulare für Stellenangebote und Stellengesuche angefordert werden.

Im Erzbistum sind zur Zeit folgende Stellen zu besetzen:

Leitung (m/w) des Mehrgenerationshauses
E0402S1588

IN VIA Rostock e.V. Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit. Als anerkannter Träger 
der Kinder- und Jugendhilfe tragen wir Verantwortung im Rahmen des sozialräumlichen Arbeitsansat-
zes für ein Mehrgenerationenhaus (Stadtteil- und Begegnungs- zentrum) und in den Arbeitsfeldern der 
Schulsozialarbeit und der Migrationsarbeit in der Hansestadt Rostock.
Wir suchen eine Leitung (m/w) des Mehrgenerationshauses in Rostock Lütten Klein in Vollzeit.
Ihre Aufgaben:
•	 Fachliche	Umsetzung	der	sozialräumlichen	Arbeit	(Rahmenkonzeption	der	Hansestadt	Rostock)
•	 Führung	von	derzeit	8	Mitarbeiter/innen,	davon	4	Schulsozialarbeiter/innen
•	 Verantwortung	für	den	reibungslosen	Betrieb	des	Hauses
•	 Zusammenarbeit	mit	öffentlichen	Trägern
•	 Gremien-	und	Netzwerkarbeit
•	 Betriebswirtschaftliche	Abwicklung	von	Fördergeldern	und	Erstellung	von	Verwendungsnachweisen
•	 Konzeptionelle	Weiterentwicklung.
Wir erwarten:
•	 Abgeschlossenes	Studium	der	Sozialen	Arbeit,	Master,	Dipl.	Pädagogik,	Dipl.	Sozial-Pädagogik
•	 Erfahrung	in	der	Projektentwicklung	und	sozialraumorientierter	Arbeit
•	 Personalführungs-	und	Projektleitungserfahrung
•	 Kenntnisse	in	der	betriebswirtschaftlichen	Abwicklung	von	Projekten
•	 Freude	an	der	verbindlichen	Kommunikation	mit	unterschiedlichsten	Menschen,	Gremien	und	Einrich-

tungen
•	 Zusatzqualifikationen	wie	z.B.	Sozialmanagement	erwünscht
•	 Zugehörigkeit	zur	katholischen	Kirche.
Wir bieten:
•	 Unbefristeten	Arbeitsvertrag
•	 Vergütung	nach	AVR	Ost	und	kirchliche	Zusatzversorgungskasse
•	 Vielfältige	Entwicklungsmöglichkeiten
•	 Leitungssupervision	und	Fortbildungen
•	 Langjährig	motiviertes	Team
•	 Qualifizierte	Einarbeitung
•	 Hilfe	bei	der	Wohnungssuche.	
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Verwaltungsmitarbeiter (m/w) in der Beratungsstelle der Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in Hamburg Eimsbüttel
E0403S1593

Der Fachbereich Ehe-, Familien- und Lebensberatung in Hamburg-Eimsbüttel sucht zum nächstmög-
lichen	Zeitpunkt	einen	Mitarbeiter	(m/w)	in	der	Verwaltung	der	Ehe-,	Familien-	und	Lebensberatung	für	
15 Wochenstunden.
Aufgabenbereiche und Tätigkeitsbeschreibung:
Klientenbezogene Aufgaben:
•	 kompetenter	kommunikativer	Umgang	mit	den	Ratsuchenden	als	erste	Kontaktperson	von	Seiten	der	
Beratungsstelle:	Empfang	der	Ratsuchenden,	Entgegennahme	und	Registrieren	von	telefonischen,	
persönlichen	und/oder	schriftlichen	Anfragen	und	Anmeldungen

•	 Formulierung	und	Zusammenfassung	der	von	den	Ratsuchenden	mitgeteilten	Problematik	am	Telefon
•	 Informationen,	Anhören	der	Anliegen,	taktvolles	Nachfragen,	Erfragen	von	einigen	persönlichen	Daten
•	 Wahrnehmen	von	Krisensituationen,	eventuelle	Weitervermittlung	der	Ratsuchendenan	andere	zustän-

dige Stellen aufgrund von Kenntnissen der Tätigkeiten und Arbeits-weisen anderer Institutionen
•	 Terminvergaben	und	-koordination
•	 Anlegen	der	Stammdaten	der	Ratsuchenden,	Sammlung	und	Eingabe	von	statistischen,	d.h.	anony-

misierten Daten der Ratsuchenden, Aufbereitung der statistischen Daten
Beratungsstellenbezogene Aufgaben:
•	 Schriftverkehr	selbstständig	und	nach	Diktat
•	 Führen	des	Kassenbuchs	sowie	der	Porto-	und	Handkasse	der	Beratungsstelle
•	 Kontovollmacht,	Abwickeln	des	Zahlungsverkehrs
•	 Kontakt	zu	den	Beraterinnen	und	Beratern	und	Koordination	der	Beratungseinsätze
•	 Verwaltung	der	Spenden	(Erstellen	von	Spendeneingangslisten,	Dankesbriefen,	Vorbereitung	der	Spen-

denbescheinigungen)
•	 Verwaltung	der	Korrespondenz
•	 Führen	und	Erstellen	der	Statistik
•	 Telefondienst,	Aktenanlage	und	-führung
•	 Beschaffung	und	Organisation	von	Büro-	und	Verbrauchsmaterial,	Organisation	notwendiger	Reini-

gungs- und Wartungsarbeiten
•	 Stunden-	und	Honorarabrechnung	der	freien	Mitarbeiter
Anforderungsprofil:
•	 Mitglied	in	einer	christlichen	Kirche
•	 Fähigkeit	zur	verantwortlichen	Wahrnehmung	der	Organisation	des	Sekretariates
•	 Hohe	persönliche	Eignung	bezüglich	Verschwiegenheit,	Einfühlungsvermögen,	Abgrenzung,	Kommu-

nikation, Zuverlässigkeit, selbständigem Denken und Handeln und Teamgeist
•	 sehr	gute	Kenntnisse	EDV,	Verwaltung	und	Büroorganisation
•	 Bereitschaft	zu	Supervision	und	Fortbildung
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Mitarbeiter (m/w) im Projektmanagement für Pastorale Räume
Chiffrenummer:	E0001S1594

Im	Zuge	einer	Neubesetzung	im	Fachbereich	Verwaltungsentwicklung	der	Stabsstelle	Pastorale	Ent-
wicklung suchen wir zum 01. Dezember 2016 in Vollzeit und befristet bis zum 31.12.2022 einen Mitar-
beiter	(m/w)	im	Projektmanagement	für	Pastorale	Räume.
Das Erzbistums Hamburg erstreckt sich über die Bundesländer Hamburg, Schleswig-Holstein sowie 
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dem	Landesteil	Mecklenburg	und	ist	damit	das	flächenmäßig	größte	deutsche	Bistum.	Das	Erzbischöf-
liche	Generalvikariat	nimmt	als	kirchliche	Verwaltung	die	Aufgaben	wahr,	die	sich	für	die	Pfarreien	im	
Erzbistum	Hamburg	in	konzeptioneller,	finanz-	und	personalwirtschaftlicher	Hinsicht	ergeben.	Zudem	
ist	es	Beratungsinstanz	und	Aufsichtsbehörde	für	die	kirchlichen	Körperschaften	und	Institutionen	im	
katholisch-kirchlichen Raum. 
Das zentrale Stellenziel ist, die Entwicklung einer Verwaltungsstruktur im Zusammenschluss einzelner 
Pfarreien	zum	Pastoralen	Raum	zu	unterstützen,	Informationen	aufzubereiten	und	für	Entscheidungs-
prozesse	zu	bewerten,	betriebliche	Prozesse	unter	Berücksichtigung	der	vorhandenen	Struktur	zu	be-
urteilen	sowie	Projektbeteiligte	für	die	Weiterentwicklung	dieser	Struktur	zu	beraten.	
Ihre Aufgaben:
•	 Entscheidungs-	und	Geschäftsprozesse	im	Zuge	des	Projektplanes	terminieren,	kommunizieren	und	

kontrollieren
•	 Vorbereiten	von	Entscheidungsgrundlagen	für	die	Gremien	im	Pastoralen	Raum	sowie	die	Abteilungen	
im	Erzbischöflichen	Generalvikariat

•	 Verwaltungsstandards	der	Pfarreien	auswerten	und	beurteilen
•	 Zusammenarbeit	mit	ehrenamtlichen	Gremien	sowie	den	Verwaltungsmitarbeiter/innen	vor	Ort.
Ihr	Profil:
•	 Sie	verfügen	über	eine	abgeschlossene	Ausbildung	als	Fachkaufmann/frau	für	Büro-	und	Projektor-

ganisation oder über einen vergleichbaren Abschluss
•	 Idealerweise	bringen	Sie	Berufserfahrung	im	Personal-,	Finanz-	oder	Rechnungswesen	von	Non-Pro-
fit-Unternehmen	mit

•	 Das	Moderieren	und	Kommunikation	zählen	zu	Ihren	Stärken
•	 Ihre	analytischen	Fähigkeiten	helfen	Ihnen,	einfache	Lösungen	für	komplexer	Fragestellungen	zu	entwickeln
•	 Sie	verfügen	über	sehr	gute	Kenntnisse	in	den	MS-office	Anwendungen	(Word	&	Excel)
•	 Sie	sind	bereit	auch	außerhalb	der	üblichen	Dienstzeiten	tätig	zu	sein	und	sind	flexibel	an	unterschied-
lichen	Orten	zu	arbeiten

•	 Sie	sind	aktives	Mitglied	der	Katholischen	Kirche	und	identifizieren	sich	mit	den	christlichen	Werten.
Unser	Angebot	an	Sie:
•	 Vielseitige	und	interessante	Aufgaben
•	 Fortbildungs-	und	Qualifizierungsmöglichkeiten
•	 Flexible	Arbeitszeiten
•	 Angemessene	Vergütung	auf	Grundlage	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO)
•	 Zusatzversorgung	durch	die	Kirchliche	Zusatzversorgungskasse	(KZVK)
•	 Zuschuss	zum	Jobticket	(ProfiCard	des	HVV).
Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.10.2016 bei uns ein.
Wir freuen uns auf Sie!

Facharzt (m/w) für Allgemeinmedizin
E0351S1592

Das Caritas Westfalenhaus ist eine Mutter-Kind-Vorsorgeklinik in Trägerschaft der St. Anna - Caritas 
gGmbH	der	Caritas	Hamburg.	Die	Klinik	liegt	nur	wenige	Meter	vom	Meer	entfernt	im	Ostseeheilbad	Ni-
endorf	am	Timmendorfer	Strand	und	bietet	38	Familien	die	Möglichkeit	Vorsorgemaßnahmen	durchzu-
führen.	Es	besteht	ein	Versorgungsvertrag	gemäß	§	111a	SGB	V.	Das	Caritas	Westfalenhaus	ist	gemäß	
den	Qualitätsanforderungen	der	Bundesarbeitsgemeinschaft	für	Rehabilitation	(BAR)	und	der	DIN	EN	
ISO	9001:2008	zertifiziert	und	sieht	sich	den	christlichen	Glaubensgrundsätzen	verpflichtet.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab Herbst eine/n Facharzt/ärztin für Allgemeinmedizin in 
Teilzeit.	Der	Stellenumfang	beträgt	23	Arbeitsstunden	pro	Woche.
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Wir	bieten	Ihnen	eine	abwechslungsreiche	Tätigkeit	in	einem	professionellen	Team.	
Ihre	Aufgabenschwerpunkte	sind:
•	 Vorbereitung,	Durchführung	und	Nachbereitung	der	Untersuchungen	im	Rahmen	des	Vorsorgeaufent-

haltes inklusive Eingangs-, Zwischen- und Abschlussberichtes
•	 Verordnung	der	Therapien	sowie	Therapieüberwachung,	Aufklärung	und	Beratung	von	Patienten
•	 Medizinische	Versorgung	bei	interkurrenten	Erkrankungen	sowie	bei	Notfällen
•	 Übernahme	von	Bereitschaftsdiensten	im	Wechsel	mit	den	ärztl.	Kolleginnen
•	 Beteiligung	an	der	Fortentwicklung	des	klinikeigenen	Qualitätsmanagementsystems.
Wir	erwarten	neben	fachlicher	Kompetenz	und	Flexibilität	fundierte	allgemeinmedizinische	Kenntnisse.	
Vorteilhaft sind ebenfalls fachlich fundierte Kenntnisse in der Rehabilitations- und/oder Sozialmedizin, 
idealerweise dokumentiert durch eine Weiterbildung in den Bereichen Sozialmedizin. Ein sicheres Auf-
treten,	soziale	Kompetenz	im	Umgang	mit	Müttern	und	Kindern	sowie	Kommunikations-	und	Teamfä-
higkeit setzen wir voraus.
Sie	erwartet	ein	hoch	motiviertes,	interdisziplinär	arbeitendes	Team	aus	Psychotherapeuten,	Sozialpä-
dagogen,	Physiotherapeuten,	Krankenschwestern	und	Pädagogen,	das	gemeinsam	mit	Ihnen,	Ihrem	
Wissen,	Ihrer	Erfahrung	und	Ihren	konzeptionellen	Ideen	die	Mütter	und	Kinder	im	Rahmen	ihrer	drei-
wöchigen Kuraufenthalte bestmöglich unterstützen möchte.
Wir wünschen uns eine/n Kollegen/in, der/die gerne selbständig arbeitet und sich gut in unser interdis-
ziplinäres	Team	integriert.
Wir bieten Ihnen:
•	 eine	abwechslungsreiche	Tätigkeit	in	einem	motivierten	Team
•	 ein	gutes	Betriebsklima	und	eine	angenehme	Arbeitsumgebung
•	 eine	Vergütung	nach	AVR	Caritas	sowie	zusätzliche	Sozialleistungen
•	 geregelte	Arbeitszeiten.
Wir	 setzen	die	Mitgliedschaft	 in	einer	christlichen	Kirche	sowie	die	 Identifikation	mit	der	kirchlichen	
Grundordnung	und	dem	Leitbild	des	Deutschen	Caritasverbandes	voraus.
Wenn Sie Freude an der Versorgung unserer Mütter und Kinder haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige	Bewerbung	mit	Ihrem	Curriculum	Vitae	und	Zeugniskopien.

Kindheits-, Sozialpädagoge oder Erzieher (m/w) als Teamleitung
E0054S1591

Die	Katholische	Kirchengemeinde	St.	Paulus	in	Hamburg	Billstedt	sucht	ab	dem	01.11.2016	oder	spä-
ter	eine/n	Kindheitspädagoge/Kindheitspädagogin/,	Sozialpädagoge/Sozialpädagogin,	Erzieher/in	als	
Teamleitung unbefristet mit 39 Std./Woche für ihre Kindertageseinrichtung in Hamburg Billstedt.
Die	katholische	Kindertagesstätte	St.	Paulus	in	der	Trägerschaft	der	Katholischen	Kirchengemeinde	St.	
Paulus	besteht	seit	1973.	Im	Frühjahr	2012	konnte	am	gleichen	Standort	ein	Neubau	bezogen	werden.	
Pädagogische	Schwerpunkte	liegen	neben	der	Arbeit	nach	den	Hamburger	Bildungsempfehlungen	in	
den	Bereichen	religionspädagogische	Arbeit,	Bewegung,	gesunde	Ernährung,	inklusive	Arbeit	(aktuell	
im	Haus	14	Kinder	mit	Eingliederungshilfe)	und	alltagsintegrierte	Sprachförderung.	Wir	erziehen,	för-
dern	und	bilden	zurzeit	in	5	altersgemischten	Gruppen	und	unserer	Vorschule	170	Kinder	im	Alter	von	
zehn Monaten bis zu 6 Jahren.
Ihre Aufgabe:
Teamleitung	in	einer	altersgemischten	Elementar-	Krippengruppe	(ca.	45	Kinder,	2,5	-	6	Jahre)	mit	Über-
nahme	aller	päd.	Aufgaben,	 incl.	Elterngesprächen,	schriftl.	Reflexionen	und	Beobachtungen,	päda-
gogischen	Angeboten	in	Kleingruppen	und	Projekten.	Mitarbeit	im	Leitungsteam	des	Gesamthauses.	
Zusammenarbeit	mit	internen	und	externen	Pädagogen,	Therapeuten	und	Einrichtungen	in	den	Berei-
chen	Frühförderung,	Eingliederungshilfe,	Elternberatung,	Grundschule,	Kirchengemeinde	und	Stadtteil.
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Ihr	Profil:
Wir	suchen	eine/n	kompetente/n	Pädagogin/en,	die/der	auf	der	Grundlage	der	Entwicklungsmöglichkei-
ten	und	Bedürfnisse	der	Kinder	entsprechende	pädagogische	Angebote	plant,	durchführt,	dokumentiert	
und	auswertet.	Mit	Einfühlungsvermögen	und	Selbstbehauptung,	sowie	Kenntnissen	sozialer	und	ge-
sellschaftlicher Zusammenhänge gegenwärtigen Familienlebens, soll sie/er mit Kindern und Eltern Ver-
mittlungs-	und	Aushandlungsprozesse	organisieren	können.	Wir	suchen	eine	kreative	und	eigenständi-
ge	Persönlichkeit,	die	motiviert	ist	ein	modernes	pädagogisches	Kitakonzept	professionell	umzusetzen	
und weiter zu entwickeln.
Verbunden	mit	der	direkten	Führung	von	5-6	Pädagogen	der	Gruppe	trägt	die	Teamleitung	zugleich	
Mitverantwortung	 für	das	Gesamthaus	 im	6	köpfigen	Leitungsteam	der	Kita.	Zur	Übernahme	dieser	
verantwortungsvollen	Führungsaufgabe	 ist	die	Teamleitung	teilweise	vom	Gruppendienst	 freigestellt.	
Loyalität,	Führungsqualitäten,	Konfliktfähigkeit	sind	neben	fachlicher	Kompetenz	notwendige	Attribute	
zur erfolgreichen Arbeit in dieser Leitungsrolle. Es bestehen hohe Erwartungen in Bezug auf die Fähig-
keit	zur	Kommunikation,	Reflektion	und	zur	Organisation	einer	sehr	komplexen	pädagogischen	Arbeit.
Kirchenzugehörigkeit wird vorausgesetzt, sowie die Motivation die Arbeit im Sinne eines diakonischen 
u.	pastoralen	Auftrages	zu	verstehen.
Die	Vergütung	erfolgt	nach	DVO	mit	den	üblichen	Sozialleistungen.
Sie	fühlen	sich	angesprochen,	und	Ihnen	liegt	viel	daran,	Kinder	auf	ihrem	Weg	liebevoll	und	wertschät-
zend zu begleiten? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen!

Sozialarbeiter (m/w)
E0004S1587

Der	Caritasverband	für	Hamburg	e.V.	sucht	für	das	City	Mobil	eine/n	Sozialarbeiter/in	(Diplom	/	BA	/	
MA).	Die	Stelle	ist	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	und	vorerst	auf	ein	Jahr	befristet	(mit	Aussicht	auf	
Verlängerung) mit 19,25 Arbeitsstunden wöchentlich zu besetzen.
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Bei	dem	City	–	Mobil	handelt	es	sich	um	ein	neues	Projekt
•	 Zielgruppe	sind	obdachlose	Menschen	in	der	Innenstadt
•	 Aufsuchende	und	motivierende	Sozialarbeit	in	der	Innenstadt
•	 Beratung	und	Unterstützung	der	Patienten	der	Schwerpunktpraxis	(u.a.	Prüfung	und	Realisierung	von	
Ansprüchen,	Klärung	der	Krankenversicherung,	Unterstützung	bei	der	Beschaffung	von	Unterlagen,	
Vermittlung	in	das	Hilfesystem)

•	 Konzeptionelle	Weiterentwicklung
•	 Vernetzung	mit	internen	und	externen	Hilfeanbietern
•	 Teilnahme	an	internen	und	externen	Gremien.
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 Ein	abgeschlossenes	Studium	der	Sozialen	Arbeit
•	 Team-	und	Kooperationsfähigkeit
•	 Fähigkeit	zum	selbständigen/eigenverantwortlichen	Arbeiten
•	 Gute	Kenntnisse	im	Sozial-	und	Verwaltungsrecht
•	 Gute	EDV	Kenntnisse
•	 Belastbarkeit	und	Flexibilität.
Wir bieten Ihnen:
•	 eine	interessante	Tätigkeit
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	DCV
•	 Monatlicher	Zuschuss	zur	ProfiCard
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge.
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Ihre Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen setzen wir 
voraus.	Zur	Sicherung	der	Gleichstellung	sind	Bewerbungen	qualifizierter	Frauen	besonders	willkommen.	
Ausdrücklich erwünscht sind ebenfalls Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die 
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen. Bei gleicher Eignung bevorzugen wir schwerbehinderte Menschen.

Sekretär (m/w) für die Fachberatung der katholischen Kindertageseinrichtungen
E0004S1585

Der	Caritasverband	für	Hamburg	e.V.	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	eine/n	Sekretär/in	für	die	
Fachberatung der katholischen Kindertageseinrichtungen. Der Stellenumfang beträgt 19,25 Wochen-
arbeitsstunden.
Ihre Herausforderung:
•	 Fortbildungsmanagement	Kita	Fachberatung:	Buchung	der	Räumlichkeiten,	Flyer	und	Einladungen	

erstellen, Catering organisieren, Teilnehmerlisten erstellen, Rechnungs- und Mahnwesen, Kalkulation
•	 Pflege	und	Downloads	der	Internetsoftware	Typo	3	–	www.katholische-kitas-hamburg.de
•	 Durchführung	von	administrativen	Bürotätigkeiten	in	der	allgemeinen	Verwaltung
•	 Vertretung	für	das	Koordinationstelefon	zur	Terminvergabe	für	die	Kurberatung
•	 Sitzungsraumservice
•	 Mitwirkung	bei	der	Organisation	und	Durchführung	von	Veranstaltungen
•	 Vertretung	für	das	Sekretariat	der	Geschäftsführung.
Ihr	Profil:
•	 Sie	bringen	eine	kaufmännische	Ausbildung	mit	oder	können	erfolgreiche	Erfahrungen	in	den	genann-

ten Aufgabenbereichen oder in der Verwaltung vorweisen.
•	 Sie	beherrschen	den	professionellen	Umgang	mit	MS-Office	(Word,	Excel,	Outlook,	PowerPoint),	In-

ternet und den neuen Medien.
•	 Sie	haben	Organisationstalent	und	zeigen	Koordinationsgeschick.
•	 Sie	sind	äußerst	flexibel	und	arbeiten	eigenständig	eigenverantwortlich.
Wir bieten Ihnen:
•	 Einen	interessanten	Arbeitsplatz	in	einem	angenehmen	Arbeitsklima
•	 Sie	erhalten	eine	Vergütung	entsprechend	der	AVR	des	Deutschen	Caritasverbands
•	 Wir	zahlen	für	Sie	Leistungen	in	die	kirchliche	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge	ein
•	 Wir	bezuschussen	Ihre	ProfiCard.
Ihre Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen setzen wir 
voraus.	Zur	Sicherung	der	Gleichstellung	sind	Bewerbungen	qualifizierter	Frauen	besonders	willkommen.	
Ausdrücklich erwünscht sind ebenfalls Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die 
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen. Bei gleicher Eignung bevorzugen wir schwerbehinderte Menschen.

Sozialpädagogen (m/w)
E0004S1586

Der	Caritasverband	für	Hamburg	e.V.	sucht	zum	nächstmöglichen	Beginn	mehrere	Sozialpädagogen	(m./w.)	
–	(Dipl./BA)	mit	staatlicher	Anerkennung	für	die	pädagogische	Arbeit	in	der	ambulanten	Betreuung	von	4	
weiblichen Flüchtlingen in trägereigenem Wohnraum, kombiniert mit einem Stellenanteil für die Betreuung 
in	der	Mutter-Kind-Wohngruppe.	Der	jeweilige	Stellenumfang	liegt	bei	19,5	bis	39	Arbeitsstunden	pro	Wo-
che.	Die	Anstellungen	sind	zunächst	auf	1	Jahr	befristet,	mit	der	Option	auf	Verlängerung.
Die	Mutter-Kind-Wohngruppe	mit	zukünftig	12	Plätzen	ist	eine	Einrichtung	für	volljährige	schwangere	Frauen	
und	Mütter	mit	ihren	Kindern,	die	Unterstützung	auf	dem	Weg	in	ein	selbstständiges	Leben	mit	Kind	erhalten.
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Die	sozialpädagogische	Betreuung	der	Mütter	umfasst,	neben	der	Förderung	der	Mutter-Kind-Beziehung,	
Hilfen	im	Umgang	mit	behördlichen	Angelegenheiten,	der	Erlangung	eines	Schul-	und	Berufsabschlusses,	
der	Persönlichkeitsentwicklung	und	der	weiteren	notwendigen	individuellen	Hilfen	zur	Selbsthilfe.
Die	Tätigkeit	ist	zurzeit	mit	rotierenden	Rufbereitschaften	und	perspektivisch	mit	Schichtdiensten	verbunden.
Die ambulante Betreuung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen in trägereigenem Wohnraum im 
Haus	Borgfelde	umfasst	die	Unterstützung	in	sozialer,	schulischer	und	beruflicher	Integration	und	in	der	
Entwicklung einer eigenverantwortlichen Lebensführung.
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 Eine	den	Anforderungen	entsprechende	abgeschlossene	Berufsausbildung	bzw.	Studium
•	 Teamfähigkeit,	Belastbarkeit	und	Einfühlungsvermögen
•	 Engagement,	Reflexionsbereitschaft
•	 Zeitliche	Flexibilität
•	 Beziehungsfähigkeit	bei	gleichzeitiger	professioneller	Distanz
•	 Berufserfahrung	bevorzugt	in	diesen	oder	vergleichbaren	Arbeitsfeldern.
Wir bieten Ihnen:
•	 Einen	anspruchsvollen	und	vielseitigen	Arbeitsplatz
•	 Eine	Einarbeitung	in	die	Arbeitsfelder
•	 Regelmäßige	Fallbesprechungen	und	Supervision
•	 Zusammenarbeit	im	Team	und	Einbindung	in	die	Strukturen	des	Hamburger	Caritasverbandes
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	DCV
•	 Monatlicher	Zuschuss	für	die	Profi	Card
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge.
Ihre Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen setzen wir 
voraus.	Zur	Sicherung	der	Gleichstellung	sind	Bewerbungen	qualifizierter	Frauen	besonders	willkommen.	
Ausdrücklich erwünscht sind ebenfalls Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die 
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen. Bei gleicher Eignung bevorzugen wir schwerbehinderte Menschen.

Leitung (m/w)
E0099S1583

Die Katholische Kindertagesstätte St. Bonifatius ist eine anerkannte Einrichtung der Jugendhilfe. Wir 
bilden,	erziehen	und	betreuen	Kinder	auf	der	Grundlage	christlicher	Werte.	Seit	dem	Sommer	2013	sind	
wir	als	Kooperationspartner	der	Katholischen	Schule	Am	Weiher	auch	für	den	Bereich	„Ganztägige	Bil-
dung	und	Betreuung	an	Schulen	(GBS)“	an	diesem	Schulstandort	verantwortlich.	Aktuell	werden	hier	
250	Schulkinder	von	der	Vorschule	bis	zur	4.	Klasse	in	der	GBS	betreut.	Für	unseren	GBS-Standort	su-
chen wir zum 01.11.2016 eine Leitung (m/w) unbefristet in Vollzeit.
Ihre Aufgaben umfassen:
•	 Wahrnehmung	aller	verantwortlichen	Leitungsaufgaben	für	die	in	Ihrem	Verantwortungsbereich	be-

schäftigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
•	 Konzeptionelle	Weiterentwicklung	und	Ausbau	des	pädagogischen	Angebotes
•	 Gestaltung	und	Koordination	der	Elternarbeit
•	 enge	Kommunikation	und	Kooperation	mit	der	Schulleitung	und	den	Lehrkräften
•	 Sicherstellung	fachlicher	Standards
•	 Qualitätsentwicklung	und	-sicherung	der	pädagogischen	Arbeit
•	 Netzwerkarbeit	mit	Behörden	sowie	externen	Fachstellen
•	 Mitarbeit	in	Gremien	und	Arbeitskreisen	des	Trägers	sowie	des	Caritasverbandes.
Sie verfügen über:
•	 Ein	abgeschlossenes	Studium	der	Sozialpädagogik	oder	einen	vergleichbare	Hochschulabschluss	
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oder Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in
•	 Leitungserfahrung	mit	entsprechender	Personalverantwortung
•	 Fähigkeit,	kooperativ	mit	den	Mitarbeiter/innen,	den	Lehrer/innen,	der	Schulleitung	sowie	den	Einrich-

tungen des Sozialraums und dem Träger zusammen zu arbeiten
•	 Fähigkeit	zu	selbstständigem	und	verantwortungsbewusstem	Handeln
•	 gute	Fachkenntnisse	über	Hamburger	Bildungsempfehlungen	und	Qualitätsentwicklungsverfahren
•	 Kreativität	und	Einfühlungsvermögen
•	 Fähigkeit	zu	wirtschaftlichem	Handeln
•	 Sicherheit	im	Umgang	mit	PC	und	trägerspezifischer	EDV
•	 Zugehörigkeit	zur	Katholischen	Kirche.
Wir bieten:
•	 Eigenständiges	Arbeiten	in	einem	interessanten	Aufgabengebiet	mit	einem	sympathischen,	frischen	

und aktiven Team
•	 Regelmäßige	in-	und	externe	Fort-	und	Weiterbildung
•	 eine	angenehme	und	vertrauensvolle	Arbeitsatmosphäre
•	 Vergütung	nach	der	kirchlichen	Dienstvertragsordnung	(DVO)
•	 Betriebliche	Altersvorsorge	über	die	kirchliche	Zusatzversorgungskasse	(KZVK)
•	 Tariflicher	Urlaubsanspruch	und	Sonderleistungen
•	 Zuschuss	zur	ProfiCard.
Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Bewerbung!	Bitte	senden	Sie	Ihre	aussagekräftigen	Beerbungsunterlagen	per	
Post	oder	per	Mail.

Bildungsreferent/in der Landesstelle für die Katholische Jugend in Schleswig-
Holstein (50%) und Referent/in Projektstelle Jugendpastoral in der Pfarrei Franz 
von Assisi in Kiel (50%)
E0001S1581

Das	Erzbistum	Hamburg	ist	das	jüngste	und	flächenmäßig	größte	deutsche	Bistum	mit	mehr	als	400.000	
Katholiken	aus	171	Nationen.	Zum	Erzbistum	Hamburg	gehören	die	Bundesländer	Hamburg	und	Schles-
wig-Holstein	sowie	der	Landesteil	Mecklenburg	des	Bundeslandes	Mecklenburg-Vorpommern.	Die	Pfarrei	
Franz	von	Assisi	in	Kiel	umfasst	6	Gemeinden	mit	mehr	als	23.000	Katholiken.	Orte	kirchlichen	Lebens	
sind	das	Haus	Damiano,	der	SKF,	die	Gefängnis-	und	Krankenhausseelsorge,	Katholische	Studieren-
dengemeinde und das Studierendenwohnheim Haus Michael, die Ehe-Familien-Lebensberatungsstelle 
und	das	Janusz-Korczak-Haus.	Zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	suchen	wir	eine/n	Referenten/in.
Aufgabenschwerpunkte:
Mit dieser Stelle möchten wir die diözesane und lokale Jugendarbeit miteinander vernetzen. Sie kon-
zipieren	und	organisieren	Maßnahmen	verbandlicher	(in	Zuordnung	zum	Verband	Katholische	Jugend	
Schleswig-Holstein / KJSH) wie nichtverbandlicher Jugendarbeit in Schleswig-Holstein und Kiel. Sie 
entwickeln	ein	Konzept	für	eine	innovative	Jugendpastoral	in	der	Pfarrei	Franz	von	Assisi	in	Kiel.	Mit	
Blick	auf	Region	und	Stadt	bieten	Sie	offene	Angebote	in	Glaubens-	und	Lebensfragen	an.	Mit	Hilfe	
von	Kooperationsmodellen	zu	den	Mitarbeitern	und	ehrenamtlichen	Tätigen	sowie	Einrichtungen	stel-
len	Sie	die	Nachhaltigkeit	der	Projekte	sicher.	Sie	sind	Initiator	und	Wegbereiter,	der	Menschen	über-
zeugen und begeistern kann.
Wir erwarten:
•	 ein	abgeschlossenes	Studium	der	Sozialpädagogik,	Religionspädagogik	(oder	vergleichbare	Qualifi-

kation)
•	 Erfahrungen	in	kirchlicher	und	verbandlicher	Jugendarbeit
•	 Kompetenz	und	Freude	im	Umgang	mit	Jugendlichen	und	jungen	Erwachsenen
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•	 Selbständigkeit,	Kooperationsfähigkeit	und	Verantwortungs-bereitschaft
•	 Bereitschaft	zur	Zusammenarbeit	mit	verantwortlichen	Ehrenamtlichen
•	 Engagierte	Mitgliedschaft	in	der	Katholischen	Kirche.
Wir bieten Ihnen:
Eine	Vergütung	nach	DVO.	Die	Stelle	ist	dem	Referat	Kinder	und	Jugend	sowie	der	Pfarrei	Franz	von	
Assisi	zugeordnet.	Der	Dienstsitz	befindet	sich	in	Kiel.	Als	zusätzliche	Leistungen	bieten	wir	Ihnen	ei-
ne	betriebliche	Zusatzversorgung	(KZVK)	und	Möglichkeiten	zu	Fortbildung,	Coaching	und	Exerzitien.

Diplom Sozialpädagogen, Diplom Psychologen oder Sozialarbeiter (m/w)
E357S1580

Die Caritas Lübeck ist in verschiedenen Beratungsbereichen tätig. Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt	in	mehreren	Bereichen	neue	Fachkräfte.

Für	Frauen-,	Familien-	und	Schwangerenberatung/Kurberatung	eine/n	Diplom	Sozialpädagogen/in	oder	
Sozialarbeiter (m/w). Der Stundenumfang liegt bei 20 Stunden wöchentlich, die Stelle ist vorerst befris-
tet	bis	zum	31.12.2017.
Ihre Aufgaben, insbesondere:
•	 Beratung	und	Begleitung	von	Frauen/werdenden	Eltern	im	Zusammenhang	von	Schwangerschaft	und	
Geburt

•	 Beratung	und	Vermittlung	von	Frauen/Männer	 in	Mutter-/Vater-Kind-Kuren	des	Mütter	Genesungs-
werkes

•	 Konzeption	und	Durchführung	von	Gruppenangeboten/Veranstaltungen
•	 Öffentlichkeits-	und	Netzwerkarbeit.

Für	Seniorenberatung	eine/n	Diplom	Sozialpädagogen/in	oder	Sozialarbeiter	(m/w).	Der	Stundenumfang	
liegt	bei	25	Stunden	wöchentlich,	die	Stelle	vorerst	befristet	bis	zum	31.12.2017.
Ihre Aufgaben, insbesondere:
•	 Beratung	und	Begleitung	von	älteren	Menschen	und	deren	Angehörigen
•	 Konzeption	und	Durchführung	von	Gruppenangeboten/Veranstaltungen
•	 Öffentlichkeits-	und	Netzwerkarbeit.

Für	psychosoziale	Krebsberatung	eine/n	Diplompsychologen/in	oder	Psychoonkologen	(m/w)(nach	Mög-
lichkeit	mit	abgeschlossener	Therapieausbildung	und	Weiterbildung	in	psychosozialerOnkologie	WPO).	
Der	Stundenumfang	liegt	bei	20	Stunden	wöchentlich,	die	Stelle	ist	vorerst	befristet	bis	zum	31.12.2017.
Ihre Aufgaben, insbesondere:
•	 Psychologische/Psychoonkologische	Beratung	und	Begleitung	von	Menschen	mit	Krebs	und	deren	

Angehörigen inklusive Krisenintervention
•	 Konzeption	und	Durchführung	von	Gruppenangeboten/Veranstaltungen
•	 Öffentlichkeits-	und	Netzwerkarbeit.
Darauf können Sie sich freuen:
•	 Ein	interessantes	und	vielfältiges	Aufgabengebiet
•	 Fachliche	motivierte	und	engagierte	Mitarbeiter/innen
•	 Freiräume	zur	Umsetzung	eigener	Ideen
•	 Ein	gutes	Arbeitsklima
•	 Supervision,	Fort-	und	Weiterbildungsmöglichkeit
•	 Vergütung	nach	AVR	Caritas
•	 Kirchliche	Zusatzversorgung.
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Ihr	Profil:
•	 Studium	der	Sozialarbeit	oder	Sozialpädagogik	(Dipl./FH	oder	B.A.)	bzw.	Studium	der	Psychologie
•	 Fachkompetenz	und	Teamfähigkeit
•	 Kommunikationsfähigkeit	und	Belastbarkeit
•	 Selbstständiges	und	strukturiertes	Arbeiten,	PC-Kenntnisse
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Erzieher (m/w) in Teilzeit
E0271S1582

Die	Katholische	Kirchengemeinde	Sankt	Sophien	in	Hamburg	Barmbek-Süd	sucht	zum	nächstmögli-
chen	Termin	einen	Erzieher	(m/w)	für	15	Std.	für	den	Spätdienst	im	Nachmittagsbereich	(14-17/18	Uhr)	
sowie	als	Springer.	Der	Kindergarten	hat	eine	Krippengruppe	und	eine	Elementargruppe,	die	i.d.R.	ab	
15:30	Uhr	zusammengelegt	werden.
Wir erwarten:
•	 eine/n	Erzieher/in	mit	einer	abgeschlossenen	staatlich	anerkannten	Ausbildung
•	 wertschätzende	und	motivierende	Grundhaltung
•	 Flexibilität,	Teamfähigkeit	und	Belastbarkeit
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche.
Wir bieten:
•	 ein	nettes	Team	und	gute	Arbeitsbedingungen
•	 eigenständiges	Arbeiten	in	einem	interessanten	Aufgabengebiet	mit	einem	sympathischen	und	akti-

ven Team
•	 Vergütung	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO)	nebst	Zusatzversorgung	

durch Kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK)
•	 Jahressonderzahlung,	Leistungsentgelt	und	Urlaubsanspruch	nach	Tarif
•		Die	Stelle	ist	auch	für	Wieder-Einsteiger	geeignet.

Erzieher / Sozialpädagogischer Assistent (m/w)
E0232S1575

Unsere	Pfarrei	Seliger	Johannes	Prassek	sucht	für	ihre	Kindertageseinrichtung	Sonnenblume	in	unse-
rer	Kirchengemeinde	Mariä	Himmelfahrt	in	Rahlstedt,	Oldenfelder	Straße	27	ab	sofort	eine	Erzieherin	/	 
einen	Erzieher	bzw.	eine	Sozialpädagogische	Assistentin	/	einen	sozialpädagogischen	Assistenten.

In	dieser	Einrichtung	betreuen	wir	insgesamt	105	Kinder	(davon	30	Kinder	im	Krippenbereich).
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden (Teilzeit möglich).
Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	Dienstvertragsordnung	(DVO)	mit	kirchlicher	Zusatzversorgung.	Möglich-
keiten	zur	regelmäßigen	Fortbildung	werden	geboten.
Wir erwarten eine abgeschlossene, staatlich anerkannte Ausbildung zur Erzieherin / Erzieher, ggfs. auch 
zur	Sozialpädagogischen	Assistentin	/	Sozialpädagogischen	Assistenten.
Wir	erwarten	einen	liebevollen	und	wertschätzenden	Umgang	mit	unseren	Kindern,	unseren	Eltern	und	
den Kollegen.
Die	Vermittlung	christlicher	Werte	ist	ein	wesentlicher	Punkt	unserer	Arbeit	und	die	Zugehörigkeit	zu	ei-
ner christlichen Kirche ist daher Voraussetzung.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zu.
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Erzieher (m/w) in Teilzeit
E0217S1574

Für	unseren	katholischen	Kindergarten	Glinde	(	eine	Elementargruppe,	eine	altersgemischte	Gruppe,	
eine	Krippengruppe	)	suchen	wir	ab	sofort	eine/n	Erzieher/in.
Der Arbeitsort:
Kath.	Kindergarten	„Zu	den	hl.	Engeln“,	Möllner	Landstr.	46	a	in	21509	Glinde
Anforderungen:
•	 Abgeschlossene	Ausbildung
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche
•	 Freude	an	der	Arbeit	in	einem	aufgeschlossenen	Team
•	 Flexibilität	und	Bereitschaft	zur	Fortbildung
•	 Freude	an	religionspädagogischer	Arbeit
Angaben zur Stelle:
•	 Teilzeit:	27,5	Wochenstunden
•	 Verteilt	auf	4	Tage	pro	Woche
•	 14-tägige	Dienstbesprechung
•		Vergütung	gemäß	DVO

Dipl. Sozialpädagoge, Dipl. Sozialarbeiter, Heilpädagoge, Erzieher (m/w), o.ä.
E0104S1572

Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Josef	in	Bad	Oldesloe	sucht	Menschen	für	eine	besondere	Herausforderung	
zu	sofort	später	für	die	intensive	Betreuung	auf	unserem	Resthof	in	Mühlenrade	bei	Trittau	eine/n	Diplomso-
zialpädagogen/in,	Diplomsozialarbeiter/in	oder	Heilpädagogen/in,	Diplompädagoge/in,	Erzieher/innen	o.ä.
Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Josef	in	Bad	Oldesloe	ist	eine	Einrichtung	der	stationären	Jugendhilfe	
in	Trägerschaft	des	Erzbischöflichen	Stuhles	zu	Hamburg.	In	14	verschiedenen	Wohngruppen	leben	bis	
zu	150	Kinder	und	Jugendliche,	junge	Erwachsene	und	Mütter/Väter	mit	1-2	Kindern.	Zum	pädagogi-
schen	Angebot	gehören	neben	Regelgruppen	eine	Mädchen-	und	eine	Jungengruppe,	ein	Mutter/Va-
ter-und-Kind-Bereich, ein 5-Tage-Angebot, zwei Erziehungsstellen und ein Verselbständigungsbereich 
sowie die Betreuung unbegleiteter minderjähriger Ausländer.
Sie	arbeiten	in	einem	multiprofessionellen	Team	im	Rund-um-die	Uhr	Dienst.
Wir erwarten:
•	 Eine	abgeschlossene	Ausbildung	zum/zur	staatlich	anerkannten	Erzieher/in	oder	eine	vergleichbare	

Ausbildung (s.o.)
•	 Erfahrung	im	Umgang	mit	stark	verhaltensoriginellen	und	traumatisierten	Kindern	und	Jugendlichen
•	 Umfassende	Kenntnisse	des	SGB	VIII	(KJHG);	Erfahrung	in	der	stationären	Jugendhilfe;
•	 Krisen-	und	Konfliktkompetenz
•	 Freude	am	Umgang	mit	jungen	Menschen,	Kreativität	und	Teamgeist
•	 Bereitschaft	zur	Nachtbereitschaft,	Wochenend-	und	Feiertagsdienst
•	 Flexibilität	und	Eigenständigkeit
•	 Führerschein,	Gesundheitszeugnis
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche
Wir bieten:
•	 Ein	vielseitiges	Arbeitsfeld	mit	Eigenverantwortung
•	 Ein	motiviertes	und	motivierendes	Team
•	 Vergütung	nach	den	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	Deutschen	Caritasverbandes
•	 Supervision,	Fort-	und	Weiterbildung
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Hauswirtschaftskraft (m/w) oder SPA in Teilzeit
E0004S1570

Der	Caritasverband	für	Hamburg	e.V.	sucht	eine	Hauswirtschaftskraft	(m/w),	ggf.	auch	sozialpädagogi-
sche	Assistentin	(m/w)	oder	ähnliche	Qualifikation	für	die	Mitarbeit	in	einer	Mutter-Kind-Wohngruppe	in	
Teilzeit (31 Stunden) für das Kinder- und Jugendhilfezentrum Haus Borgfelde.
Die	Stelle	ist	zunächst	befristet	auf	1	Jahr	mit	Option	auf	Verlängerung
Die	Mutter-Kind-Wohngruppe	mit	neun	Plätzen	ist	eine	Einrichtung	für	schwangere	Frauen	und	Mütter	
mit	ihren	Kindern,	die	Unterstützung	auf	dem	Weg	in	ein	selbstständiges	Leben	mit	Kind	erhalten.	Die	
Betreuung	umfasst	neben	der	Sorge	für	das	körperliche,	geistige	und	seelische	Wohlergehen	der	Bewoh-
nerInnen durch ganzheitliche Betreuung und Förderung der Intensivierung / Verbesserung der Mutter-
Kind-Beziehung,	Hilfen	im	Umgang	mit	behördlichen	Angelegenheiten,	die	Erlangung	einer	schulischen	
und	beruflichen	Perspektive,	Erlangung	hauswirtschaftlicher	Fertigkeiten,	die	Persönlichkeitsentwick-
lung und weitere notwendige individuelle Hilfe zur Selbsthilfe.
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Einsicht,	Übersicht	und	Aufsicht	bzgl.	der	Einhaltung	der	Hygienevorschriften
•	 Unterstützung,	Anleitung	und	Unterweisung	beim	Essen	zubereiten	und	Einkaufen	(Zubereitung	kind-

gerechter Mahlzeiten)
•	 Erstellung	und	fortlaufende	Kontrolle	des	Reinigungsplans,	den	die	Bewohnerinnen	praktisch	umsetzen
•	 Anleitung	der	Bewohnerinnen	in	hauswirtschaftlichen	Reinigungstätigkeiten	und	Wäschepflege
•	 Reinigung	der	Gemeinschaftsräume	und	des	Büros
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 Gute	Deutschkenntnisse	in	Wort	und	Schrift
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Empathie
•	 Kooperationsfähigkeit	/	Teamfähigkeit
•	 Professionelle	Nähe	und	Distanz	zu	den	Bewohnerinnen
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche
Wir bieten Ihnen:
•	 Eine	interessante	und	abwechslungsreiche	Tätigkeit
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	DCV
•	 Monatlicher	Zuschuss	für	die	Profi	Card
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
Eine	positive	Grundeinstellung	zu	den	christlichen	Werten	der	Arbeitsgemeinschaft	Christlicher	Kirchen	
setzen	wir	voraus.	Zur	Sicherung	der	Gleichstellung	sind	Bewerbungen	qualifizierter	Frauen	besonders	
willkommen.
Ausdrücklich erwünscht sind ebenfalls Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die 
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen. Bei gleicher Eignung bevorzugen wir schwerbehinderte Menschen.

Erzieher (m/w) Kita St. Marien in Ahrensburg
E0312S1568

Die	katholische	Kirchengemeinde	„Maria-Hilfe	der	Christen“	in	Ahrensburg,	Adolfstraße	1a,	sucht	für	die	
Elementargruppe	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	einen	Erzieher	(m/w)	mit	36	Arbeitsstunden	pro	Woche.
Wir bieten:
•	 Unbefristete	Arbeitsverhältnisse
•	 Bezahlung	nach	DVO	plus	Zusatzversorgungskasse
•	 Leistungsentgelt,	Jahressonderzahlung,	30	Tage	Urlaub
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•	 Arbeit	in	einem	engagierten	Team
•	 Fortbildungsmöglichkeiten
Sie bringen mit:
•	 Eine	abgeschlossene	staatlich	anerkannte	Ausbildung
•	 Zugehörigkeit	zur	christlichen	Kirche
•	 Freude	an	der	Arbeit	im	Kita-Bereich
•	 Wertschätzende	und	motivierende	Grundhaltung	gegenüber	Kindern,	Eltern	und	Mitarbeitern
•	 Teamfähigkeit,	Flexibilität	und	Belastbarkeit
•	 Idealerweise	Erfahrung	im	Elementar-	und	Krippenbereich
•	 Handeln	im	Sinne	des	christlichen	Glaubens
Wenn	wir	zu	Ihren	Zielen	passen,	dann	suchen	wir	Sie	als	ideale	Ergänzung	für	unser	Team	und	freuen	
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Staatlich anerkannter Erzieher (m/w) in Vollzeit
E0014S1566

Die	katholische	Pfarrei	St.	Katharina	von	Siena	 in	Hamburg	Nord,	Tannenweg	16,	22415	Hamburg-
Nord,	sucht	für	ihre	4-gruppige	Kindertagesstätte	Heilige	Familie	in	Langenhorn	ab	sofort	eine/n	staat-
lich anerkannte/n ErzieherIn.
Unterstützen	Sie	uns	in	unserer	ganzheitlichen	Bildungsarbeit	und	gestalten	Sie	den	Alltag	in	der	Kin-
dertagesstätte aktiv und eigenverantwortlich mit eigenen Ideen!
Unsere	Kindertagesstätte	ist	Montag	bis	Freitag	von	7.00	Uhr	bis	17.00	(Freitag	bis	16.00	Uhr)	Uhr	ge-
öffnet	und	wird	von	72	Kindern	besucht.
Es	ist	eine	unbefristete	Vollzeitstelle	(39	Stunden)	im	Krippenbereich	zu	besetzen.
Wir erwarten:
•	 Eine	engagierte	und	kommunikative	Persönlichkeit,	die	sich	mit	Freude	an	der	pädagogischen	Arbeit	
einbringt	und	flexibel	ist,

•	 Die	wertschätzend	und	liebevoll	mit	den	Kindern	umgeht,
•	 Die	den	Erziehungs-	und	Bildungsauftrag	unserer	Einrichtung	bejaht,	der	sich	an	den	christlichen	Wer-

ten und der Tradition der Katholischen Kirche orientiert (die Zugehörigkeit zu einer christlichen Religi-
onsgemeinschaft wird vorausgesetzt),

•	 Die	bereit	ist,	sich	auf	die	Kinder,	die	Eltern	und	das	Team	einzulassen,
•	 Die	ein	Interesse	an	der	Montessori-Pädagogik	hat	und	in	das	bestehende	Konzept	konstruktiv	ein-

steigt.
Wir bieten Ihnen:
•	 Eigenständiges	Arbeiten	in	einem	interessanten	Aufgabengebiet	mit	einem	sympathischen,	frischen	

und aktiven Team
•	 Umfangreiche	Unterstützung	bei	der	persönlichen	und	fachlichen	Entwicklung	durch	Förderung	und	

Weiterbildung
•	 Langfristige	Perspektiven	durch	traditionsgebundene	Institutionen
•	 Eine	angenehme	und	christlich	orientierte	Arbeitsatmosphäre
•	 Ein	Schutzkonzept	zum	Wohle	der	Kinder	und	der	Mitarbeiter/innen
•	 Eine	Lob-	und	Fehlerkultur,	sowie	ein	Beschwerdemanagement
•	 Vergütung	nach	DVO	plus	Zusatzversorgungskasse
•	 Jahressonderzahlung,	Leistungsentgelt,	30	Tage	Urlaub
•	 Bezuschussung	der	HVV	Profi	Card.
Wenn	wir	zu	Ihren	Zielen	passen,	dann	suchen	wir	Sie	als	ideale	Ergänzung	für	unser	Team	und	freuen	
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
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Pädagogische Fachkraft (m/w) für den Kindergarten St. Bernard in Vollzeit
E0228S1563

In	unserem	Haus	werden	die	Kinder	in	einer	altersgerechten,	geborgenen	und	christlichen	Atmosphäre	
betreut.	Sie	entdecken	gemeinsam	mit	anderen	Kindern	ihre	Umwelt	und	die	Welt.	Sie	werden	in	ihrer	
Persönlichkeit	gestärkt	und	eignen	sich	umfassende	Fertigkeiten	und	Fähigkeiten	an,	um	auf	den	Über-
gang	in	die	Schule	vorbereitet	zu	werden.	Unser	Kindergarten	betreut	insgesamt	ca.	90	Kinder	in	einer	
Krippengruppe	sowie	in	3	Elementargruppen.
Wir	suchen	ab	sofort	oder	später	eine/n	Erzieher/in	oder	sozialpädagogische/n	Assistenten/in	als	Grup-
penleitung	im	Elementarbereich.
Ihre Aufgaben:
Im	Rahmen	unserer	Struktur	und	der	Hamburger	Bildungsempfehlungen	begleiten	Sie	die	Kinder	durch	
den	Alltag.	Sie	entwickeln	Beschäftigungsangebote	und	stehen	als	kompetente/r	Ansprechpartner/in	
auch für die Eltern zur Verfügung. Zusammen mit dem Team unterstützen Sie die Vorbereitung und ver-
antwortliche Durchführung von Angeboten, um die Welt im Jahreskreis zu gestalten und zu erleben. 
Durch	aktive	Teilnahme	in	begleitenden	Team-	und	Dienstbesprechungen	unterstützen	Sie	unsere	Arbeit.
Wir erwarten:
Sie	haben	Ihre	Ausbildung	zur/m	Erzieher/in	oder	zur/m	sozialpädagogischen/m	Assistentin/en	erfolg-
reich	abgeschlossen	und	idealerweise	schon	Erfahrungen	in	der	Gruppenleitung	gesammelt.
Sie	bringen	Kreativität,	Eigenverantwortung,	ausgeprägte	Teamfähigkeit	und	gute	Kommunikationsstruk-
turen	mit,	die	Sie	zusammen	mit	Ihren	fachlich	erworbenen	Fähigkeiten	als	Gesamtpaket	in	das	Team	
und	die	Erziehungspartnerschaft	mit	den	Eltern	einbringen.
Wir	erwarten	eine	engagierte	und	strukturierte	Persönlichkeit,	die	Freude	an	der	Arbeit	mit	Kindern	und	
ihren Familien hat und die den Erziehungs- und Bildungsauftrag unserer Einrichtung, der sich an den 
christlichen Werten orientiert, aktiv unterstützt.
Die Zugehörigkeit zur christlichen Kirche setzen wir voraus.
Wir bieten:
•	 fachlich	sehr	gut	aufgestelltes	Team
•	 individuelle	Fort-	und	Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 verlässliche	Pausenzeiten
•	 Arbeitgeberzuschuss	zur	ProfiCard	(HVV)
Die	Vergütung	sowie	die	Urlaubsregelung	erfolgen	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Ham-
burg	(DVO).	Die	Zusatzversorgung	wird	durch	die	Kirchliche	Zusatzversorgungskasse	(KZVK)	gewährt.

Kita-Leitung (m/w) in Vollzeit
E0271S1560
Die	Kath.	Kirchengemeinde	Sankt	Sophien	in	Hamburg	Barmbek-Süd	sucht	zum	1.	Januar	2017	eine/n	
Kita-Leiter/in.
Ihre Aufgaben:
Pädagogische	Leitung,	Mitarbeiterführung	und	Betriebsorganisation	(ohne	Buchführung)	unserer	Kin-
dertagesstätte	mit	ca.	45	Kindern	in	einer	Krippen-	und	einer	Elementargruppe,	mit	fünf	qualifizierten	
und motivierten Mitarbeiterinnen. Ferner Zusammenarbeit mit Eltern, mit Behörden und Verbänden, dem 
Träger	und	Institutionen,	Fortführung	des	Qualitätsmanagements	und	die	Vermittlung	christlicher	Werte.
Wir erwarten:
Eine	abgeschlossene	Ausbildung	zur	Erzieherin	(m/w)	oder	Sozialpädagogin	(m/w)	mit	Berufserfahrung.	
Daneben	bringen	Sie	ein	hohes	Maß	an	Kreativität,	Engagement,	Einfühlungsvermögen,	Flexibilität,	Ver-
antwortungsbewusstsein	und	Offenheit	für	neue	Konzepte	ein.	Sie	haben	gute	EDV-Kenntnisse	(Word,	
Excel	etc.)	und	Erfahrung	in	der	Mitarbeiterführung.	Die	Bereitschaft	zur	Weiterbildung	und	zur	Team-
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arbeit	ist	für	Sie	ebenso	selbstverständlich	wie	die	persönliche	Identifikation	mit	den	Grundsätzen	der	
katholischen Kirche, deren Mitglied Sie sind.
Wir bieten:
Einen	unbefristeten	Vollzeitarbeitsplatz	in	einer	modernen	Kindertagesstätte	im	Herzen	von	Hamburg.	
Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO)	nebst	der	Zu-
satzversorgung durch Kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK).

Erzieher (m/w)
E0296S1554
Die katholische Kindertagesstätte St. Martin in der Hansestadt Rostock sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt	einen	Erzieher	(m/w)	für	den	Gruppendienst.
Zu unserer Kindertagesstätte gehören:
•	 108	Kinder	im	Alter	von	2,5	-	6	Jahren	in	fünf	altersgemischten	Gruppen
•	 25	Kinder	im	Alter	von	1	bis	3	Jahren	in	zwei	altersgemischten	Gruppen
•	 ein	kreatives,	aufgeschlossenes	Team
•	 offene	Lebens-	und	Erfahrungsräume	für	Kinder.
Wir bieten:
•	 Anleitung	und	Selbstständigkeit	in	der	Gruppenführung
•	 Einbringen	eigener	Vorstellungen,	Ideen	und	Erfahrungen	in	das	bestehende	Gesamtkonzept	der	Kin-

dertagesstätte
•	 Möglichkeit	zur	Fort-	und	Weiterbildung
•	 Vergütung	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO).
Wir	erwarten	eine	Persönlichkeit:
•	 mit	einer	freundlichen,	positiven	Ausstrahlung,	die	ganz	viel	Freude	hat,	mit	Kindern	Leben	zu	gestalten	
•	 mit	einer	Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche,	wobei	die	Weitergabe	des	christlichen	Glaubens	
auch	Ihr	persönliches	Anliegen	sein	sollte

•	 mit	einer	begeisterungsfähigen,	sportlichen,	musisch/	kreativen		Begabung	(Instrumentenspiel,	be-
sonders	Gitarre	erwünscht!)

•		mit	folgenden	Eigenschaften:	Selbstständigkeit,	Flexibilität,	Kontaktfähigkeit,	Belastbarkeit,	Teamfä- 
 higkeit und Bereitschaft zur Innovation.

Erzieher (m/w)
E0250S1552

Der	katholische	Kindergarten	St.	Vicelin	in	Bad	Oldesloe	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	einen	
Erzieher	(m/w)	in	Voll-	oder	Teilzeit.	Wir	arbeiten	in	unserem	Kindergarten	nach	dem	systemisch-situa-
tionsorientierten	Ansatz	und	mit	festen	Gruppenstrukturen.	Der	Kindergarten	hat	80	anerkannte	Plätze	
in	4	Elementargruppen.
Wir erwarten:
•	 	eine/n	Erzieher/in	mit	einer	abgeschlossenen	staatlich	anerkannten	Ausbildung
•	 wertschätzende	und	motivierende	Grundhaltung
•	 Lust	am	Mitgestalten	und	Weiterentwickeln	(QM)
•	 Flexibilität,	Teamfähigkeit	und	Belastbarkeit
•	 Freude	an	Rhythmik	und	Gesang
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche.
 Wir bieten:
•	 	ein	nettes	Team	und	gute	Arbeitsbedingungen
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•	 eigenständiges	Arbeiten	in	einem	interessanten	Aufgabengebiet	mit	einem	sympathischen	und	akti-
ven Team

•	 Vergütung	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO)	plus	Zusatzversorgungs-
kasse

•	 Jahressonderzahlung,	Leistungsentgelt	und	Urlaubsanspruch	nach	Tarif
•		ein	Schutzkonzept	zum	Wohle	der	Kinder	und	der	Mitarbeiter/innen.

Gesundheits- und Pflegeassistenten (GPA) (m/w)
E0005S1551

In	dem	Verbund	der	beiden	großen	deutschen	Wohlfahrtsorganisationen	MALTESER	und	CARITAS	be-
treiben	wir	in	Hamburg	vier	stationäre	Pflegeeinrichtungen	mit	zusammen	367	Pflegeplätzen	und	drei	
Anlagen	für	Wohnen	mit	Service	mit	insgesamt	171	Seniorenwohnungen.	Auf	Grundlage	unseres	christ-
lichen Leitbildes stehen bei uns die Menschen mit ihrer Einzigartigkeit, ihren Wünschen und Bedürfnis-
sen	im	Vordergrund.	Wir	sind	ein	Zuhause	zum	Wohlfühlen	und	Glücklichsein	–	das	ist	unser	Anspruch	
und dafür stehen unsere Mitarbeiter.
Im Malteserstift Bischof-Kettler-Haus in Hamburg-Schnelsen suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 
schnellstmöglich	einen	Gesundheits-	und	Pflegeassistenten	(GPA)	(m/w)	in	Teilzeit	(20-30	Std./Woche).
Wir bieten Ihnen:
•	 eine	interessante,	vielfältige	Tätigkeit	in	einem	modernen	Haus,	das	den	Menschen	mit	Pflegebedarf	
in	kleinen	Wohngruppen	ein	Zuhause	bietet

•	 ein	freundliches,	teamorientiertes	Betriebsklima
•	 interne	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertraglichen	Richtlinien	des	Dt.	Caritasverbandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•	 Arbeitgeberzuschuss	zum	Jobticket	(ProfiCard).
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Übernahme	der	geplanten	aktivierenden	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben	in	der	Wohngruppe	im	Rah-
men	des	bestehenden	Pflegekonzeptes,	der	Pflegeplanung	sowie	der	hauseigenen	Pflegerichtlinien

•	 Übernahme	von	speziellen	ärztlich	verordneten	Pflegetätigkeiten	zur	Unterstützung	der	Therapie	und	
Diagnostik im Rahmen des Berufsbildes

•	 Mitwirken	bei	der	Gestaltung	der	Lebensbedingungen	für	die	Bewohner/innen	in	den	Wohngruppen
•	 Mitwirken	in	der	hauswirtschaftlichen	Versorgung	der	Bewohner/innen	in	der	Wohngruppe.
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 staatliche	Anerkennung	als	Gesundheits-	und	Pflegeassistent	(w/m)
•	 eigenverantwortliches	Arbeiten	und	Teamfähigkeit
•	 Motivation	und	Engagement	für	Ihren	Beruf
•	 Fähigkeit	und	Bereitschaft	zu	Fortbildungen
•		Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen 
	über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Mitarbeiter (m/w) in der Sozialen Betreuung
E0005S1550

In	dem	Verbund	der	beiden	großen	deutschen	Wohlfahrtsorganisationen	MALTESER	und	CARITAS	be-
treiben	wir	in	Hamburg	vier	stationäre	Pflegeeinrichtungen	mit	zusammen	367	Pflegeplätzen	und	drei	
Anlagen	für	Wohnen	mit	Service	mit	insgesamt	171	Seniorenwohnungen.	Auf	Grundlage	unseres	christ-
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lichen Leitbildes stehen bei uns die Menschen mit ihrer Einzigartigkeit, ihren Wünschen und Bedürfnis-
sen	im	Vordergrund.	Wir	sind	ein	Zuhause	zum	Wohlfühlen	und	Glücklichsein	–	das	ist	unser	Anspruch	
und dafür stehen unsere Mitarbeiter.
Im Malteserstift Bischof-Kettler-Haus in Hamburg-Schnelsen suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 
der Sozialen Betreuung schnellstmöglich einen Mitarbeiter (m/w) in der Sozialen Betreuung in Teilzeit 
(20 Std./Woche).
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Kenntnisse	und	Umsetzung	eines	AEDL-orientierten	ganzheitlichen	Betreuungsansatzes
•	 sozialtherapeutische	Angebote	für	Gruppen-	und	Einzelarbeit	entwickeln	und	umsetzen
•	 individuelle	Angebote	zur	Tagesstrukturierung	für	Menschen	mit	und	ohne	Demenz	anbieten
•	 biografiegestützte	Planung	der	Angebote
•	 Weiterentwicklung	der	bestehenden	Betreuungskonzepte
•	 Begleitung	und	Anleitung	von	Mitarbeitern	der	Alltagsbegleiter/innen.
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 eine	einschlägige	dreijährige	abgeschlossene	Ausbildung	beispielsweise	als	Ergotherapeut/-in	oder	
examinierte/r	Altenpfleger/in	mit	entsprechender	Zusatzausbildung	und/	oder	entsprechender	Eig-
nung,	etwa	als	Altentherapeut/-in

•	 Einfühlungsvermögen	im	Umgang	mit	älteren	Menschen	und	deren	Angehörigen
•	 Fähigkeit	zur	Kooperation	mit	Kolleginnen/Kollegen
•	 Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen-
über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Wir bieten Ihnen:
•	 einen	interessanten	Arbeitsplatz	mit	Platz	für	Ihre	Ideen	und	Gestaltungsvorschläge
•	 ein	professionelles	interdisziplinäres	Team
•	 ein	freundliches,	teamorientiertes	Betriebsklima
•	 interne	sowie	externe	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertraglichen	Richtlinien	des	Dt.	Caritasverbandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•		Arbeitgeberzuschuss	zum	Jobticket	(ProfiCard).

Alltagsbegleiter (m/w) gemäß § 87 b Abs. 3 SGB XI
E0005S1549

In	dem	Verbund	der	beiden	großen	deutschen	Wohlfahrtsorganisationen	MALTESER	und	CARITAS	be-
treiben	wir	in	Hamburg	vier	stationäre	Pflegeeinrichtungen	mit	zusammen	367	Pflegeplätzen	und	drei	
Anlagen	für	Wohnen	mit	Service	mit	insgesamt	171	Seniorenwohnungen.	Im	Malteserstift	Bischof-Kett-
ler-Haus in Hamburg-Schnelsen suchen wir zur Verstärkung unseres Teams schnellstmöglich einen All-
tagsbegleiter	(m/w)	gemäß	§	87	b	Abs.	3	SGB	XI	in	Teilzeit	(25-30	Stunden/Woche).
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Unterstützung	und	Aktivierung	unserer	Bewohner/innen	bei	der	Bewältigung	des	Alltags
•	 Durchführung	von	Einzel-	und	Gruppenangeboten
•	 Zusammenarbeit	 im	Team,	mit	den	Mitarbeiter/innen	der	Pflege	und	der	Hauswirtschaft	sowie	den	
Bezugspersonen	der	Bewohner/innen

•	 Teilnahme	an	Besprechungen,	Festen	und	Gemeinschaftsveranstaltungen
•	 Organisatorische	Aufgaben
•	 Teilnahme	an	Fortbildungen.
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 Zertifikat	über	die	Schulung	Betreuungskraft	gemäß	§	87	b	Abs.	3	SGB	XI
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•	 positive	und	wertschätzende	Haltung	gegenüber	den	Bewohner/innen	mit	eingeschränkter	Alltags-
kompetenz

•	 soziale	Kompetenz	und	Verantwortungsbewusstsein
•	 gute	Kommunikations-	und	Kooperationsfähigkeit
•	 Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen-
über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Wir bieten Ihnen:
•	 einen	interessanten	Arbeitsplatz	mit	Platz	für	Ihre	Ideen	und	Gestaltungsvorschläge
•	 ein	professionelles	interdisziplinäres	Team
•	 ein	freundliches,	teamorientiertes	Betriebsklima
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertraglichen	Richtlinien	des	Dt.	Caritasverbandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•		Arbeitgeberzuschuss	zum	Jobticket	(ProfiCard).

Pflegefachkraft (m/w)
E0005S1548
In	dem	Verbund	der	beiden	großen	deutschen	Wohlfahrtsorganisationen	MALTESER	und	CARITAS	betreibt	
die	Malteser	Caritas	Hamburg	gGmbH	in	Hamburg	vier	stationäre	Pflegeeinrichtungen	mit	zusammen	
367	Pflegeplätzen	und	drei	Anlagen	für	Wohnen	mit	Service	mit	insgesamt	171	Senioren-wohnungen.	
Auf	Grundlage	unseres	christlichen	Leitbildes	stehen	bei	uns	die	Menschen	mit	ihrer	Einzigartigkeit,	ih-
ren	Wünschen	und	Bedürfnissen	im	Vordergrund.	Wir	sind	ein	Zuhause	zum	Wohlfühlen	und	Glücklich-
sein	–	das	ist	unser	Anspruch	und	dafür	stehen	unsere	Mitarbeiter.
Im	Malteserstift	St.	Theresien	in	Hamburg-Altona	suchen	wir	zum	schnellstmöglichen	Zeitpunkt	Pflege-
fachkraft (m/w) in Teil- oder Vollzeit.
Das	Wohl	und	eine	fachlich	versierte	Pflege	der	Ihnen	anvertrauten	Menschen	liegen	Ihnen	am	Herzen?	
Sie	sind	engagiert,	einsatzbereit	und	aufgeschlossen?	Sie	möchten	gerne	ein	engagiertes	und	kompe-
tentes Team verstärken? Sie arbeiten gerne in der Nacht? Dann sind Sie für uns die richtige Kollegin 
oder der richtige Kollege!
Wir bieten Ihnen:
•	 einen	interessanten	Arbeitsplatz	mit	Platz	für	Ihre	Ideen	und	Gestaltungsvorschläge
•	 Mitarbeit	in	einem	professionellen,	aufgeschlossenen	Team
•	 interne	und	externe	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
•	 flache	Hierarchien
•	 leistungsgerechte	Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	Deutschen	Caritasver-

bandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•	 Arbeitgeberzuschuss	zum	Jobticket	(ProfiCard).
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Planung	und	Mitwirkung	bei	den	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben	im	Wohnbereich
•	 Mitwirken	bei	der	Gestaltung	der	Lebensbedingungen	für	die	Bewohner/innen
•	 Unterstützen	der	Pflegeteams	bei	der	Sicherstellung	der	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben	und	Aus-
führen	festgelegter	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben

•	 selbstständiges	Durchführen	der	Pflegeleistungen	im	Rahmen	des	bestehenden	Pflegekonzeptes,	der	
Pflegeplanung	sowie	der	hauseigenen	Pflegerichtlinien	Terminplanung.

Ihr	Profil:
•	 staatliche	Anerkennung	als	Altenpfleger/in,	Gesundheits-	und	Krankenpfleger/-in
•	 gute	Kompetenzen	in	der	Pflegeprozessplanung	und	Dokumentation	von	Pflegeleistungen	Freude	im	
Umgang	mit	(älteren)	Menschen.
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•	 Sicherheit	in	der	Anwendung	der	Pflegeexpertenstandards
•	 kunden-	und	serviceorientiertes	Handeln
•	 ausgeprägte	kommunikative	Fähigkeiten
•		Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen- 
	über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Erzieher und SPA (m/w) in Vollzeit
E0094S1540

Die	Katholische	Pfarrei	Franz	von	Assisi	in	Kiel	sucht	für	ihre	Kindertagesstätte	Janusz	Korczak-Haus	in	
Kiel-Mettenhof	ab	sofort	eine/n	engagierte/n	Erzieher/in	und	eine/n	engagierte/n	Sozialpädagogische/n	
Assistent/in vorerst befristet für ein Jahr.
Ihnen	wird	eine	Vollzeitstelle	mit	einem	Umfang	von	39	Wochenstunden	geboten	und	eine	tarifliche	Ver-
gütung	nach	DVO	sowie	den	Sozialleistungen	des	öffentlichen	Dienstes	und	den	Leistungen	der	kirch-
lichen Zusatzversorgungskasse.
Ihr	Profil:
Sie	sind	staatlich	anerkannter	Erzieher	(m/w)	oder	staatlich	Sozialpädagogischer	Assistent	(m/w)	oder	
haben	eine	vergleichbare	Qualifikation,	gehören	der	christlichen	Kirche	an	und	identifizieren	sich	mit	
dem	christlichen	Glauben.	Sie	sind	eine	engagierte	und	kommunikative	Persönlichkeit,	haben	Lust	auf	
eine	große	moderne	Einrichtung	mit	einem	riesigen	Außengelände,	mit	viel	Bewegungsmöglichkeiten	
und	attraktiver	Umgebung	mit	vielen	Spielplätzen.

Erzieher (m/w)
E0338S1541

Der	Kindergarten	St.	Antonius	sucht	ab	sofort	eine/n	Erzieher/in	oder	„Erzieher	in	Ausbildung“.	Die	Stel-
le	ist	in	Teilzeit	mit	16	Arbeitsstunden	pro	Woche	zu	besetzen.
In unserem kleinen Kindergarten (~25-30 Kinder) erwartet Sie ein angenehmes Arbeitsklima und die Mög-
lichkeit,	entweder	3	oder	4	Tage	in	der	Woche	zu	arbeiten	(3	x	5	Stunden	+	Dienstbesprechung	oder	4	x	
4 Stunden). Sie haben die Möglichkeit verschiedene Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu nutzen. 
Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO).	Eine	Zusatzver-
sorgung wird durch die Kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK) gewährt. Darüber hinaus gewähren 
wir	einen	Zuschuss	zur	HVV	Proficard.
Die Zugehörigkeit zur christlichen Kirche wird vorausgesetzt.
Wir freuen uns auch über Bewerbungen von FSJlern/FSJlerinnen.

Gesundheits- und Pflegeassistenten (GPA) (m/w)
E0005S1547

In	dem	Verbund	der	beiden	großen	deutschen	Wohlfahrtsorganisationen	MALTESER	und	CARITAS	be-
treibt	die	Malteser	Caritas	Hamburg	gGmbH	in	Hamburg	vier	stationäre	Pflegeeinrichtungen	mit	zusam-
men	367	Pflegeplätzen	und	drei	Anlagen	für	Wohnen	mit	Service	mit	insgesamt	171	Seniorenwohnun-
gen.	Auf	Grundlage	unseres	christlichen	Leitbildes	stehen	bei	uns	die	Menschen	mit	ihrer	Einzigartigkeit,	
ihren	Wünschen	und	Bedürfnissen	im	Vordergrund.	Wir	sind	ein	Zuhause	zum	Wohlfühlen	und	Glück-
lichsein	–	das	ist	unser	Anspruch	und	dafür	stehen	unsere	Mitarbeiter.
Im	Malteserstift	St.	Theresien	in	Hamburg-Altona	suchen	wir	zum	schnellstmöglichen	Zeitpunkt	Gesund-
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heits-	und	Pflegeassistenten	(GPA)	(m/w)	in	Teil-	oder	Vollzeit.
Das	Wohl	und	eine	fachlich	versierte	Pflege	der	Ihnen	anvertrauten	Menschen	liegen	Ihnen	am	Herzen?	
Sie	sind	engagiert,	einsatzbereit	und	aufgeschlossen?	Sie	möchten	gerne	ein	engagiertes	und	kompe-
tentes Team verstärken? Sie arbeiten gerne in der Nacht? Dann sind Sie für uns die richtige Kollegin 
oder der richtige Kollege!
Wir bieten Ihnen:
•	 eine	interessante,	vielfältige	Tätigkeit	in	einem	modernen	Haus,	das	den	Menschen	mit	Pflegebedarf	
in	kleinen	Wohngruppen	ein	Zuhause	bietet

•	 ein	freundliches,	teamorientiertes	Betriebsklima
•	 interne	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertraglichen	Richtlinien	des	Dt.	Caritasverbandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•	 Arbeitgeberzuschuss	zum	Jobticket	(ProfiCard).
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Übernahme	der	geplanten	aktivierenden	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben	in	der	Wohngruppe	im	Rah-
men	des	bestehenden	Pflegekonzeptes,	der	Pflegeplanung	sowie	der	hauseigenen	Pflegerichtlinien

•	 Übernahme	von	speziellen	ärztlich	verordneten	Pflegetätigkeiten	zur	Unterstützung	der	Therapie	und	
Diagnostik im Rahmen des Berufsbildes

•	 Mitwirken	bei	der	Gestaltung	der	Lebensbedingungen	für	die	Bewohner/innen	in	den	Wohngruppen
•	 Mitwirken	in	der	hauswirtschaftlichen	Versorgung	der	Bewohner/innen	in	der	Wohngruppe.
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 staatliche	Anerkennung	als	Gesundheits-	und	Pflegeassistent	(w/m)
•	 eigenverantwortliches	Arbeiten	und	Teamfähigkeit
•	 Motivation	und	Engagement	für	Ihren	Beruf
•	 Fähigkeit	und	Bereitschaft	zu	Fortbildungen
•		Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen- 
	über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Pflegehelfer (m/w) in Teilzeit
E0005S1546

In	dem	Verbund	der	beiden	großen	deutschen	Wohlfahrtsorganisationen	MALTESER	und	CARITAS	be-
treibt	die	Malteser	Caritas	Hamburg	gGmbH	in	Hamburg	vier	stationäre	Pflegeeinrichtungen	mit	zusam-
men	367	Pflegeplätzen	und	drei	Anlagen	für	Wohnen	mit	Service	mit	insgesamt	171	Seniorenwohnun-
gen.	Auf	Grundlage	unseres	christlichen	Leitbildes	stehen	bei	uns	die	Menschen	mit	ihrer	Einzigartigkeit,	
ihren	Wünschen	und	Bedürfnissen	im	Vordergrund.	Wir	sind	ein	Zuhause	zum	Wohlfühlen	und	Glück-
lichsein	–	das	ist	unser	Anspruch	und	dafür	stehen	unsere	Mitarbeiter.
Im	Malteserstift	St.	Theresien	in	Hamburg-Altona	suchen	wir	zum	schnellstmöglichen	Zeitpunkt	Pflege-
helfer (m/w) in Teilzeit.
Das	Wohl	und	eine	fachlich	versierte	Pflege	der	Ihnen	anvertrauten	Menschen	liegen	Ihnen	am	Herzen?	
Sie	sind	engagiert,	einsatzbereit	und	aufgeschlossen?	Sie	möchten	gerne	ein	engagiertes	und	kompe-
tentes Team verstärken? Sie arbeiten gerne in der Nacht? Dann sind Sie für uns die richtige Kollegin 
oder der richtige Kollege!
Wir bieten Ihnen:
•	 eine	interessante,	vielfältige	Tätigkeit	in	einem	modernen	Haus,	das	den	Menschen	mit	Pflegebedarf	

ein Zuhause bietet
•	 ein	professionelles	interdisziplinäres	Team
•	 ein	freundliches,	teamorientiertes	Betriebsklima
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•	 interne	sowie	externe	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertraglichen	Richtlinien	des	Dt.	Caritasverbandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•	 Arbeitgeberzuschuss	zum	Jobticket	(ProfiCard).
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 individuelle	Pflege	und	Betreuung	der	Bewohner
•	 kleine	Behandlungspflege	nach	Delegation
•	 gewissenhafte	Führung	der	Pflegedokumentation
•	 Tagesgestaltung	der	Bewohner
•	 Kontaktpflege	zu	Betreuern	und	Angehörigen
•	 Einhalten	der	Pflegestandards.
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 gute	pflegerische	Kenntnisse
•	 eine	engagierte,	kompetente	und	verantwortungsbewusste	Persönlichkeit
•	 Einsatzbereitschaft	und	Belastbarkeit
•		Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen- 
	über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Pädagogische Leitung (m/w)
E0011S1542

Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Elisabeth	ist	eine	vollstationäre	Einrichtung	mit	68	Plätzen	für	Kinder/
Jugendliche im Alter von 0 bis 18 Jahren in Hamburg-Bergedorf.
Die	katholische	Einrichtung	ist	in	Trägerschaft	des	Erzbischöflichen	Stuhls	zu	Hamburg.
Die	Vollzeitstelle	der	Pädagogischen	Leitung	gliedert	sich	 in	zwei	Teilzeitstellen.	Die	eine	der	beiden	
Stellen ist besetzt. Nun suchen wir für den anderen Teil mit bis zu 20 Wochenstunden  eine/n weitere/n 
Pädagogische/n	Leiter/in.
Ihr	Profil:
•	 ein	abgeschlossenes	Studium	der	Sozialpädagogik,	Psychologie	oder	eine	vergleichbare	Qualifikation
•	 mehrjährige	Berufserfahrung	in	der	stationären	Kinder-	und	Jugendhilfe
•	 Leitungserfahrung	und	Kompetenzen	in	der	Mitarbeiterführung
•	 menschliche	Zugewandtheit,	eine	engagierte	Arbeitshaltung,	sowie	die	Fähigkeit	zur	Strukturierung	
und	Weiterentwicklung	von	Arbeitsabläufen	und	Prozessen

•	 die	gelebte	Zugehörigkeit	zur	katholischen	Kirche
Ihr	Aufgabengebiet	entwickelt	sich	aus	der	Abstimmung	mit	der	anderen	Pädagogischen	Leitung	und	
liegt aber im Bereich von:
•	 Fachaufsicht	und	fachliche	Begleitung	von	pädagogischen	Mitarbeiter/innen
•	 Krisen-Intervention
•	 Vernetzungs-	und	Gremienarbeit
•	 Mitarbeit	bei	der	konzeptionellen	Weiterentwicklung	der	Einrichtung
Unser	Angebot:
•	 ein	interessantes	und	verantwortungsvolles	Aufgabengebiet	mit	vielfältigen	Gestaltungsmöglichkeiten	
in	einer	lebendigen	Einrichtung	der	Jugendhilfe	mit	qualifizierten	Mitarbeiter/innen	und	einem	moti-
vierten,	interdisziplinärbesetzten	Leitungs-Team

•	 Supervision	und	Weiterbildung
•	 die	Eingruppierung	nach	den	AVR	des	Deutschen	Caritasverbandes	und	eine	betriebliche	Altersver-

sorgung
•	 auf	Wunsch	ein	Zuschuss	zur	ProfiCard	des	HVV	und	Teilnahme	am	betrieblichen	Mitarbeiter-Sport
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Staatlich anerkannten Erzieher oder SPA (m/w) in Vollzeit
E0401S1530

Die	Katholische	Kirchengemeinde	St.	Marien	in	Hamburg-Ottensen	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeit-
punkt	für	ihre	4-gruppige	(Krippe	und	Elementarbereich)	Kindertagesstätte	eine/n	staatlich	anerkannte/n	
Erzieher/in	oder	SPA	mit	Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche.
Die	Kindertagesstätte	liegt	im	Ortskern	von	Ottensen	mit	guter	Verkehrsanbindung	zu	Bus-	und	S-Bahn-
stationen	(nur	wenige	Gehminuten),	nahe	der	Elbe.
Sie	sind	eine	engagierte	und	kommunikative	Persönlichkeit,
•	 die	sich	mit	Freude	an	der	pädagogischen	Arbeit	einbringen	kann
•	 die	den	Erziehungs-	und	Bildungsauftrag	unserer	Einrichtung,	der	sich	an	den	christlichen	Werten	ori-

entiert, bejaht
•	 die	bereit	ist,	sich	auf	die	Kinder,	die	Eltern	und	das	Team	einzulassen.
Wir bieten:
•	 ein	sympathisches,	freundliches	und	aufgeschlossenes	Team
•	 eine	befristete	Stelle,	zunächst	für	zwei	Jahre	(wir	streben	jedoch	eine	langzeitige	Zusammenarbeit	an)
•	 die	Vergütung	erfolgt	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO)
•	 Urlaubsanspruch	nach	Tarif
•	 Möglichkeit	zur	Fort-	und	Weiterbildung
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	(KZVK).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mitarbeiter (m/w) in der Sozialen Betreuung
E0005S1528

In	dem	Verbund	der	beiden	großen	deutschen	Wohlfahrtsorganisationen	MALTESER	und	CARITAS	be-
treiben	wir	in	Hamburg	vier	stationäre	Pflegeeinrichtungen	mit	zusammen	367	Pflegeplätzen	und	drei	
Anlagen	für	Wohnen	mit	Service	mit	insgesamt	171	Seniorenwohnungen.
Das Malteserstift St. Elisabeth liegt mitten in Hamburg-Farmsen in der Nähe des Bahnhofs Farmsen so-
wie	des	Einkaufstreffpunkt	Farmsen	und	dennoch	ruhig	und	beschaulich	in	direkter	Nachbarschaft	der	
kath.	Kirchengemeinde	Heilig	Geist.	Hier	stehen	in	46	Einzel-	und	29	Doppelzimmern	insgesamt	104	
Plätze	für	Vollstationäre-,	Kurzzeit-	oder	Verhinderungspflege	zur	Verfügung.	Zudem	gibt	es	98	Service-
wohnungen für Senioren an diesem Standort. Das Haus ist seit vielen Jahren im Stadtteil etabliert und 
hat einen ausgezeichneten Ruf.
Zur Verstärkung unseres Teams der Sozialen Betreuung suchen wir  im Rahmen einer Krankheitsvertre-
tung schnellstmöglich einen Mitarbeiter (m/w) in der Sozialen Betreuung in Teilzeit mit 35 Arbeitsstun-
den	pro	Woche.
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Kenntnisse	und	Umsetzung	eines	AEDL-orientierten	ganzheitlichen	Betreuungsansatzes
•	 sozialtherapeutische	Angebote	für	Gruppen-	und	Einzelarbeit	entwickeln	und	umsetzen
•	 individuelle	Angebote	zur	Tagesstrukturierung	für	Menschen	mit	und	ohne	Demenz	anbieten
•	 biografiegestützte	Planung	der	Angebote
•	 Weiterentwicklung	der	bestehenden	Betreuungskonzepte
•	 Begleitung	und	Anleitung	von	Mitarbeitern	der	Alltagsbegleiter/-innen
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 eine		einschlägige	dreijährige	abgeschlossene	Ausbildung	beispielsweise	als	Ergotherapeut/in	oder	
examinierte/r	Altenpfleger/in	mit	entsprechender	Zusatzausbildung	und/	oder	entsprechender	Eig-
nung,	etwa	als	Altentherapeut/in
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•	 Einfühlungsvermögen	im	Umgang	mit	älteren	Menschen	und	deren	Angehörigen
•	 Fähigkeit	zur	Kooperation	mit	Kolleginnen/Kollegen
•	 Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen-
über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Wir bieten Ihnen:
•	 einen	interessanten	Arbeitsplatz	mit	Platz	für	Ihre	Ideen	und	Gestaltungsvorschläge
•	 ein	professionelles	interdisziplinäres	Team
•	 ein	freundliches,	teamorientiertes	Betriebsklima
•	 interne	sowie	externe	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertraglichen	Richtlinien	des	Dt.	Caritasverbandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•	 vergünstigtes	Jobticket	(ProfiCard)
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt. Die Stelle ist im Rahmen einer Krankheitsvertretung befristet.

SPA, Erzieher oder Heilerzieher (m/w)
E0373S1526

Der	Katholische	Kindergarten	Hl.	Kreuz	sucht	ab	sofort	eine/n	(Heil-)Erzieher/in	oder	SPA	für	den	Krip-
penbereich.
Wir bieten:
•	 fröhliche	und	motivierte	Kinder
•	 interessierte	Eltern
•	 ein	aufgeschlossenes	und	engagiertes	Team
•	 ein	modernes	Haus	mit	einer	guten	Ausstattung
•	 eine	Teilzeitstelle	mit	35	Arbeitsstunden	pro	Woche
•	 Möglichkeit	zur	Fortbildung
•	 Vergütung	nach	der	Kirchlichen	Dienstvertragsordnung	(DVO)
Wir erwarten:
•	 eine	abgeschlossene	staatl.	anerkannte	Ausbildung	im	pädagogischen	Bereich
•	 einen	wertschätzenden	und	liebevollen	Umgang	mit	den	Kindern
•	 eine	Christliche	Wertevermittlung
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche
•	 Fundiertes	Wissen	in	der	Krippenpädagogik
•	 Teamfähigkeit
•	 Flexibilität
•		Umsetzung	und	Weiterentwicklung	unseres	Leitbildes,	unserer	Konzeption	und	des	KTK	Qualitätsma- 
	nagementsystems

Erzieher oder SPA (m/w) für Kindergarten St. Bernard
E0228S1524

In unserem Kindergarten werden die Kinder in einer kindgerechten, geborgenen und christlichen Atmo-
sphäre	betreut.	Sie	entdecken,	ihrem	Alter	entsprechend,	gemeinsam	mit	anderen	Kindern	ihre	Umwelt.	
Sie	werden	in	ihrer	Persönlichkeit	gestärkt	und	eignen	sich	alle	Fertigkeiten	und	Fähigkeiten	an,	um	die	
sog. Schulreife zu erlangen.
Unser	Kindergarten	betreut	insgesamt	ca.	90	Kinder	in	einer	Krippengruppe	sowie	in	3	Elementargruppen.
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Für	unseren	Krippenbereich	suchen	wir	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	mehrere	Erzieher/innen	oder	
sozialpädagogische	Assistenten	(m/w)	in	Voll-	und	Teilzeit.	Der	Stellenumfang	beträgt	jeweils	30	und	39	
Arbeitsstunden	pro	Woche.
Wir	erwarten	eine	engagierte	und	strukturierte	Persönlichkeit:
•	 die	Freude	an	der	Arbeit	mit	Kindern	und	ihren	Familien	hat
•	 die	den	Erziehungs-	und	Bildungsauftrag	unserer	Einrichtung,	der	sich	an	den	christlichen	Werten	ori-

entiert, aktiv unterstützt
•	 die	über	eine	abgeschlossene	staatlich	anerkannte	Ausbildung	als	Erzieher/in	oder	SPA	verfügt
Eine Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche setzen wir voraus.
Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	Kirchlichen	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO).
Die Zusatzversorgung wird durch die Kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK) gewährt.

Fachpersonal im pädagogischen Bereich dringend gesucht!
E0104S1519

Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Josef	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	Erzieher,	Heilerzieher,	
Heilerziehungspfleger,	Sozialpädagogen,	Heilpädagogen	(m/w)	für	den	Wohngruppendienst,	als	Grup-
penleitung	oder	Intensivbetreuer	an	unseren	Sandorten	in	Norderstedt,	Bad	Oldesloe	oder	Trittau.
Wir bieten:
•	 ein	vielseitiges	Arbeitsfeld	mit	Eigenverantwortung
•	 motivierte	und	motivierende	Teams
•	 Vergütung	nach	den	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	Deutschen	Caritasverbandes
•	 Einarbeitung	gern	auch	für	Berufsanfänger/innen
•	 Supervision,	Fort-	und	Weiterbildung
Wir wünschen:
•	 eine	abgeschlossene	Ausbildung	in	oben	genannten	Berufen;
•	 Erfahrung	im	Umgang	mit	Kindern	und	Jugendlichen	in	besonderen	Lebenslagen
•	 Kenntnisse	des	SGB	VIII	(KJHG);
•	 Erfahrung	in	der	stationären	Jugendhilfe;	(Praktikum)
•	 Freude	am	Umgang	mit	jungen	Menschen,	Kreativität	und	Teamgeist
•	 Bereitschaft	zu	Wochenend-	und	Feiertagsdienst	sowie	Nachtbereitschaft
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche
•	 Weitere	Voraussetzungen:	Führerschein,	Vorlage	eines	erweiterten	Führungszeugnisses,	Erste-Hilfe-	
Bescheinigung,	Belehrung	nach	§	43	Infektionsschutzgesetz

Wenn Sie Freude haben mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten und die Herausforderung lieben, dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Staatlich anerkannter Erzieher oder Heilerzieher (m/w) in Vollzeit
E0222S1521

Das	Kindertagesheim	der	Domgemeinde	St.	Marien	im	Stadtteil	St.	Georg	im	Herzen	von	Hamburg	sucht	
zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	eine/n	staatlich	anerkannte/n	Erzieher/in	oder	Heilerzieher/in	für	den	
Elementarbereich. Der Stellenumfang beträgt 39 Wochenstunden.
Wir erziehen, fördern und bilden zurzeit 200 Kinder aus 19 Nationen im Alter von 3 Monaten bis zu 10 
Jahren. In der Kindertageseinrichtung werden Jungen und Mädchen teil- und ganztägig in drei Be-
reichen,	die	sich	in	Stammgruppen	für	Krippen-,	Elementar-	und	Schulkinder	 in	Kooperation	mit	der	
Domschule(GBS)	gliedern,	betreut.	Im	Rahmen	der	Inklusion/Eingliederungshilfe	werden	Kinder	mit	er-
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höhtem Förderbedarf gefördert, gebildet sowie erzogen, die das dritte Lebensjahr vollendet haben. Ein 
zusätzliches Angebot ist die Vorschule/Brückenjahr. Dort werden alle Kinder der zukünftigen 1. Klasse 
über	die	Dauer	von	fünf	Zeitstunden	unterrichtet.	Die	Pädagogen	in	der	Kindertageseinrichtung	sind	
Gruppen-,	Bereichs-	und	Einrichtungs-	übergreifend	tätig.
Anforderungen:
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder Heilerzieher/in. Sie haben Freude an 
der	Arbeit	mit	Kindern	im	Alter	von	0-3,	3-6	bzw.	7-	10	Jahren	und	pflegen	einen	wertschätzenden	und	
liebevollen	Umgang	mit	den	Kindern.	Sie	sind	kommunikationsstark,	zuverlässig	und	besitzen	ein	hohes	
Maß	an	Motivation	und	sozialer	Verantwortung.	Sie	überzeugen	durch	eine	engagierte	und	teamorien-
tierte Arbeitsweise. Die gelebte Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche setzen wir voraus.
Wir bieten:
•	 Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	kirchlichen	Dienstvertragsordnung	(DVO)
•	 einer	betrieblichen	Altersversorgung	bei	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	(KZVK)
•	 einem	Zuschuss	zur	Proficard	(HVV)
•	 verantwortungsvolle	Aufgaben	in	einem	motivierten	Team
•	 professionelle	Reflexion/Fallbesprechung/Supervision
•	 Qualitätsentwicklung
•	 Möglichkeit	zur	persönlichen	Fort-	und	Weiterbildung	(intern/extern).
Sie	fühlen	sich	angesprochen,	und	Ihnen	liegt	viel	daran,	Kinder	auf	ihrem	Weg	liebevoll	und	wertschät-
zend zu begleiten? Dann freuen wir uns auf ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen!

Pflegefachkräfte (m/w) in Teizeit
E0005S1511

Die	Malteser	Caritas	Hamburg	gGmbH	ist	Trägerin	4	stationärer	Altenpflegeheime	in	Hamburg.
Im	Malteserstift	Johannes	XXIII.	in	Hamburg-Lohbrügge	suchen	wir	schnellstmöglich	zwei	engagierte	
Pflegefachkräfte	 (m/w)	ausgebildete/r	Altenpfleger/in,	Gesundheits-oder	Krankenpfleger/in	 in	Teilzeit	
(20 - 30 Std./Woche).
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Planung	und	Mitwirkung	bei	den	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben	im	Wohnbereich
•	 mitwirken	bei	der	Gestaltung	der	Lebensbedingungen	für	die	Bewohner/innen
•	 unterstützen	der	Pflegeteams	bei	der	Sicherstellung	der	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben	und	aus-
führen	festgelegter	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben

•	 selbstständiges	Durchführen	der	Pflegeleistungen	im	Rahmen	des	bestehenden
•	 Pflegekonzeptes,	der	Pflegeplanung	sowie	der	hauseigenen	Pflegerichtlinien	Terminplanung
Ihr	Profil:
•	 staatliche	Anerkennung	als	Altenpfleger/in
•	 gute	Kompetenzen	in	der	Pflegeprozessplanung	und	Dokumentation	von	Pflegeleistungen	Freude	im	
Umgang	mit	(älteren)	Menschen.

•	 Sicherheit	in	der	Anwendung	der	Pflegeexpertenstandards
•	 kunden-	und	serviceorientiertes	Handeln
•	 ausgeprägte	kommunikative	Fähigkeiten
•	 Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen-
über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal

Wir bieten Ihnen:
•	 einen	interessanten	Arbeitsplatz	mit	Platz	für	Ihre	Ideen	und	Gestaltungsvorschläge
•	 Mitarbeit	in	einem	professionellen,	aufgeschlossenen	Team
•	 interne	und	externe	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
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•	 flache	Hierarchien
•	 leistungsgerechte	Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	Deutschen	Caritas	Ver-

bandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
•	 vergünstigtes	Jobticket	(ProfiCard)
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Erzieher (m/w) in Vollzeit oder Teilzeit
E0218S1515

Die	Katholische	Kirchengemeinde	St.	Joseph	in	Hamburg-Wandsbek	als	Träger	der	Kindertagesstät-
te	St.	Joseph	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	einen	Erzieher	(m/w)	für	die	neu	eröffnete	Krippe.
Im	Mittelpunkt	unserer	Arbeit	steht	das	Kind	als	Geschöpf		und	Abbild	Gottes.	Wir	verstehen	uns	als	fa-
milienunterstützende Einrichtung, die in Zusammenarbeit mit den Eltern und der Kirchengemeinde Le-
bens-	und	Glaubensraum	für	Kinder	gestaltet.
Wir erwarten:
•	 eine	abgeschlossene	staatl.	anerkannte	Ausbildung	als	Erzieher/in	oder	vergleichbare	Qualifikation
•	 Berufserfahrung	im	Krippenbereich	wünschenswert
•	 eine	engagierte,	freundliche	Persönlichkeit,	die	Freude	an	der	pädagogischen	Arbeit	mit	Kindern	und	

ihren Familien hat
•	 Erfahrungen	im	Bereich	Elternarbeit	wünschenswert
•	 Orientierung	an	den	christlichen	Werten	im	Erziehungs-	und	Bildungsauftrag
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche
•	 eine	ausgewogene	Bereitschaft	zur	Fort-	und	Weiterbildung	mitbringen
Wir bieten:
•	 eigenständiges	Arbeiten	in	einem	interessanten	nie	langweiligen	Arbeitsumfeld
•	 ein	sympathisches,	engagiertes,	freundliches	und	aufgeschlossenes	Team
•	 umfangreiche	Unterstützung	bei	der	persönlichen	und	fachlichen	Weiterentwicklung	durch	intensive	

Förderung von Fort- und Weiterbildung
•	 eine	Vergütung	nach	der	kirchlichen	Dienstvertragsordnung	(DVO)	inkl.	der	tariflichen	Zusatzversorgung
•	 Sonderleistungen	und	Urlaubsanspruch	nach	Tarif
•		Zuschuss	zur	ProfiCard

Diözesanreferent (m/w) für den Bund der Deutschen Katholischen Jugend
E0001S1510

Das	Erzbistum	Hamburg	sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	einen	Diözesanreferenten	(m/w)	für	den	
Bund der Deutschen Katholischen Jugend in Teilzeit.
Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) ist der Dachverband der katholischen Kinder- 
und Jugendverbände im Erzbistum Hamburg.
Aufgabenschwerpunkte:
Sie	übernehmen	die	fachliche	und	inhaltliche	Beratung,	Begleitung	und	Unterstützung	des	Diözesan-
vorstandes	des	BDKJ.	Sie	bewerten	aktuelle	gesellschaftliche	Entwicklungen	und	politische	Vorgänge	
und	weitere	Grundsatzfragen.	Konferenzen	und	Versammlungen	werden	durch	Sie	inhaltlich	und	me-
thodisch vorbereitet.
In Zusammenarbeit mit dem ehrenamtlichen Vorstand fördern Sie die inhaltliche Ausrichtung der Arbeit 
des BDKJ und der Mitgliedsverbände durch ihre fachliche Beratung. Sie unterstützen die Handelnden 
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bei	der	Umsetzung	ihrer	Vorhaben	und	Beschlüsse	in	Aktionen	und	Projekte.
Sie	fördern	die	verbandliche	Jugendarbeit	im	Erzbistum	Hamburg	durch	die	Konzeption,	Vorbereitung	
und	Durchführung	von	Veranstaltungen	und	die	aktive	Vernetzung	der	Akteure.	Kooperationsprojekte	
und -initiativen werden durch Sie angeregt und gefördert.
Zu Ihren Aufgaben gehören weiterhin die Führung der Diözesangeschäftsstelle und die Durchführung 
der	zielführenden	Öffentlichkeitsarbeit.
Wir erwarten:
Sie	verfügen	über	ein	abgeschlossenes	Studium	 (FH)	entsprechend	der	Aufgabenbereiche	und	eine	
mehrjährige	Erfahrung	in	einer	übergeordneten	Tätigkeit.	Sie	bringen	neben	pädagogischen	und	orga-
nisatorischen	Kompetenzen	eigene	Erfahrungen	in	der	verbandlichen	Kinder-	und	Jugendarbeit	sowie	
die	Freude	am	Umgang	mit	jungen	Menschen	mit.	Besonders	Ihre	Team-	und	Kommunikationsfähigkeit	
zeichnet Sie aus, ebenso wie Ihre Bereitschaft zu eigenständigem und umsichtigem Handeln. Wir er-
warten eine aktive Mitgliedschaft in der Katholischen Kirche.
Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	kirchlichen	Dienstvertragsordnung	(DVO).	Die	Stelle	ist	zunächst	auf	2	
Jahre befristet. Die Stelle ist im Referat Kinder- und Jugend angesiedelt, Dienstsitz ist in Hamburg. Der 
Stellenumfang	beträgt	50%.	Über	eine	Stellenkombination	mit	einer	weiteren	Teilzeitstelle	im	Erzbistum	
Hamburg	kann	im	Rahmen	des	Bewerbungsverfahrens	gesprochen	werden.

Erzieher (m/w) in Vollzeitbeschäftigung
E0094S1509

Die	Katholische	Pfarrei	Franz	von	Assisi	sucht	für	ihre	Kindertagesstätte	Janusz-Korczak-Haus	in	Kiel-
Mettenhof	ab	sofort	eine/n	Erzieher/in	als	Gruppenleitung	im	Rahmen	einer	Krankheitsvertretung	in	ei-
ner	Elementargruppe.
Ihnen	wird	eine	Stelle	in	Vollzeit	mit	einem	Umfang	von	39	Wochenstunden	geboten	und	eine	tarifliche	
Entlohnung	nach	DVO	sowie	den	Sozialleistungen	des	öffentlichen	Dienstes	und	den	Leistungen	der	
kirchlichen Zusatzversorgungskasse.
Anforderungen:
Sie	sind	staatlich	anerkannte/r	Erzieher/in	oder	haben	eine	vergleichbare	Qualifikation,	gehören	einer	
christlichen	Kirche	an	und	identifizieren	sich	mit	dem	christlichen	Glauben	und	suchen	eine	neue	He-
rausforderung, dann bewerben Sie sich gern bei uns. Bitte schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Be-
werbung mit Lebenslauf und Zeugnissen.

Diplom Sozialpädagogen, Diplom Sozialarbeiter oder Erzieher (m/w)
E0104S1506

Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Josef	in	Bad	Oldesloe	sucht	zu	sofort	oder	später	einen	Diplom	So-
zialpädagogen,	Diplom	Sozialarbeiter	oder	Erzieher	(m/w)	mit	Berufserfahrung	für	die	Leitung	des	Ver-
selbständigungsbereiches.
Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Josef	in	Bad	Oldesloe	ist	eine	Einrichtung	der	stationären	Jugendhilfe	
in	Trägerschaft	des	Erzbischöflichen	Stuhles	zu	Hamburg.	In	13	verschiedenen	Wohngruppen	leben	bis	
zu 150 Kinder und Jugendliche, junge Erwachsene und Mütter/Väter mit 1-2 Kindern und 85 unbeglei-
tete	minderjährige	Flüchtlinge.	Zum	pädagogischen	Angebot	gehören	neben	Regelgruppen	eine	Mäd-
chen-	und	eine	Jungengruppe,	ein	Mutter/Vater-und-Kind-Bereich,	ein	5-Tage-Angebot,	eine	familien-
therapeutisch	ausgerichtete	Gruppe,	eine	Erziehungsstelle	und	ein	Verselbständigungsbereich.
Sie leiten ein Team bestehend aus 6 Erziehern und Erzieherinnen und einer Hauswirtschafterin. Sie sind 
vorwiegend montags bis freitags im Kerndienst tätig.
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Der Arbeitsvertrag wird zunächst auf ein Jahr befristet, Verlängerung ist möglich.
Wir erwarten:
•	 eine	abgeschlossene	Ausbildung	zum/zur	Diplom	Sozialpädagogen/in,	Diplom	Sozialarbeiter/in	oder	

eine vergleichbare Ausbildung
•	 Leitungserfahrung,	Führungskompetenz
•	 Erfahrung	im	Umgang	mit	stark	verhaltensauffälligen	Kindern	und	Jugendlichen
•	 Umfassende	Kenntnisse	des	SGB	VIII	(KJHG);	Erfahrung	in	der	stationären	Jugendhilfe;
•	 Freude	am	Umgang	mit	jungen	Menschen,	Kreativität	und	Teamgeist
•	 Bereitschaft	zur	Nachtbereitschaft,	Wochenend-	und	Feiertagsdienst
•	 Flexibilität	und	Eigenständigkeit
•	 Führerschein,	Gesundheitszeugnis,	Impfungen,	insbesondere	Hepatitis	A	und	B,	Erste-Hilfe-Kurs
•	 Zugehörigkeit	und	aktive	Identifikation	mit	einer	christlichen	Kirche
Wir bieten:
•	 ein	vielseitiges	Arbeitsfeld	mit	Eigenverantwortung
•	 ein	motiviertes	und	motivierendes	Team
•	 Vergütung	nach	den	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	Deutschen	Caritasverbandes
•		Supervision,	Fort-	und	Weiterbildung

Sozialpädagogischer Assistent (m/w) in Neumünster
E0354S1443

Die Katholische Kirchengemeinde St. Maria-St.Vicelin in Neumünster sucht für ihre Kindertagesstätte 
St.	Bartholomäus	zum	nächst	möglichen	Termin	eine/n	Sozialpädagogische/n	Assistenten/in	in	Vollzeit-
beschäftigung als Elternzeitvertretung befristet für mindestens ein Jahr.
Sie	sind	staatlich	anerkannter	Sozialpädagogischer	Assistent	(m/w)	oder	haben	eine	vergleichbare	Qua-
lifikation,	gehören	einer	christlichen	Kirche	an	und	identifizieren	sich	mit	dem	christlichen	Glauben?	Sie	
suchen eine neue Herausforderung? Dann bewerben Sie sich gern. Wir suchen eine/n engagierte/n Mit-
arbeiter/in	für	das	Team	in	einer	unserer	Krippengruppen.
Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO);	eine	Zusatzver-
sorgung wird durch die Versicherung bei der KZVK gewährt.
Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen. 

Erzieher oder Sozialpädagogen (m/w)
E0105S1497

Leben	gestalten	mit	Kindern	und	Jugendlichen.	–	Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Elisabeth	ist	eine	
katholische	stationäre	Einrichtung	mit	68	Plätzen	für	Kinder/Jugendliche	im	Alter	von	0	bis	18	Jahren.
Zum	nächstmöglichen	Termin	suchen	wir	für	eine	unserer	Wohngruppen	mit	Rund-um-die-Uhr-Betreu-
ung	einen	Erzieher	oder	Sozialpädagogen	(m/w).
Die	Arbeitszeit	beträgt	39	Wochenstunden,	die	Eingruppierung	erfolgt	nach	AVR	des	Deutschen	Ca-
ritasverbandes inklusive Zulagen und einer betrieblichen Altersversorgung und einem Zuschuss zum 
Jobticket	(Proficard	des	HVV).	Zusätzlich	können	Sie	auf	Wunsch	am	betrieblichen	Mitarbeiter-Sport-
programm	teilnehmen.
Wir	erwarten	ein	abgeschlossenes	Studium	der	Sozialpädagogik	oder	eine	staatlich	anerkannte	Erzie-
herausbildung. Erfahrungen in der stationären Kinder- und Jugendhilfe wären wünschenswert. Idealer-
weise sollten Sie eine gelebte Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche haben sowie im Besitz eines 
Führerscheins sein. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.st-eli.net.
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Haben Sie Lust, sowohl gemeinsam mit netten Kolleginnen und Kindern im Team als auch eigenverant-
wortlich	mit	Kindern	und	Jugendlichen	pädagogisch	intensiv	und	engagiert	zu	arbeiten	und	sie	in	ihrer	
Entwicklung zu begleiten? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!

Sozialpädagogische Assistenten (m/w) - Kita St. Elisabeth in Neumünster
E0311S1447

Die Katholische Kirchengemeinde St. Maria-St.Vicelin in Neumünster sucht für ihre Kindertagesstätte 
St.	Elisabeth	zum	nächst	möglichen	Termin	eine/n	Sozialpädagogische/n	Assistenten/in	in	Vollzeitbe-
schäftigung zunächst befristet für 2 Jahre
Sie	sind	staatlich	anerkannte/r	Sozialpädagogische/r	Assistent/in	oder	haben	eine	vergleichbare	Qua-
lifikation,	gehören	einer	christlichen	Kirche	an,	identifizieren	sich	mit	dem	christlichen	Glauben	und	su-
chen eine neue Herausforderung? Dann bewerben Sie sich. Wir suchen eine/n engagierte/n Mitarbei-
ter/in für unser Team.
Die	Vergütung	erfolgt	nach	der	Dienstvertragsordnung	des	Erzbistums	Hamburg	(DVO);	eine	Zusatzver-
sorgung wird durch die Versicherung bei der KZVK gewährt.
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen.

Erzieher (m/w) für die Kindertageseinrichtungen der Pfarrei Franz von Assisi in Kiel
E0356S1493
Zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	sucht	die	Pfarrei	Franz	von	Assisi	für	seine	Einrichtungen	St.	Heinrich,	
St. Nikolaus und das Janusz Korczak Haus einen Erzieher (m/w) in Teilzeit. Der Stellenumfang beträgt 
27	Arbeitsstunden	pro	Woche.	Der	Einsatz	in	den	Kitas	ist	als	Springkraft	vorgesehen.
Wir erwarten:
•	 eine	abgeschlossene	staatlich	anerkannte	Ausbildung	zum	Erzieher	 (m/w)	oder	eine	vergleichbare	
Qualifikation

•	 einige	Jahre	Berufserfahrung
•	 Flexibilität	und	die	Bereitschaft,	sich	Herausforderungen	zu	stellen
•	 eine	kommunikative	Persönlichkeit
•	 Bereitschaft	zur	Weiterbildung
•	 Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche
Wir bieten:
•	 eigenständiges	Arbeiten	in	einem	interessanten	Aufgabenbereich
•	 regelmäßige	Fort-und	Weiterbildung
•	 Vergütung	nach	der	kirchlichen	Dienstvertragsordnung	(DVO)
•	 betriebliche	Altersvorsorge	über	die	kirchliche	Zusatzversorgungskasse	(KZVK)
•		Urlaubsanspruch	und	Sonderleistungen	nach	Tarif

Fachkräfte im (Sozial-)pädagogischen Bereich (m/w)
E0104S1480

Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Josef	in	Bad	Oldesloe	sucht	Mitarbeiter/innen	in	Voll-	oder	Teilzeit	zur	
Mitarbeit	in	einer	Wohngruppe	zum	nächstmöglichen	Termin.	Der	Vertrag	ist	zunächst	auf	ein	Jahr	be-
fristet, eine Verlängerung ist möglich.
Das	Kinder-	und	Jugendhaus	St.	Josef	in	Bad	Oldesloe	ist	eine	Einrichtung	der	stationären	Jugendhilfe	
in	Trägerschaft	des	Erzbischöflichen	Stuhles	zu	Hamburg.	In	14	verschiedenen	stationären	Angeboten	
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und im ambulant Betreuten Wohnen werden bis zu 130 Kinder, Jugendliche, junge Volljährige und Müt-
ter	betreut.	Zum	pädagogischen	Angebot	gehören	Regelgruppen,	ein	Mutter-und-Kind-Bereich,	eine	
5-Tage-Unterbringung,	eine	familientherapeutisch	ausgerichtete	Gruppe,	eine	Mädchen-	und	eine	Jun-
gengruppe,	der	Verselbständigungsbereich	und	zwei	Erziehungsstellen.
Zu Ihren Aufgaben gehört die umfassende Lebensgestaltung der Kinder und Jugendlichen. Dies gilt ins-
besondere für die Betreuung unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge. Dazu gehören: Begleitung und 
Unterstützung	der	Kinder	und	Jugendlichen	in	allen	Angelegenheiten,	die	Zusammenarbeit	mit	den	El-
tern	und	Angehörigen,	die	Kooperation	mit	den	fallzuständigen	Fachkräften	des	Jugendamtes,	lücken-
lose Dokumentation u.a.m.
Wir bieten:
•	 ein	vielseitiges	Arbeitsfeld	mit	Eigenverantwortung
•	 Motivierte	und	motivierende	Teams
•	 Vergütung	nach	den	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	Deutschen	Caritasverbandes
•	 Einarbeitung	gern	auch	für	Berufsanfänger/innen
•	 Supervision,	Fort-	und	Weiterbildung
Wir erwarten:
•	 eine	abgeschlossene	Ausbildung	zum/zur	staatlich	anerkannten	Erzieher/in,	Heilpädagogen/in,	Heil-
erzieher/in,	kirchlich	anerkannter	Erzieher/in	oder	eine	vergleichbare	Ausbildung;

•	 Erfahrung	im	Umgang	mit	stark	verhaltensauffälligen	Kindern	und	Jugendlichen
•	 Kenntnisse	des	SGB	VIII	(KJHG)
•	 Erfahrung	in	der	stationären	Jugendhilfe	ist	wünschenswert	(Praktikum)
•	 Freude	am	Umgang	mit	jungen	Menschen,	Kreativität	und	Teamgeist
•	 Bereitschaft	zur	Nachtbereitschaft,	Wochenend-	und	Feiertagsdienst
•	 Zugehörigkeit	und	aktive	Identifikation	mit	einer	christlichen	Kirche
•	 Führerschein
•	 erweitertes	Führungszeugnis
•	 Erste-Hilfe-Bescheinigung
•	 Belehrung	nach	§	43	Infektionsschutzgesetz
•		Hepatitis-Impfungen

Examinierte Alten-, Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) für Nachtdienste
E0003S1463

Die	Malteser	Caritas	Hamburg	gGmbH	ist	Trägerin	4	stationärer	Altenpflegeheime	in	Hamburg.
Im	Malteserstift	St.	Theresien	suchen	wir	examinierte	Altenpfleger	/	Gesundheits-	und	Krankenpfleger	
(m/w) für Nachtdienste
Das	Wohl	und	eine	fachlich	versierte	Pflege	der	Ihnen	anvertrauten	Menschen	liegen	Ihnen	am	Herzen?	
Sie	sind	engagiert,	einsatzbereit	und	aufgeschlossen?	Sie	möchten	gerne	ein	engagiertes	und	kompe-
tentes Team verstärken? Sie arbeiten gerne in der Nacht? Dann sind Sie für uns die richtige Kollegin 
oder der richtige Kollege!
Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Mitwirkung	bei	der	Gestaltung	des	individuellen	Pflegeprozesses	für	die	uns	anvertrauten	Menschen
•	 Mitwirkung	bei	der	Gestaltung	der	Lebensbedingungen	der	Bewohner/-innen	im	Bereich	der	nächtli-

chen Versorgung
•	 Unterstützung	des	Pflegeteams	bei	der	Sicherstellung	der	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben	sowie	das	
Ausführen	festgelegter	Pflege-	und	Betreuungsaufgaben

•	 Selbständiges	Durchführen	von	Pflegerischen	Maßnahmen	entsprechend	der	Konzepte	der	Einrich-
tung	sowie	unter	Einhaltung	der	nationalen	Expertenstandards
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Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 Staatliche	Anerkennung	als	Altenpfleger/-in	oder	Gesundheits-	und	Krankenpfleger/-in
•	 hohe	Kompetenz	in	der	Pflegeprozessplanung	und	Dokumentation	von	Pflegeleistungen	(zukünftig	
per	EDV)

•	 Sicherheit	in	der	Anwendung	der	nationalen	Expertenstandards	des	Deutschen	Netzwerks	für	Quali-
tät	in	der	Pflege

•	 Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen-
über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine	interessante,	vielfältige	Tätigkeit	in	einem	modernen	Haus,	das	den	Menschen	mit	Pflegebedarf	

ein Zuhause bietet
•	 Ein	professionelles	interdisziplinäres	Team
•	 Ein	freundliches,	teamorientiertes	Betriebsklima
•	 Interne	sowie	externe	Seminare	und	Fortbildungsveranstaltungen
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertraglichen	Richtlinien	des	Dt.	Caritasverbandes
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte (vorzugswei-
se	per	Mail)	an	uns	senden.

Examinierte Krankenschwester / Altenpflegerin / und eine Pflegeassistentin (m/w)
E0357S1453

Die	Ambulante	Pflege	des	Caritasverbandes	Lübeck	e.V.	sucht	zum	nächst	möglichen	Termin	für	seine	
regelmäßig	zu	versorgenden	Patienten	in	Lübeck	eine	engagierte,	freundliche,	kompetente		und	einer	
christlichen	Kirche	zugehörige	examinierte	Krankenschwester	/	Krankenpfleger,	Altenpflegerin	/	Alten-
pfleger	und	eine	Pflegeassistentin	/	Pflegeassistent	für	20–25	Wochenstunden.
Wir bieten Ihnen:
•	ein	freundliches	und	professionelles	Team
•	ein	breites	Betätigungsfeld
•	die	Möglichkeit	zur	Fort	-und	Weiterbildung
•	Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	DCV
•	Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	staatliche	Anerkennung	im	Pflegebereich
•	verantwortungsvolle	und	eigenständige	Arbeitsweise
•	Ihre	persönliche	Grundeinstellung	entspricht	dem	christlichen	Menschenbild	und	Ihre	Haltung	gegen-
über	dem	kirchlichen	Träger	ist	loyal.

Pflegekraft (m/w) für Krankenstube in Teilzeit
E0004S1466

Der	Caritasverband	für	Hamburg	e.V.	sucht	eine/n	examinierte/n	Kranken-,	oder	Altenpfleger/in	oder	
Pflegehelfer/in	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt.
Die Krankenstube für obdachlose Frauen und Männer hat 18 Betten und bietet 24h kranken obdachlo-
sen	Menschen	Hilfe	zur	gesundheitlichen	Stabilisierung	an.	Sie	befindet	sich	im	ehemaligen	Hafenkran-
kenhaus,	mitten	im	Herzen	von	St.	Pauli.
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Folgende interessante Aufgaben erwarten Sie:
•	 Grund-	und	Behandlungspflege
•	 spezielle	Wundversorgung
•	 hauswirtschaftliche	Versorgung
•	 Unterstützung	der	sozialen	Betreuung
•	 Vorbereitung	und	Dokumentation	ärztlicher	Visiten
•	 Dokumentationsführung
•	 Beschäftigungsangebote
Sie	bringen	folgende	Kompetenzen	mit:
•	 Erfahrung	mit	der	Versorgung	von	Wunden
•	 Team-	und	Kooperationsfähigkeit
•	 Bereitschaft,	Schichtdienst	zu	leisten	(3	Schicht-System)
•	 Fähigkeit	zum	selbständigen/eigenverantwortlichen	Arbeiten
•	 Flexibilität
•	 Aufgeschlossenheit	im	Umgang	mit	den	obdachlosen	Menschen	bzw.	keine	Berührungsängste
Wir bieten Ihnen:
•	 eine	interessante	Tätigkeit
•	 Supervision
•	 Vergütung	entsprechend	der	Arbeitsvertragsrichtlinien	des	DCV
•	 monatlicher	Zuschuss	für	die	ProfiCard
•	 Leistungen	der	kirchlichen	Zusatzversorgungskasse	für	Ihre	Altersvorsorge
Die	Stelle	mit	29	Arbeitsstunden	pro	Woche	ist	zunächst	befristet	auf	1	Jahr	mit	Aussicht	auf	Verlängerung.
Über	Ihre	Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche	der	Arbeitsgemeinschaft	Christlicher	Kirchen	wür-
den	wir	uns	freuen.	Zur	Sicherung	der	Gleichstellung	sind	Bewerbungen	qualifizierter	Frauen	beson-
ders willkommen.
Ausdrücklich erwünscht sind ebenfalls Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die 
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen.
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